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Erste gusgabs.

PoIMdie WodienfdiGiL
Die Klagen über die Flcifchnot haben nicht aufgehört,

sind sogar stärker und allgemeiner , trotzdem aber in letzter
Woche überschattet worden durch eine ganze Reihe politischer
Fragen höchster und allerhöchster Ordnung . Podbielski
wird nun endlich gehen, aber noch immer
spricht man von einer Kanzlerkrise, die in einer oder der an¬
deren Form bestehen und auf die eine oder andere Weise ge¬
löst werden soll. Bald soll der Kanzler infolge seines ge¬
schwächten Gesundheitszustandes einen Vizekanzler für die
innere Politik erhalten , bald soll ihm das preußische Mini-
fterpräsidium abgenommen, bald soll er von der Leitung der
auswärtigen Politik dispensiert werden usw. Diese Gerüchte
erzeugten naturgemäß eine allgemeine Mißstimmung , deren
hoher Grad am besten dadurch gekennzeichnet.worden ist, daß
nationalliberale Redner und Blätter und selbst hervorragen¬
de konservative Parteiorgane einen ganz. ungewohnt scharf
oppositionellen Ton anschlugcn, der nichts Gutes verspricht
für die in der neuen Woche bevorstehenden Rcichstagsver-
handlungen. Dazu kamen nun noch allerlei nachträgliche
Enthüllungen über des Fürsten Bismarcks Stellung zum
Reichstagswahlrecht im allgemeinen und zu dem geheimen.
Wahlrecht im bWKeren , der polnische Schulstreik, die im¬
mer noch nicht beigelegte Lohnbewegung im Ruhrrevier , vor
allem aber verschiedene unkontrollierbare Meldungen über '
die auswärtige Politik , über die angebliche Isolierung
Deutschlands und andererseits auch über ein angeblich ge¬
plantes Dreikaiserbündnis . Vielleicht waren das alles nur
Koullüimtionen, die durch die Reisen der drei Minister des
Auswärtigen , v. Tschirschky, von Aehrenthal und Jswois-
!y veranlaßt worden sind. Letzterer hat sich in Paris verge¬
wissert, daß Clemenceau, der als Abgeordneter von dem
Bündnis mit Rußland ganz und gar nicht entzückt war, als
Ministerpräsident ihn hegen und pflegen wolle, und 'ferner
will Herr Jswolsky in Paris für eine Annäherung Deutsch¬
lands und Frankreichs angeblich mit Erfolg gewirkt haben.
Da indessen der russische Minister des Auswärtigen die
Duelle dieser letzteren Meldung ist, fürchten wir , daß sie nur
den Zweck hat, Stimmung zu machen für die unvermeidliche
neue russische Anleihe und dieser Stimmungsmache ist wohl
auch die Hausse für russische Werte während eines großen
Teils der Woche, einer Hausse, die freilich nicht angehalten
hat, zuzuschreiben.

Daß Rußland dringend eines größeren Pumps benötigt,
steht außer Frage . Neben den Vorkehrungen für einen sol¬
chen beschäftigt sich die russische Regierung hauptsächlich mit
Vorbereitungen für die bevorstehende Dumawahl . Aller¬
dings sind diese sonderbar genug. Man sperrt nämlich ein
oder verschickt alle des Liberalismus verdächtigen Kandida-
ten. Dann freilich kann schon eine konservative Duma zu-
stände kommen oder auch eine noch unbekannte aus radikale¬
ren Mitgliedern bestehende.

Das Kabinett Clemenceau hat nach seiner Programm¬
erklärung von der Kammer und vom Senat ein glänzendes
Vertrauensvotum erhalten . Die neue Regierung will die
friedliche Politik der vorigen Regierung fort setzen, die Ar¬
mee jedoch nicht schwäche!: und .das Trennungsgesetz konse¬
quent, wenn auch nicht rigoros sortsetzen.

In einer großen Anzahl nordamerikanischer Staaten
haben die Gouverneurswahlen stattgefunden, die, obgleich
ein Rückgang republikanischer Stimnien zu konstatieren ist,
doch zugunsten der republikanischen Kandidaten ausgefallen
sind. Von besonderer Bedeutung ist der Sieg des Kandida¬
ten Hughes über den Demokraten Hearst im Staaten New-
york, weil gewöhnlich die nächste Präsidentenwahl in dem¬
selben Sinne ausfällt.

Premierleutnant , war im Feldzug 1870-71 unter Caprivi
Generalstabsofsizier beim X. Armeekorps, wurde 1871
Hauptniann , 1878 Major , 1883 Kommandeur des Husaren¬
regiments Nr . 3, ein Jahr später Oberstleutnant 1888
Oberst, am 16. Mai 1891 Generalmaior . Zwe: Monate
darauf wurde er, damals Kommandeur der 34. Kavallene-
Brigade , zur Disposition gestellt. Am 12. Juli 1896 erhielt
er den Charakter als Generalleutnant . Das väterliche Gut
Dallmin in der Prignitz brachte er zu blühendem Wohlstand,
sammelte beim wirtschaftlichen Betrieb des Union-Klubs
und des Deutschen Offiziersvereins sowie als Mitinhaber
der Firma von Tippelskirch & Co. mannigfache ökonomische

* Wiesbaden, 10. November 1906.
Rückt rittdespreußischenLand Wirt-

schaftsmini st ers von Podbielski.
Der preußische Landwirtschaftsminister soll seinen Ab¬

schied erhalten haben. Victor v. Podbielski , am 26. Februar
1844 zu Frankfurt a. O . als einziger Sohn des bekannten
Generalquartiermeisters geboren, hat seine Vorbildung im
Berliner Fricdrich-Wilhelmgyinnasium und später im Ka-
dettenhause genossen. Im Jahre 1862 trat er als Sekonde-
leutnant bei dein Ulanenregiment Nr . 11 ein, wurde 1867

Staatsminister v. Podbielski.
Erfahrungen , beteiligte sich auch als Michstagsabgeordneter
der Westprignitz seit 1893 au den Debatten über militärische
und handelspolitische Fragen und nahm hier wie in der
Abstimmung über die Handelsverträge mit Rußland und
Rumänien den konservativen Standpunkt ein. Am 1. Juli
1897 wurde Generalleutnant von Podbielski zum Staats-
sckretär des Reichspostamtes als Nachfolger Stephans er¬
nannt , und am 6. Mai 1891 erfolgte seine Berufung auf den
Posten des Landwirtschaftsministers für den ausscheidenden
Freiherrn von Hamnierstein -Loxten.

Wiasößdener Sfreifzage.
Wiesbadener Neubauten . — Ein Scnsationsprozeß . — Das
Kostheimer Eisenbahnunglück. — Die Rechte und Pflichten der

Stadtväter.

In Wiesbaden bereiten sich große Veränderungen vor.
Drei Neubauten von eminenter wirtschaftlicher Bedeutung
gehen ihrer Vollendung entgegen. Da ist vor allem der neue
Hauptbahnhvf , dann das neue Kurhaus und schließlich die
neue Post. Jedes dieser drei Gebäude hat einen großen
Wert für die wirtschaftliche Entwickelung unserer Weltbade-
stadt und verdankt seine Entstehung dem dringenden Be¬
dürfnis nach einer Verbesserung. So unhaltbare Zustände,
in den alten Bahnhöfen herrschten, so wenig entsprachen
die alte Post und das alte Kurhaus den Ansprüchen, die eine
Stadt von der Bedeutung Wiesbadens erheben kann. Das
bemerkenswerte bei den Nenbauten aber ist, daß alle zu glei¬
cher Zeit ausgeführt werden. Man hat damit gleich mehrere
Fliegen auf einmal niedergeschlagen, denn jeder der drei
Neubauten mußte wohl oder übel eine Verkehrsbehinderung
mit sich bringen . Das wurde hier alles in einem abgeinacht
Und wie in der Weltgeschichte,hat sich auch hier das Wort
bewährt, daß jeder Reformation eine Revolution  vor-
vusgehen müsse. Die Zeit dieser Revolution ist jetzt für
Wiesbaden angebrochen, denn in den Hauptstraßen geht alles
drunter und drüber. Hier wird neue Kanalisation gebaut,
dort werden die 'Schienen für die elektrische Bahn gelegt, an
einer dritten Stelle ist aus einem aiideren Grunde aufge-
graben. Daß dadurch mancher Einwohner in seinen täg¬
lichen Beschäftigungen behindert wird, ist erklärlich, aber
Nach der Lage der Dinge entschuldbar, und sollte mit Gleich¬
mut hingenommen werden. Wenn erst einmal alles fertig
ist. wird imser Wiesbaden in neuem Glanze erstrahlen und
sein Lob wird in der ganzen Welt in noch viel höherem Maße
erklingen als bisher . Hat es auch keine Sensationen , se

wirkt es doch durch seine Naturschönheiten, seinen prächti¬
gen, jeder Aufdringlichkeit abholden Gebäuden und den so¬
liden Komfort seiner Hotels ; das alles sind Vorteile, welche
die vornehme Welt in einer Badcstadt anerkennt, und des¬
halb gerade wählt sie Wiesbaden zum Ziel ihrer Reisen.

Die große Welt indessen, die nicht aus ihrer Heimatstadt
hinauskoinmt , will Sensationen , iind die letzten Tage haben
ja auch davon eine Fülle gebracht, wie selten eine Zeit vorher.
Kaum war die Debatte über die Hohenlohe'schen Memoiren
eröffnet, da erschien der falsche Hauptmann von Köpenick
und lieferte der Welt Stoff zum Lachen in Hülle und Fülle,
und jetzt bieten Scnsationsprozesse den Stoff zur Unterhal-
tung . Da ist vor allein der Prozeß Riehl in Wien, der
zeigte, daß bei der Wiener Polizei gar manches faul ist und
der mit grellen Strahlen in eine Welt leuchtete, von der man
inimer behauptet , daß sie sich nicht langweilt . Die Verhand¬
lungen ergaben , daß jene armen Geschöpfe bei der Riehl
schlimmerer Behandlung ausgesetzt waren, als Tiere. All¬
gemein bezeichnet man das Urteil , das jenes menschliche
Scheusal nur zu 3.| Jahren schweren Kerker verdammt, als
zu milde und gibt seinem Unwillen darüber Ausdruck. Die
Hauptsache aber ist, meines Erachtens, nicht die Höhe der
Strafe , sondern die Tatsache, daß der Menschenschinderin
Riehl das Handwerk gelegt worden ist. Ein weiterer bedenk¬
licher Umstand, der bei dem Prozeß zutage trat , ist, daß sich
das Publikum geradezu schlug, um zur Urteilsverkündung in
den Gerichtssaal gelangen zu können. Ja , das Scnsations-
bedürfnis!

Sensationsbedürfnis war es auch, was die vielen Zu¬
schauer am Freitag morgen nach der Stelle hinter Kostheim
führte , wo einige Stunden vorher ein Zusammenstoß zweier
Gütcrzüge stattgefundeii hatte . Unaufhörlich strömten die
Menschen zu Wagen, zu Rad und auf Schusters Rappen
herbei, um ihreNeugicrde zu stillen. Jeder wußte neues zu er-
zählen, jeder sah etwas anderes . Die Zahl der Toten stieg
ins Ungcinessene, glücklicherweiseaber waren es nur zwei,

während ein drittes Opfer kaum mit dem Leben davon kom¬
men dürfte . Das Geschick hat diesmal gerade diejenigen er¬
eilt , die schuld au dem ganzen Unglück waren. Die Armen
mußten schwer für ihren Leichtsinn büßen. Ihre Unbe¬
dachtsamkeit hat ihnen das junge Leben gekostet und ihren
Kindern und Frauen den Ernährer geraubt. Heute herrscht j
noch Chaos an der Unsallstelle, aber schon morgen wird alles
wieder hinweggeräumt sein, die Schnellzüge werden wieder
über die Schienen sausen, als ob nichts borgefallen sei. Man
wird den Unfall und die armen Opfer bald vergessen haben,
denn es kommen neue Sensationen und machen die alten ver¬
gessen. Das ganze Leben ist eine Sensation, meistens eine
traurige , manchmal aber auch eine komische. Eine solche ko¬
mische Sensation ist zum Beispiel die Ansicht der Mainzer
Eisenbahndirektion über die Rechte und Pflichten der Stadt.
Väter. Zu den Einweihungsfeierlichkeiten im Wiesbadener
Bahnhof hat man nämlich für den Wiesbadener Stadtrat
nicht weniger als zwei ganze Karten zur Verfügung gestellt.
Mau hat sich zwar auf die Vorstellungen der maßgebenden
Stellen gar bald eines besseren besonnen und alle Stadtver¬
ordneten eingeladen , immerhin aber ist das Vorgehen der
Eiscnbahnverwaltung typisch für die Achtung, die den Stadt-
pertrctern von seiten mancher Verwaltungen entgegenge¬
bracht wird . Geld bewilligen ist das einzige, was die Herren
dürfen , alles andere geht sie nichts an. Auch wenn die Ar¬
beiten von auswärtigen Firmen ausgeführt werden und das
Geld so aus der Stadt geschleppt wird, dürfen sie sich nicht
mucksen. Nach Ansicht der Eiscnbahnverwaltung sollten die
Stadträte die Worte, die der verstorbene Hohenlohe in seinen
Memoiren für einen Jüngling anführt : „Wenn Du Carriöre
machen willst, so ziehe Dich schwarz an und schweige!" für
Stadtväter dahin variiert werden: „Wenn Du Earridre
machen willst, so ziehe Dich schwarz an und bleibe zil Hause."

H. L.
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Der Reichskanzler bleib t.
Die Nordd. Allg. Ztg. schreibt offiziös: Gleichzeitig mit

der gestern von uns veröffentlichten Zurückweisung grund¬
loser Gerüchte über eine sogenannteE n t l a stu n g des
R ei chs ka n zI e r s ist in einem freisinnigen Blatte ein Ar¬
tikel erschienen, worin der gleiche Klatsch neu behandelt und
der Chef des Generalstabes General von Moltke unter hand¬
greiflich falschen Behauptungen über seine Person unter
Ssiederaufwerfungeiner längst als unwahr gekennzeichneten
Anekdote aus denr Simplizissimus als Nachfolger des Für¬
sten Bülow genannt wird. Man kann es nur auf das
schärfste verurteilen, daß der Name eines jGenerals, der als
Soldat dem politischen Getriebe völlig fern steht, ohne den
Schatten eines Grundes in tendenziöser Weise und in un¬
bestimmten Wendungen als kominender Mann in den politi.
scheu Tagesstreit gezogen wird. Wir sind zu der Erklärung
ermächtigt, daß die Gerüchte über den Chef des General¬
stabes der Arniee jeder tatsächlichen Unterlage entbehren.

Der Abschied des jüngsten Hohenlohe.
Bei einem Abschiedsmahl für den scheidenden Bezirks-

Präsidenten Prinzen Alexander von Hohenlohe in Col¬
mar,  an dem die Mitglieder des Bezirkspräsidiums sowie
die Kreisdirektoren und Regierungs-Assessoren teilnahmen,
verabschiedete sich der Prinz mit herzlichen Worten von sei¬
nen Beamten. Er gestand offen, daß er ungern von seinem
Posten scheide, den er lieb gewonnen habe. Gerade in letzter
Zeit seien wichtige Aufgaben in Angriff genommen worden,
die er noch gern ihrer Lösung entgegengeführt hätte. Zu
einem vollendeten Bureaukraten fehle ihm ja viel, aber das
Zeugnis müsse ihm jeder ausstellen, daß er der Arbeitsfrcu-
digkeit seiner Beamten nie hindernd in den Weg getreten sei.

D a s W ei n p a r l a m e n s.
In der ersten Sitzung des Weinparlamentes wurden

keine Beschlüsse gefaßt. Die Regierung nahm alles ad refe-
rendum. Erörtert wurde die Frage des Alkoholzusatzes, wo¬
rüber die Aussagen der Sachverständigen weit auseinander,
gingen. Die Vertreter der Winzer waren meist dagegen,
dafür die Weinhändler, welche erklärten, daß sonst der Wein
nicht haltbar sei. Weiter wurde die Frage des Verschnit¬
tes  von Weiß- und Rotwein behandelt. Die Winzer spra-
chen sich im Interesse des deutschen Rotweinbaues meist für
eine Deklaration des Verschnittes aus und erkannten auch an,
daß ein Verbot mit den Handelsverträgennicht vereinbar
sei. Von anderer Seite wurde betont, daß die kleineren
deutschen Rotweine ohne Verschnitt nicht verkäuflich seien
und durch Deklartion der Verkauf leiden würde. Weiter
sprachen sich alle Redner übereinstimmend für die Beide-
Haltung der Zuckerung  aus , und nur die Frage der
..erheblichen" Vermehrung entfesselte eine ausgedehnte De¬
batte. Zur Frage des Rotweinverschnittes wurde allerseits
zugegeben, daß Verschnitt von Rotwein mit Rotwein zu äs-
sig sei und ohne Deklaration passieren könne: dagegen wol¬
len aber die Rotwcinerzeuger Deklaration bei Verschnitt von
Weißwein mit Rotwein.

EinThronfolgerim Großherzogtum
Hessen.

Dem großherzoglich-hessischen Paare, Großherzog Ernst
Ludwig und seiner Gemahlin Eleonore, geb. Prinzessin von

.X '
W :oßherzoftin Eleonore von Hesse«.

Hohensolms-Lich, die sich im Februar vor. Js . vermählten,
ist ein Thronfolger geboren worden. Das freudige Ereignis
rief im Hesscnlande große Begeisterung hervor.

V o mh e ss i s che n M i n i ste r i u m.
Im Anschluß an die Nachricht von dem Ersuchen des

Ministeriums um Enthebung vom Amte teilt die „Darmst.
Ztg." mit, daß alsbald nach Ablehnung des Gesuches die
zunächst nötigen Schritte geschehen sind, um der Regierung
die Stellung der Zweiten Kammer  der Land¬
stände zu dem Ministerium die unerläßliche Klarheit zu
schaffen.

DasProtokollvonAlgeciras.
Ein wohl informierter Parlamentarier teilt mit, daß

nach allseitiger Ratifikation des Protokolls von Algeciras
Frankreich aus steien Stücken einigen anderen Vertrags-
Mächten, insbesondere Deutschland,  erwünschte Z u -
g e stä n d n i sse machen wird, die die französischen Vcrtre-
ter in Algeciras zu erteilen nicht bevollmächtigt waren. Das
auswärtige Ministerium will durch einen Akt internationa¬
ler Höflichkeit bekunden, daß die Friedcnsversicherungen des
ministeriellen Programms vollkommen ernst gemeint waren.

LLteSdaveaer t» cHrrot-2liiset§CT,

Ich darf mich heute, fügte der Parlanicntarier hinzu, weder
über die Natur dieser Zugeständnisse, noch über eine an die
Adresse Deutschlands zu richtende Höflichkeitsbezeugung,
welche als Anklang der Mainzer Kundgebung Kaiser Wil¬
helms zu betrachten sein wird, nicht näher aussprechen.
Meine Mitteilung hat aber den Wert, die Stimmung des
Ministeriums des Auswärtigen zu kennzeichnen.

lleutlcklunck.
Berlin, 10. November. Der Staatssekretär des Aeuße-

ren, Graf Posadowsky, hat dem Staatsministerium Grund¬
züge über ein jGese tz über  A r b ei t s ka m mer n zur
Beschlußfassung vorgelegt.

Berlin , 10. November. In eingeweihten Kreisen spricht
man davon, daß Prinz Joachim Al brecht  schon in
nächster Zeit zum Oberstleutnant befördert werden soll. Er
gilt als Nachfolger des Oberst Deimling, der zurückkehren
wird, sobald die Ruhe in Südwestasrika  soweit herge-
stellt ist, daß sich die Verminderung des Kontingents durch¬
führen läßt.

Berlin, 10. November. Nach einer Mitteilung der N.
A. A. ist die E i n b e r u f u n g des pr eu ß i s ch en Land¬
tag es  zum 8. Januar 1907 in Aussicht genommen.

Karlsruhe, 10. November. Einer Abordnung badischer
Städte erklärte Staatsminister Schenkel, daß die badische
Negierung ihrem Bevollmächtigten im Bundesrat Instruk¬
tionen dahin erteilt habe, für Maßnahmen zum Zwecke der
Herabsetzung der Fleischpreise  und besonders
für die Oeffnung der Grenze gegen die Niederlande und Dä¬
nemark energisch einzutreten.

Huslantf.
Paris , 10. November. Die Marinekommission der fran¬

zösischen Deputiertenkammer hat die Vorlage über den Bau
von 6neuenLinienschi 'ffenim  Jahre 1906 fast ein¬
stimmig angenommen.

Tanger, 10. November. Der Vertreter des Sultans
Mohamed el Torres wurde von dem Vertreter Raisulis,
Ben Masur, vor allen versammelten marokkanischen Vorneh¬
men öffentlichinsultiert.

London, 10. November. Nach einer Meldung des Daily
Telegraph aus Petersburg haben schwere Kämpfe  zwi¬
schen Kosaken und C h u n guse  n in der Umgegend von
Charbin stattgefunden. Auf beiden Seiten gab es zahl¬
reiche Tode und Verwundete.

London, 10. November. Wie hiesige Blätter berichten,
hat Sir Eduard Grey von Tittoni eine Note erhalten, wo¬
rin gesagt wird, daß die Erneuerung desDreibun-
des erfolgt  sei und daß im neuen Vertrage Italien grö¬
ßere Bewegungsfreiheit zugestanden worden sei.

Petersburg , 10. November. Das Blatt „Öko" richtete
an den Minister des Aeußeren, Jswolski, eine direkte An¬
frage, ob das Gerücht wahr sei, daß er in Berlin eine Ver¬
ständigung in der Polenfrage erzielt  habe.
Das Blatt veröffentlicht nun die gewünschte Antwort in
Form eines kategorischen Dementi aus erster Quelle, in
dem es heißt: Die Verhandlungen, die Jswolski in Berlin
führte, betrafen keinerlei innere Fragen der beiden Staa¬
ten. Weder die Mächte haben Ursache, sich in unsere inneren
Angelegenheiten zu mischen, noch umgekehrt. Die polnische
Frage aber ist von beiden Seiten als eine innere Frage an¬
erkannt worden.

Arbeiterbewegung.
DieBer garbeiterbe w eg ung.  Aus Essen wird

uns von gestern gemeldet: In der heutigen gemeinsamen
Sitzung der Siebenerkommission und der Vorstände der Ar¬
beiterorganisationenunterbreitete die Siebencrkommission
vier Anträge zur Annahme. Danach soll die Entscheidung
über die weiteren Wege der Lohnbewegung heute nicht ge¬
faßt werden, sondern für den 21. November sollen Nevier-
konferenzen aller größeren Reviers einberufen und diesen
soll die Entscheidung überlassen werden. .Durch die Organi-
sationsvorstände soll eine Lohnstatistik für die Zeit vom 1.
Juli bis 31. Dezember 1906 angefertigt werden. In den
Fragen der Sperre und der Ueberschichten fall in einer Ein¬
gabe an den Reichstag eine gesetzliche Regelung verlangt
werden. Eine weitere Eingabe an den Reichstag soll sich
mit der Verteuerung der Lebensmittel, besonders des Fbi-
sches. befassen und um Mittel zur Abhilfe ersuchen. Diese
Vorschläge wurden einstimmig angenommen.

DerStreikderBinnenschiffer.  Einem Te¬
legramm aus Hamburg entnehmen wir folgendes: Eine Ver¬
sammlung der streikenden Binnenschiffer beschloß, die Ar¬
beit bei den Vereinigten Elbschifffahrtsgesellschoftenaufzu-
nchmen, da mit ihnen seitens der Leitung des Hafenarbeiter¬
verbandes in Dresden eine Vereinbarung getroffen sei. Bei
den übrigen Gesellschaften hält der Streik noch an.

Boykottierte Metzgereien in Mannheim.
Aus Mannheim wird berichtet: Da die hiesige Fleischerin¬
nung die vor dem Gewerbegericht gegebene Zusage wegen
des Koalitionsrechtsder Gehüsten nicht erfüllt hat, ver¬
hängte da? Gê verkschaftskartell aufs neue den Boykott
über eine Reihe von Metzgereien. Es befinden sich darunter
die beiden größten Geschäfte am Platze.

Ans aller Well.
Freisprechung eines Brudermörders. Wegen Totschlages,

begangen an seinem Bruder, hatte sich vor dem Straßburger
Schwurgericht der Fuhrknccht Libs aus Düppighcim zu verant-
Worten. Die Verhandlung entwarf ein entsetzliches Bild zer¬
rütteter Familicnverhältnisse-- In der Verhandlung wurde lest,
gestellt, daß der Maurer Philipp Libs, der Bruder des Auge-
klagten, seine Eltern wiederholt in der unmenschlichsten Weise
mißhandelt hat. Nach einem solchen Auftritt ging der Unmensch
ins Wirtshaus, von wo er gegen 10 Uhr betrunken zurückkehrtc.
Zwischen den Brüdern kam cs nun zu einem Kampf, in dem rer
sonst stärkere betrunkene Bruder zu Fall kam. Der Angeklagte
ließ sich von einer kleinen Nichte einen Hebel reichen und spal.

*1, '?a!)rgci*a
teke mit diesem der Bestie von Bruder den Schädel, daß das
Hirn zertrümmert wurde. Der Verletzte starb kurz darauf,
ohne das Bewußtsein nochmals erlangt zu haben. Die Eltern
erllärten: „Wir sind froh, daß es so gekommen ist . . . Jetzt wer.
den wir endlich Ruhe haben!" Die Geschworenen verneinten die
Schuldfrage, worauf das Gericht den Angeklagten freisprach.

Eine Aufsehen erregende Verhaftung. Ein Privattelegramin
aus Hannover meldet uns: Gestern ist der Rechtsanwalt von
Harlesfen in Alf-eldt, einer der renommiertesten Rechtsanwälte
in Hannover(Provinz) auf Antrag der Staatsanwaltschaft ver¬
haftet worden. Dia Aussehen erregende Verhaftung erfolgte we.
gen jahrelanger Urkundenfälschungen und Depotunterschlagunge^
von enormer Hohe.

_Aus Eifersucht. Ein galizischer Arbeiter in Berlin war
auf seine Braut eifersüchtig geworden und biß ihr, während er
sie küssen wollte, die Nase vollständig ab.

Der Lazarettgehilfe Ueber ein unerhörtes Vorkommnis, das
in mancher Beziehung an Köpenick erinnert, wird uns aus Mün.
chen berichtet. Ein Lazarettgehilfe! beim Beyirks-Kommando
München1 ließ sich schwere Schwindeleien zu schulden kommen
und befahl den Leuten, welche: eine Stellung als Kascrnen-V'er-
Walter wünschten, daß nich nur sie, sondern auch ihre Frauen
und sonstigen weiblichen Angehörigen sich einer genauen miliiär.
ärztlichen Untersuchung sich unterwerfen müßten. Die Frauen
mußten sich vollständig entkleiden und wurden dann-einzeln in
einen Untersuchungsraumgeführt, wo ihnen der mit der Uni.
form eines Oberstabsarztes bekleidete Lazarettgehilfe befahl, sich
auf einen Divan hinzulegen und sich untersuchen zu lassen.
Schließlich wurde die Sache angezcigt und der Lazarettgehilfe
namens Schulze verhaftet. Die Vernehmung der Zeugen ist er.
folgt. Die militärgerichtliche Verhandlung wird demnächst statt-
finden. Es soll noch eine Reihe ähnlicher Vorfällen vorgekom¬
men sein.

Pnlver-Explosion. Aus Rottweil in Württembera wird' gv
meldet: Heute morgen ist vor den Werken der Köln-Rottweiler
Pulverfabrik in einem Schuppen, der viel Pulvervorräte ent.
hielt, eine Explosion erfolgt, wodurch Fenster, Wände und Dä¬
cher der umliegenden Häuser im ganzen Fabrikgebiet zertrüm-
mert wurden. Fünf Arbeiter sind verletzt, zwei ,wurden ing
Hospital gebracht.

Die befreiten Bergleute. Wie uns ein Privattelegramm aus
Hörde  meldet, gelang es den Rettungsmannschaften, die 4
verschütteten Bergleute auf der Zeche„Krone" zu befreien. Alle
4 sind unverletzt.

Unwetternachrichten. In den Provinzen Brescia, Bergamo,
Verona und Trev'so sind die meisten Flüsse über die User ge¬
treten. Der an Brücken, Straßen und Fabriken anaerichtcte
Schaden ist bedeutend. In Val Trompia ist ein Gendarm er¬
trunken, in Verona und bei Vitiorio Veneto je ein Arbeiter.
Die Eisenbahnen im Brembo-- und Scriotal, Provinz Bergamo,
sowie die Linie Cuneo-Nizza sind unterbrochen. Aur der Gott-
hardbabn ist zwisch-m Como und Ebiasso der Tunnelausgang ge-
gen Chiasso eingestürzt. Der Verkehr wurde nach einer 12stün-
dige-n Unterbrechungwieder ausgenommen. — Ein Telegramm
aus Innsbruck meldet uns: Fortgesetzt treffen Unwetlermei-
dunaen ein. Im Octztal ist die Straße bei Sölden und die
Wasserleitung bei Umhausen zerstört. Die Lienz hat dem Holz-
Händler Marinelli viele Sagehölzer fortgeschwemmt. Die Heiden
Brüder Egger fanden beim Versuch, sie aufzufangen, den Tod.
In den Fluten der Etsch sieht man viele Bestandttelle von
Brücken Sägen und Mühlen. — Heute herrschte im finnischen
Meerbusen, wie uns aus Kronstadt gemeldet wird, ein heftiges
Unwerter mit Südoststurm. Der Meeresspiegel sank vier Fuß
unter seinen gewöhnlichen Stand. Die Damvscrverb'ndung mit
Petersburg und Oranienboom an der Nordküste des finnlän.
dischen Golfes ist unterbrochen. Kronstadt ist von jedem Ver¬
kehr abgcschnitten.

Die Schweinepest in Bayern. In sämtlichen Regierungs¬
bezirken Bayerns ist die Schwesneseuche(Schweinepest) konsta-ticrt worden.

Selbst gestraft. Wir -erhalten aus Bordeaux folgendes Pri¬
vattelegramm: In Dheuil wurde ein Mann namens Marion
in dem Augenblick überrascht, als er versuchte, seinen Nachbar
zu ermorden und zu berauben. Die Menge belagerte das Haus
und suchte den Tcher zu ergreifen. Dieser machte aber durch
Erhängen seinem Leben ein Ende.

Ein Hungerstreik. In Charkow währt bereits seit6 Tagen
ein Hungerstreik, den mehr als 100 politische Gefangene konse-
guent durchführen. Zwei von den Gefangenen, die man in der
Bevölkerung als Märtyrer bezeichn» , sind schon verhungert. 7
liegen bewußtlos darnieder.

Kleine Chronik. In einem Elberfelber Gasthaus erschoß sich
der 29jährige Reisende Hermann Dürr aus Stuttgart. Der
Beweggrund zu der Tat war anscheinend Liebesgram. — In
Prüfen bei Danzig erschoß der Maurergeselle Neid seine Braut,
die, Tochter des Maurerpoliers Quaß, und daun sich selbst, da
ihre Verheiratung auf unüberwindliche Schwierigkeiten stieß. -
Der Stationsvorsteher Hillemanns auf dem Bahnhofe Külte-
Wetterburg im FürstentumW-aldeck wurde von einem aus Mar¬
burg einführenden Personenzuge überfahren und getötet. —Aus
dem Görlitzer Zuchthause entflohen drei schwere Verbrecher.
Zwei wurden bereits wieder eingefangen: der dritte ist entkom¬
men. Dieselben waren bei Renovierungsarbeiten beschäftigt.

Hus der Umgegend.
* Mainz, 9. Nov. Wie das „Mainz. Tgbl." meldet, hat die

r!?lrma Henkell  zwischen Schierstein und Eltville großes
lande angekauft, um dort neue Anlagen errichten zu lassen, die
nach und nach in Betrieb genommen werden sollen. Der voll¬
ständige Umzug und die Aufgabe der hiesigen Lokalitäten erfolgt
am 1. April 1909.

§ Winkel, 9. Nov. Nach der diesjährigen Personen¬
standsaufnahme  zählt die Gemeinde Winkel 2749 Einwoh¬
ner gegen 2700 im Vorjahre und zwar setzt sich biefe Zahl zu¬
sammen aus 920 männlichen und 922 weiblichen Personen über
14 Jahren und aus 449 männlichen und 458 weiblichen Per¬
sonen unter 14 Jahren.

. Frankfurt, 9. Nov. Das 4 Jahre: alte Kind des Gast.
WirtsKä si n ger in der alten Mainzergasse setzte durch Spie¬
len mit Streichhölzern seine Kleider in Flammen. Ms d>«
Mutter hinzukam, stand das Kind in hellen Flamme ».
Das Kind trug am ganzen Körper schwere Brandwunden davon
und mußte nach dem Spital gebracht werden. —Das verstorbene
1% Jahre alte Kind der Eheleute Tragisch,  WickererstraßK
wurde infolge Anzeige der Hausbewohner auf dem Friedhöfe
obduziert, wobei sich ergab, daß es schwer mißhandelt
worden ist. U .a. schweren Verletzungen soll das Kind eine«
Schadeldruch gehabt haben. Gegen die Eheleute ist Strafan¬
zeige erstattet.
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* Wiesbaden, 10. November 1906.
Tunt eifenbahnunglück bei Kottheim.

(Spezialberrcht des „W. G.-A.")
ditzschwere Eisenbahnkatastrophe , die

M Aftern früh um J6 Uhr bei der Blockstatron Kostherm
üw/tz Minuten von Kostherm und 20 Minuten von Kastei
entfernt, ereignete, liegen nachtcäglrch nocy folgende Ernzel-
beiten vor ! Wie jetzt amtlich festgestellt ist, trifft die Schuld
vu denr Unglück hauptsächlich dem Lokomotivführer Hetz
dom Güterzug Nr . 6508, der, um eine Veripatung ernzuho-
stn Von Mombach über die Kaiserbrucke kommend, hinter
Kastel Nlit voller Geschwindigkeit fuhr und zwar auch dann,
M er sich der Kreuzung mit dem von Bischofsheim über dre
Kostbeimer Brücke kommenden Güterzuge Nr . 7- 65 näherte.
Hch bemerkte wohl auch das von der blockstatron gegebene
Haltezeichen, vermochte aber ber der sehr großen Geschwin¬
digkeit dcS 120 Achsen zählenden Zuges nicht mehr zu halten,
zumal die Strecke dort ein Gefäll von 1 : 300 hat , was wohl
perbältnisnrätzrg gering ist, aber bei der eminenten Beladung
.des Zugs doch eine elementar vorwärts drängende Krall
bedeutet. Auf diese Weise erklärt sich auch dre kolos,ale
Wucht, mit der der Güterzug 6508 in den dre Kreuzung noch
„ichi ganz passierten Güterzug 7265 hirreinsturmte, den letzte¬
ren in der Mitte völlig durchschnerdend. Nach Angabe von
Augenzeugen  war der Zusammenstoß von einem solch
jfurchtbaren Getöse, einem bis in die entferntesten Straßen
von Koscheim hörbarem Krachen, Zerspittern und Knrrlchen
Legleitet, daß in Kostheim und Kastel dre Lerne voller
^Schrecken aus den Häusern stürzten . Mehr als h a u s h och
liegen die Wagen aufeinander  g e t u r m t die
wollig verbogene schwere Maschine unter dem Trümmcrchao^
vergrabend. Wie jetzt feststeht, sind 25 Wagen völlig demo¬
liert nebst der vollständig unbrauchbar gewordenen Ma-
'schine. Der G e s a m t s cha d e n wird von der Bahnbchor-
«de auf mindestens 2 0 0,0 0 0 M a r k geschätzt. Das traurrg-

ist allerdings der schreckliche Tod zweier braver Beamten
!hie durchweg als sehr tüchtig bezeichnet werden. Der 38
Jahre alte Lokomotivführer Hetz ist ein geborener Darm¬
städter und Vater dreier Kinder . Sern Todesgefahrte Hei¬
zer Heil ist Vater eines Kindes . Ihm wurde durch herab¬
stürzende Bretter der Schädel eingeschlagen und der Kops
später durch nachschiebende Wagenteile fast glatt abra >>ert.
Wie durch ein Wunder  wurde der Zugführer des
durchschnittenen Zuges gerettet.  Derselbe befand sich rn
dem kritischen Augenblick gerade im Packwagen, der zur
Seite stürzte und dann von anderen Wagen übertllrmt wur-
de. Durch ein in dem Packwagen beim Zusammenstoß ent¬
stehendes Loch schlüpfte er. ehe die schwere Last den Pack-
wagen eindrückte, mit heiler Haut ins Freie . Von den zwei
Verwundeten schwebt niemand in Lebensgefahr. Da man
jedoch die Bedeutung ihrer Verletzungen im ersten Augenblick
nicht übersehen konnte, so schickte man zwecks Spendung der
Sterbesakramente nach dem katholischen Geistlichen in Kost¬
heim, der vom Altäre hinweg nach der UnglückssteÜe eilte.

Bei den Aufräumungsarbeiten , die unter Leitung oes
Herrn Regierungs - und Baurats I o r d a n-Mainz und
Multhaupt - Wiesbaden  sehr energisch und fach-
kundig geführt wurden , leisteten drei Maschinen Hilfe, die
den furchtbar ineinandergekeilten Trümmerhaufen mit gro¬
ßer Gewalt auseinander rissen. Hunderte von Arbeitern
halfen dabei teils anfräumen , teils die Geleise wieder Her¬
richten oder die Warenreste aus den demolierten Wagen
hervorholen. Tausende von Zuschauern umstanden den Tag
über den durch berittene Polizei abgespcrrten Ilnfallvlatz.
Während von H6 Uhr bis 11 Uhr die sämtlichen Geleise fin¬
den gesamten Verkehr gesperrt waren, _wurde um 11 Uhr
Geleise 1 für den Personenverkehr f r c i. Der gcsarnte Gü¬
terverkehr geht vorerst über Bischofsheim. Bis Samstag
mittag hofft man auch Geleise 2 frei zu bekommen, während
die Räumung der übrigen Geleise vor Montag nicht möglich
erscheint. Es wird Tag und Nacht au der Räumung gear¬
beitet.

Die Ueberlcitung des Güterverkehrs auf die rechtsrhei¬
nische Seite via Kaiserbrücke erfolgte seinerzeit, um den
übermäßig belasteten Tunnel zwischen Mainz -Hauptbahnhof
und Mainz -Süd zu entlasten. Die starke Frequenz der Li-
nic Kastel—Frankfurt macht sich aber gerade bei der Kost¬
heimer Blockstation (Betriebsstation Kostheim) derart gel¬
tend, daß eine Unter- resp. Ueberführung dortselbst kaum
länger zu umgehen ist. _

Bei den Aufräumungsarbeiten zog sich auch der Be¬
triebsingenieur M a r t m a n n aus Wiesbaden leichte Ver¬
letzungen am Fuße und Kopfe zu. Auch ein Rottxnarbeiter
wurde am Fuße gequetscht.

Von unserer Ztrcihenbabn.
Die Betriebs -Direktion der Süddeutschen Eisenbahnge-

fellschaft schreibt uns : , '
‘ Tie Gleisarbeiten an der Ecke der Rhein-, Bahnhof- und

Nikolasstraße sind nunmehr soweit fortgeschritten, daß heute
über die Gleisverbindung von der Rheinstraße elektrische
Motorwagen nach der Nikolasstraße verbracht werden konn¬
ten. Auf den neuen Gleisen in der Nikolasstraße und am
Vorplatz des neuen Bahnhofes wurden Probefahrten vorge¬
nommen, die zur Zufriedenheit ausfielen . Am Samstag,
den 10. d. M., wird nachnlittags 3^ Uhr die behördliche Ab¬
nahme der neuen jGIeise vollzogen. Falls sich hierbei Be¬
denken nicht ergeben, wird die Erlaubnis zur Inbetrieb¬
nahme erteilt . Es erübrigt sich dann allerdings noch, daß
an der Ecke der Bicbericherstraße und des Kaiser Wilhelm-
Ringes die neuen Gleise mit den von Biebrich kommenden

Gleisen verbunden werden. Diese Gleisverbindung soll rn
der Nacht vonr Samstag aus Sonntag ausgefuhrt werden,
sodaß vom Sonntag , den 11. d. M., früh, ab dre zwischen
Biebrich und Beausite verkehrenden Wagen bereits über den
Kaiser Wilhelm -Ring vor den neuen Bahnhof gelangen und
durch die Nikolasstraße geleitet werden. _ Bis einschließlich
14. d. M . wird auf dieser Linie der zurzeit bestehende Fahr¬
plan beibehaltcn. . „ . , ri . ,

Da infolge des Anschlusses von der Blebrichcrstraße nach
dem Kaiser Wilhelm -Ring die Verbindung des Gleises m
der Moritzstraße mit demjenigen in der Biebrich er straße bei
dem Kaiser Friedrich -Ring nicht sofort möglich ist, so wird
zunächst in der Moritzstraße zwischen Rheinstraße und Bieb-
richerstraße vom H . d. M . ab ein Wagen rn beiden Nicht-
ungen verkehren, welcher in der Moritzstraße von < mor¬
gens bis 10 Uhr abends ?z-Minuten -Verkehr in jeder Fahr^
richtung herstellt und die Verbindung von und nach Biebrich
durch die Moritzstraße mit der Kirchgasse vermittelt.

Die Gleiskreuzung an der Ecke der Rhein- und Morrtz-
stratzc wird alsbald zur Anlieferung kommen und wird von
diesem Zeitpunkt ab die rote Linie aus der Kirchgasse quer¬
über die Rheinstraße durch die Moritzstraße nach dem neuen
Bahnhof geführt.

In der Adolfsallee und Adolsstraße wird vom 11. d. M.
ab der Straßenbahnverkehr ganz eingestellt.

In dem Verkehr auf den übrigen Straßenbahnlinien
wird am 11. d. M. noch nichts geändert. Erst mit der Er¬
öffnung des neuen Bahnhofes am 15. d. M. wird der neue
Fahrplan eingeführt , sodann wird auch die blaue und die
grüne Linie durch die Nikolasstraße zum neuen Bahnhof ge¬
führt. *i *

Wenn man vor einigen Tagen die Arbeiten an der
großen Weiche Bahnhofstraße -Rheinstraße -NikolassLrahe be¬
obachtete, so hielt man cs kaum für möglich, daß gestern
nachmittag schon Probefahrten für die heute nachmittag 3A
Uhr stattfindende landespolizeiliche Abnahme der neuen
Straßenbahnlinie erfolgen konnte. Und doch war es so.
Sieht auch der Teil nach der Nikolasstraße dadurch, daß er
noch nicht gepflastert ist, etwas unwirtschaftlich aus , so konn¬
ten trotzdem die beiden Probewagen die Weiche brillant pas¬
sieren und die ganze Strecke Nikolasstraße—Kaiser Wilhelm-
Ring und ein Teil der Schleife probeweise befahren werden.
Die Schleife konnte noch nicht ganz abgenommcn werden,
weil die Beamten des Elektrizitätswerkes gerade mit deni
Aufstellen des Beleuchtungsmastes beschäftigt waren. Aber
heute früh soll das nachgeholt werden, da die Masten wohl
beide fertig werden. Im großen und ganzen soll die gestrige
Fahrt schon befriedigend ausgefallen sein. Dasselbe wird
sicher heute auch der Fall fein.

* * *

Zur Vorgefchidife des neuen ßuuptbahnhofes
in Wiesbaden.

H.
In i_ der Eingabe der Handelskammer Wiesbaden vom 28.

November 1889 wegen Erbauung eines Hauptbahnhofcs in
Wiesbaden waren besonders die Ermittelungen des Mit¬
gliedes der Kammer , Herrn Franz Fehr, benutzt. Die Ein¬
gabe wies darauf hin, wie beschränkt die einzelnen Bahn¬
hofsgebäude für die Bewältigung des ständig wachsenden
Verkehrs in Wiesbaden sich erwiesen, wie beschränkt die
Geleisanlage in den einzelnen Bahnhöfen sei. Die in den
Personenbahnhöfen vorhandenen Geleise reichten zur Bewäl¬
tigung des Verkehrs auf den Anschlußlinien nicht ans . Die
aus der Getrenntheit der Bahnhöfe sich ergebenden Belästig
ungen für die Reisenden, wie Schwierigkeiten bei Erreich¬
ung der Anschlüsse, namentlich bei größerem Gepäck, Ver¬
wechselung der Bahnhöfe bei den zahlreich in Wiesbaden
verkehrenden Reisenden usw. wurde dargelegt. Der unzu¬
reichende Zustand der einzelnen Güterbahnhöfe, die mangel¬
hafte Ausstattung derselben mit Ausladegeleisen, Rampen,
die Beschränktheit der Güterbahnhöfe , dazu die zahlreichen
Verwechselungenund Schwierigkeiten bei der Abholung von
Gütern wurden ebenfalls gewürdigt . Die Handelskammer
sprach sich in ihrer Eingabe sodann für eine Verlegung der
Bahnhöfe von der Rheinstraße aus . Sie befürwortete ein¬
gehend die Erbauung eines Hauptbahnhofes an der Ring¬
straße. Die Verlegung wurde aus finanziellen Rücksichten
befürwortet . Außerdem wurde darauf hingewiesen, daß die
Erbauung des Hauptbahnhofes an der Stelle , wo sich die
alten Bahnhöfe befinden, unübersteigliche technische Schwie¬
rigkeiten finden würde. Das Eintreten der Handelskammer
wurde in Eingesandts , in Artikeln lange Zeit lebhaft be¬
kämpft. Petitionen an,den Minister Maybach wurden zur
Unterschrift an mehreren Stellen der Stadt ausgclegt. In
der Stadtvcrtretung frug der Besitzer des „Rhein-Hotels ",
Herr Motson, an , ob die Stadt die Absicht habe, die Ver¬
legung der Bahnhöfe jenseits der Ringstraße zu beantragen.
Auf diese Anfrage vom 3. Februar 1890 wurde erwidert,
daß die städtische Behörde noch keine Gelegenheit gehabt
habe, sich mit dieser Sache zu befassen und auch keine Agita-
tion in Berlin betrieben habe. Offiziell sei der Stadt über
einen bestehenden Plan noch nichts mitgeteilt worden.

Da der Eiscnbahnminister Maybach der Handelskammer
längere Zeit keine Antwort auf ihre Eingabe gab, obwohl
privatim verlautete , daß Projekte in Ausarbeitung wären,
sah sich die Handelskammer veranlaßt , unter dem 20. Okto¬
ber 1890 eine erneute Eingabe an den Herrn Eisenbahnmi-
nistcr zu richten. Die Verhältnisse auf dem Rheinbahnhof
waren nach Eröffnung der Schwalbacher Bahn im Jahre
1890 angesichts des unerwartet großen Verkehrs auf der^Li¬
nie Wiesbaden—Schwalbach immer schwieriger geworben.
Die starke Steigerung des Güterverkehrs verschlimmerte die
Verhältnisse in den jGüterbahnhöfen immer nichr. Auf die
erneute Eingabe der Handelskanimer erfolgte der erste Be¬
scheid des Herrn Eisenbahnministers unterm 30. Sepie,nber
1890. Ter Herr Minister eröffnete der Kammer, „daß, nach¬
dem im Laufe dieses Jahres (1890) eine umfangreiche Er¬
weiterung der L a d e g e l e i s e des dortigen Taunnsbahn-
Hofs zur Ausführung genehmigt ist, mir Rücksicht auf die er¬
hebliche Verkehrsstcigerung nunmehr auch eine Geleise-

fl . gulrmir*

Erweiterung  im Anschluß an den Rheinbahnhof beab.
sichtigt sei, durch welche voraussichtlich dem Bedürfnis ge¬
nügt sein möchte, zumal , wenn es gelingen sollte, die Wies¬
badener Bahnhöfe von einem Tcjl des Rangiergeschäftes zu
entlasten ." Die Erhebungen über die hierzu erforderlichen
Maßnahmen bezeichnete der Herr Minister als noch nicht ab¬
geschlossen. Als sich der Herr Oberbürgermeister v. Jbell
durch Rückfrage bei der Handelskammer versichern wollte, ob
wirklich der Bescheid des Herrn Ministers ergangen sei,
wurde er von der Handelskammer ersucht, gemeinsame
Schritte in dieser Sache mit der Handelskammer einzulei¬
ten. Der Magistrat lehnte dieses Ersuchen ab, er wies da¬
rauf hin, daß der Magistrat in Verbindung mit der Stadt¬
verordnetenversammlung bei dem Herrn Minister der öffent¬
lichen Arbeiten auch vorstellig geworden sei, wegen des Neu¬
baues der hiesigen Staatsbahnhöfe , daß er aber dem geplan¬
ten Vorgehen betreffs mündlicher Vorstellung bei dem Herrn
Minister der öffentlichen Arbeiten sich nicht anschließen
könne, weil in der Eingabe beim Ministertollegium eine
mündliche Besprechung der Sache zwar angemessen, aber die
Entscheidung darüber , ob eine solche Erwähnung zweckmäßig
sei, dem Herrn Minister anheim gegeben werden müsse. Die
Folge dieser Ablehnung war , daß die Handelskammer in
den nachfolgenden Jahren von dem Magistrat getrennt in
dieser Sache vorging.

Die Handetskamnicr Wiesbaden war von dem Erfolge
ihrer Bemühungen durchaus unbefriedigt. Daß anstelle des
gewünschten Hauptbahn Hof es  eine Vermehrung
der Geleise  bewilligt wurde, war ein völliger Mißerfolg.
Sie hat Daraufhin im Jahre 1891 nochmals eine Eingabe
an den Herrn Minister der öffentlichen Arbeiten gerichtet.
Diese Eingabe erörterte in ausführlicher Weise das An¬
wachsen des Verkehrs seit dem Jahre 1879, in welchem
Jahre die Handelskammer zum ersten Male eine Regelung
der Verhältnisse auf den Bahnhöfen verlangt hatte, indem
von einer ausführlichen Darlegung der Mißstände abgesehen
würde . Die Handelskammer tonnte darauf Hinweisen, daß
seit dem Jahre 1880 der Verkehr auf den Bahnhöfen sich um
50 Prozent (Rheinbahnhof ) und um 90 Prozent (Taunus¬
bahnhof ) gesteigert hatte . Sie konnte ferner hervorheben,
daß der .Güterverkehr sich in diesen 10 Jahren um 70 Prozent
gehoben hatte . Die Handelskammer ersuchte den Magistrat
um Unterstützung . Diese Unterstützung sagte die Stadt am
26. September zu. Die Eingabe der Handelskammer hatte
aber den Erfolg , daß bereits unter 'm 14. Oktober der neue
Eisenbahnminister Thielen weitere Zugeständnisse machte.
Er antwortete der Kammer , daß er die Eisenbahndirektion
Frankfurt a. M . beauftragt habe, die erforderlichen Vor-

\ crmittclungen anzustellen, um zu gegebener Zeit über Unter¬
lagen verfügen und nötigenfalls die Vorstellung z u r Uin -
g e st a l t u n g der Wiesbadener Bahnhöfe  auch
unabhängig von geplanten Erweiterungen des Bahnnetzes

■(cs war wohl die Verstaatlichung der Hessischen Ludwigs¬
bahn gemeint ) näher treten zu können.

Zum infemaionalen Uaunusrennen.
Nachdem der Verband deutscher Motorfahrzeugindustrieller

und daS Kartell der deutschen Automobilklubs beschlossen haben,
im nächsten Jahre im Anschluß an die Herkomerfahrt ein
Tourenwa gen rennen im Taunus  abzuhalten, kann
die Unternehmung als völlig gesichert  gelten . Kürzlich
weilte bereits ein Vertreter des Kaiserlichen Automobilklubs,
dem das Arrangement des Rennens mitübertragen ist in Hom¬
burg v. d. H. und nahm mit vrschiedenen dortigen maßgebenden
Herren wegen der Angelegenheit Rücksprache. Als Termin des'
Taunusrennens , das Homburg unter allen Umständen berühren
wird, ist die zweite Hälfte des Juni in Aussicht genommen. Der
Kaiser, der sich für die sportliche Veranstaltung sehr interes.
siert und einen Preis dafür gestiftet hat, hat erklärt, daß ihm
die zweite Hälfte des Juni genehm sein würde. Man gcht wobl
nicht fehl in der Annahme, daß der Ka i ser an dem Rennen als
Zuschauer teilnehmcn wird. Aktiv beteiligen wird sich an der
Sache jedenfalls Prinz Heinrich, der ja schon in diesem Jahre die
Herkomerfahrt mitgemacht hat. Er hat sich ebenfalls für die•
Taunusstrccke ausgesprochen. Fraglich ist zurzeit noch, ob man .
die gleiche Strecke wählen wird, auf der am 17. Juni 190-1 das :
Gordon-Bennettrennen abgehalten wurde. Verschiedene Um¬
stände sprechen allerdings dafür. Die Straßen dieser Strecke
sind in gutem Zustande, auch stellt sie an den Lenker eines Fahr¬
zeugs ziemlich bedeutende Anforderungen, sodaß die Teilnehmer
an der Konkurrenz wirklich zeigen können, was sie zu leisten
vermögen. Für die Zuschauer würden, wenn man die Gordon-
Bennett-Strecke nimmt, in der Nähe der Saalburg Tribünen er¬
richtet werden, wo man dann zweifellos das gleiche interessante
sportliche Schauspiel genießen würde, wie seinerzeit bet der
Gordon-Benne.tt-Fahrt.

In den Kreisen der Automobilindustrie und einiger Klubs ist
man aber auch geneigt, die Strecke so zu legen, daß sie Wies¬
baden  berührt , wo sich im Sommer ein internationalesPubli¬
kum aufhält, das zweifellos für die Veranstaltung großes In-
teresse zeigen würde. Andere Kreise sind wieder dafür, daß
nach einem Rennen ans der Gordon-Bennett-Strecke eine ge¬
meinsame Fahrt nach Wiesbaden  erfolgen soll. Es
hat aber den Anschein, als ob diejenigen, die Wiesbaden in dir
Veranstaltung cinbeziehen wollen, zugunsten der Mehrheit, die
blos ein die Herkomerfahrt abschließendes Tourenwagen-
renncn auf der Taunusstrecke will, zurücktreten werden. Die de¬
finitive Entscheidung wird jedenfalls in Kürze fallen. D.

* Ter Dank des Grotzherzogs. Die „Darmstädter Zeitung"
veröffentlicht folgendenD a n k des Großherzogspaares: Aus An¬
laß der glücklichen Geburt des Erbgroßherzogs haben zahlreiche
Schüler, Schülerinnen, Schulen und Schulklassen aus allen Tei¬
len des Landes Ihren Königlichen Hoheiten dem Grobherzog
und der Großherzogin Glückwünsche dargebracht. Ihre König¬
lichen Hoheiten haben sich über diesen Ausdruck treuer Anhäng¬
lichkeit und Ergebenheit der HeranwachsendenJugend des Lan¬
des aufrichtig gefreut und lassen allen für ihre treuen Wünsche
herzlich danken.

* Personalien . Dem Oberbürgermeister Dr . jur . G ö t t e l >
mann  zu Mainz wurde der Kgl. Kronenorden3. Klasse der-
liehen.

* Znm Fernsprechverkehr mit Wiesbaden und Biebrich ist
neuerdings zugelassen: Konstanz. Die Gebühr für das gewöhn¬
liche Dreiminuteugespräch beträgt 1 JL
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** Unglücksfall mit tödlichem Ausgang . Kurz nach Redest-

tionZschluß wurde uns gestern die Mitteilung gemacht , daß an
der Ecke Gold - und Häfnergasse ein junger Radfahrer von einem
Backsteinsuhrwerk totgefahren worden sei. Wir haben Folgendes
in Erfahrung gebracht : Kurz vor 4 Uhr fuhr das r.rit ca . 70
dt . Backsteinen beladene Fuhrwerk des Fuhrunternehmers Bentz
Lurch die Goldgasse . An der Ecke der Häfnergasse rannte der in
der Viktoriaapotheke bedicnstete 16jährige Hatzmann,  der aus
dem Rad ziemlich schnell die Häfnergasse herunterfuhr , an den
Backsteinwagen an . Er geriet zwischen das Vorder - und Hinter,
rad des schweren Wagens und wurde von diesem über die Brust
gefahren.  Der tödlich Verletzte wurde von der Sanitäts¬
wache ins Krankenhaus gebracht , wo er gestern nacht an den
Verletzungen gestorben  ist . Ten Fuhrmann Bettcndorf trifft
keine  Schuld , denn zum rechtzeitigen Anhalten war es für ihn
zu spät.

* * Brand . Gestern abend 7.50 Uhr gerieten in einer Ring,
ofenzicgelei in der Frankfurterstraße Balken an der Decke in
Brand . Die sofort alarmierte Feuerwehr hatte iy 2 Stunde mit
den Lösch- und Anfräumungsarbeiten zu tun.

** Eine Amozanenschlacht veranlaßt « gestern nachmittag 6
Uhr am Taunusbahnhof stnen größeren Wcnschenauflauf . Zwei
Prostituierte waren dort mit ihrem „Beschützer " in Streit ge¬
raten , in dem sich die „Damen " als arg schlimme Kampfhähne
zeigten . Bei der Schlägerei hagelte es mit gegenseitigen Faust-
schlägen ins Gesicht und die Fetzen der Hüte flogen nur so in
der Luft herum . Ein Kommissar mit mehreren Schußleuten
machte dem widerlichen Spiel ein Ende.

* Ter Fall Zsclowski . In der Angelegenheit des Stadtver.
ordneten Zielowski zu Frankfurt hat das Oberlandesgericht den
Beschluß der Strafkammer aufgehoben und das Hauptversahren
für eröffnet erklärt . Bekanntlich hatten Herr Bracht und die

^Staatsanwaltschaft gegen den Beschluß der Strafkammer Be.
rufung eingelegt . Somit wird sich Stadtverordneter Zielwoski
demnächst vor der Frankfurter Strafkammer wegen Beleidigung
zu veranworten haben.

* Ein schreckliches Unglück passierte , so wird uns von Zoll,
haus,  9 . Nov ., gemeldet , gestern abend kurz nach 6 Uhr in der
Zementfabrik , Gewerkschaft „Wirke " . Auf unaufgeklärte Weise
geriet der Arbeiter Lang  von Burgschivalbach in eine Trans¬
mission , die ihm beide Beine unter den Knicen voll,
ständig abriß  und einen Arm brach und quetschte . Trotz
der starken Verwundung lebte er noch y2 Stunde . Lana , der als
tüchtiger , nüchterner Arbeiter galt , war 1 Jahr verheiratet und
hinterläßt eine Witwe mit einem Kind.

* Schwere Mißhandlung . Gestern , gegen abend , wurde der
13 Jahre alte Schüler Heinrich Stieglitz von einem in der
Ludwigstraße wohnenden früheren Schuhmacher aus gering¬
fügiger Ursache schwer mißhandelt . Derselbe sprang durchs Fen.
ster auf die Straße , warf den Jungen zur Erde und trat aus
demselben herum . Die Sache ist angezeigt.

x. Ein Schiffszusammenstoß . der leicht gefährlich ausgehcn
konnte , ist gestern vormittag oberhalb der Krausane bei Rüdes-
heim vorgekommen . Der Trajektdampfer „ Bingerbrück " kam von
Rüdesheim mit Passagieren an Bord und wollte nach Bingen
fahren , als er mit dem großen Radschleppdampfer „Franz Ha-
niel Nr . 10" karambolierte . Der Bugspriet des Schleppdampfers
riß das ganze Hinterdeck des Trajektdampfers leer , der Ruder-
stuhl und was sonst noch da war , wurde abgerissen . Glücklicher,
weise konnte der Dampfer aber noch nach Bingen weiterfahren,
wo er nun zur Wiederherstellung anliegt.

L. Verworfene Berufung . Wegen Nötigungsversuchs ist am
4 . Dez . v. I . vom Landgerichte Wiesbaden der Architekt Karl
Dormann  zu 50 ^ Geldstrafe verurteilt worden . Er haue
zu zwei Grundstücken ein benachbartes hinzugekauft und wollte
alle drei im Herbst 1904 abbrechen . Ein Mieter des neu ge-
kauften Hauses hatte aber vertraglich das Recht , bis Herbst 1905
dort zu wohnen und wollte nicht ausziehen . Der Angeklagte
ließ nun die beiden anderen Häuser abbrechen und begann das
Dach des dritten auch zu entfernen . Der bedrängte Mieter er.
wirkte nun ein gerichtliches Verbot , das Haus weiter abzubre-
chen . Die Baupolizei aber befürchtete , daß das seines Haltes
beraubte Haus eirkstürzen werde und ordnete die Niederlegung
an , sodaß also der Mieter doch hinaus mußte . — In ieincr Re.
Vision machte der Angeklagte den Einwand , er habe ja den Ab.
druck) des betr . Hauses noch nicht begonnen gehabt . Da aber
das Gegenteil festgestellt war , verwarf das Reichsgericht die Re¬
vision.

^ * Der Mord in Baden -Baden . In der Mordangelegenheit
sind die Beamten des Frankfurter Hauptbahnhofs , welche den
Mörder Hau am 6. und 7. Nov . gesehen haben , von der Krimi-
nalabteilung vernommen worden . Die Beamten haben sich gegen¬
seitig über den schönen Bart unterhalten , und während die einen
die Echtheit stark bezweifelten , haben die andern gemeint , der
Bart sei zu schön, um falsch zu sein . — Die beiden Detektivs,
welche Karl Hau Mittwoch abend im Hotel Eecil verhafteten,
bewerkstelligten die Verhaftung dadurch ganz unbemerkt , daß sie
in Frackanzügem erschienen und dann mit ihm aus dem Hotel
spazierten . In dem Reisenecessaire des Verhafteten fand sich
ein geladener Revolver . — Ein Telegramm meldet uns aus
Washington , 9 . Nov . : Hier glaubt niemand an bas ungeheure
Verbrechen des in London verhafteten Rechtsanwalts Hau . Karl
Hau , der Sohn eines früheren Zentrums -Mitgliedes des deut-
scheu Reichstages , studierte seit 1900 in Washington . Er war
an der Universität Hilfsprofessor des römischen Rechtes . Ter
junge Gelehrte erfreute sich allgemeiner Belieb .cheit . Die
Washingtoner Polizei ist noch ohne amtliche Kenntnis der An
klage gegen Karl Hau.

* Der Fall Korell vor der hessischen Landessynode . Dieser
Tage hat sich die hessische Landessynode mit dem Fall Korell be.
schäftigt . In einer zweistündigen Rede suchte zuerst der Prä¬
sident des Oberkonsistoriums D . Büchner  das Vorgehen der
Kirchenbehörde zu rechtfertigen , indem er glaubte Nachweisen zu
können , daß Korell zwar nicht bei der Wahlparole zugunsten
des Sozialdemokraten mitgewirkt , aber sich doch in dem Dank
an seine Wähler so ausgesprochen habe , daß man darin eine
Stellungnahme für den Sozialdemokraten habe erblicken „ müs¬
sen " . Man habe die Verhandlung gegen Korell nicht absichtlich
verschoben und man erkenne auch an , daß Korell ein sehr be-
fählgter Mann sei, aber das , was er sich zumute , gehe über seine
geistigen und physischen Kräfte (? !) Tie Untersuchung habe
Geh , Konsistorialrat Nebel geführt , und man habe in Korells
Kundgebung hauptsächlich den Satz : „Auch ein morscher Baum
falle nicht ans den ersten Hieb " beanstandet . Großherzog Ernst
Ludwig habe den Verweis gegen Korell genehmigt , und es ver-
diene bemerkt zu werden , daß der Verweis durchaus nicht ehren,
rührig sein solle . Man habe sich nur davor schützen wollen , als
„morscher Baum " betrachtet zu werden . Politische Erwägungen
seien be: dein Fall völlig ausgeschaltet gewesen . Es sei verwers-
sich, daß ein Geistlicher bewußt das Machtbewußtsein einer Par.
tei stärke , die wie die Sozialdemokratie die Autorität der Re¬
ligion verleugne und sich offen als revolutionär bekenne . Da3

Ober -Konsistorium wolle in keiner Weise ( ? !) die freie Willens,
äußernng der Geistlichen beschränken , aber ein Geistlicher habe
gewisse Rücksichten zu nehmen , denen sich auch Korell nicht Haie
entziehen dürfen . Büchner gab dann zu , daß das Urteil aui
einen Verweis nicht einstimmig erfolgt sei, Oberkonststorialrat
D . Flöring habe dagegen gestimmt . Nach dem Präsidenten Buch-
ner , der der „ weltliche " Vorsitzende des Oberkonsistoriums ist,
sprach dessen geistlicher Vorsitzender Prälat Walz,  ein wegen
seiner politisch streng konservativen Richtung bekannter Mann
— ex ist gelegentlicher Mitarbeiter des „Reichsboten " '( !)• Er
suchte ebenfalls das Vorgehen zu rechtfertigen und erging sich
in seiner Rede in unmißverständlichen Ausfällen gegen D . Fried,
rich Naumann und die „Christliche Welt " . Aus der Synode
heraus sprachen zunächst zwei weltliche Mitglieder , Schulrat
Schaub aus Offenbach , der das Erkenntnis der Kirchenbehörde
bedauert , und Landgerichtsdirektor Dorsels,  der die Entschei.
düng ebenfalls für verfehlt erachtet . — Am Nachmittag werden
die Verhandlungen fortgesetzt , Pfarrer Schlosser aus Gießen
hielt eine vom Idealismus getragene Rede , die bei dem Ober¬
konsistorium die Erkenntnis vermißte für die Aufgabe des Geist.

,lichen gegenüber der von der Sozialdemokratie beeinflußten Ar¬
beiterschaft . Die Rede , die tiefen Eindruck machte , erweckte leh>
hasten Beifall auch aus der Galerie . Freiherr von Heyl bewegte
sich in politischn Auseinandersetzungen über das kommunistische
Manifest , Liberale und Freihandel . — Ferner wird uns gemeldet:
Im Falle Korell haben die Synodalen Wahl -Langen und Voigt
Butzbach folgende Kompromiß -Resolution vorgeschlagen , welche
voraussichtlich in der Synode zur Annahme gelangt : Die Sy
node erklärt , daß die vom Gr . Oberkonsistorium gegen Pfarrer
Korell getroffene disziplinarische Entscheidung vom rein recht
lichen Standpunkt aus , eine verschiedenartige Beurteilung zu
läßt , spricht aber der Kirchenbehörde das Vertrauen aus , daß sie
aufgrund gewissenhafter Berücksichtigung aller Umstände ihre
Entscheidung getroffen hat . Tie den Einzelfall Korell und dessen
formale Behandlung weitaus überragende Bedeutung erblickt sie
aber in der Tatsache , daß Gr . Oberkonsistorium in seiner Steh
lungnahme unzweideutig kundgab , daß irgendwelche politische Für
derung oder Begünstigung der heutigen Sozialdemokratie mit
den Amtspflichten eines evangelischen Pfarrers unvereinbar ist.
Diesen Standpunkt billigt die Synode ausdrücklich.

gl . Vor dem neuen Harchtbahnhof wurde gestern abend
einer der großen Lichtmasten montiert , von denen aus der
Bahnhofsplatz elektrisch beleuchtet werden soll . Die schwie¬
rigen Arbeiten hatten eine Menge Zuschauer herbeigelockt.
Man hat , um den Masten einen festen Halt zu geben , eine
ca . 2 Meter tiefe Grube ausgemauert , in die dieselben zu
stehen kommen . Die Krone ist für die Aufnahme von vier
Bogenlampen bestimmt und von der Wiesbadener Maschinen¬
fabrik geliefert . Ein zweiter ebensolcher Mast wird im
Laufe des heutigen Tages vor dem Bahnhofsgebäude im
Zuge der Nikolasstraße aufgestellt . Die Masten tragen nur
provisorischen Charakter . Sie sollen im nächsten Frühjahr
durch massive Kandelaber ersetzt werden . — Im Bahnhofs¬
gebäude selbst arbeiten Schreiner , Schlosser , Glaser und
Tünckier noch iinmer Tag und Nacht . Dazu kommt , daß
auch die Eisenbahnbehörde beginnt , sich „wohnlich einzu¬
richten ." Schon prangen vor den einzelnen Schaltern dis
Schilder mit den verschiedenen Aufschriften , wie „Fahr¬
karten . . „ Handgepäck " usw . Auch die Ausgabestellen
für Passagiergut sind ihrer Vollendung nahe . Ueberhaupt
macht die schöne geräumige Vorhalle des Gebäudes schon
jetzt einen ziemlich fertigen Eindruck . Ebenso der Bahn¬
steig . Tüchtig gearbeitet wird noch an den verschiedenen
Bureauräunilichkeiten in den Nebengebäuden und es ist da
auch keine Aussicht vorhanden , daß diese Arbeiten bis zum
Eröffnungstage beendet sein könnten.

fff Im Fluge durch die Welt . Der Chauffeur Oskar Key
von Köln ist heute a . D . und als Fabrikarbeiter tätig . Sein
ehemaliger Beruf ist ihm gründlich verleitet worden durch eine
Karambolage , die er am 23 . Juni , ziemlich früh nachmittags in
der Totzheimerstraße hatte . Erst am 22. Juni war er mit fei-
nem Prmzipal , dem Majoratsherrn Robert v. Carstanjen , unv
einem Automobil jm Wert von 48 0001 von Köln nach Wies¬
baden gekommen . Sein Prinzipal war im Kaiserüos abgestie-
gen und nahm am ersten Tage nach seiner Ankunft seinen Dienst
nicht in Anspruch . Deshalb beschloß er , um die Mittagszeit,
ohne vorher dazu die Erlaubnis irgendwie eingeholt zu haben,
eine Ausfahrt mit dem Auto zu machen . Zunächst fuhr er in
der Blücherstraße bei seinem Schwager vor , dessen 6 Jahre altes
Söhnchen er mit in sein Fahrzeug aufnahm , dann letzte er die
Reise , deren Ziel Frauenstein war , fort . Schon auf dem Hin¬
weg jagte er , ohne irgendwie Rücksicht auf das Straßenpublikum
zu nehmen , sodaß ein Unglück kaum vermeidbar schien zumal
die Straße eben durch die auf dem Wege nach der Söyule be.
griffene Jugend stark belebt war . Endlich langte er , nachdem
er unterwegs noch 3 Bekannte mitgenommen hatte , in Franen-
stein an und nachdem man dort , wie auch unterwegs schon, den
Spirituosen über die Maßen zugesprochen hatte , machte man
sich, Key mit stark benebeltem Kopfe , auf die Heimfahrt . Wie
Key selbst versichert , sollen weder Bremsvorrichtung noch auch
die Huppe an dem Auto ganz in Ordnung gewesen sein . Nichts¬
destoweniger beschleunigte der Chauffeur das Fahrtempo , weil er
zwischenzeitlich « ngesehen haben will , daß es doch eine recht ge¬
wagte Sache gewesen sei, ohne seinem Herrn etwas davon zu
sagen , mit seinem Eigentum eine Fahrt zu unternehmen und
weil er wünschte , möglichst bald wieder in Wie ^ aden zu sein.
Trotz dem schnellen Fahrttempo , trotz des unebenen Geländes

.und trotz der engen Straßen in Dotzheim ging zunächst alles gut.
Man gelangte bis diesseits des Güterbahnhofs , ohne daß ein
Unfall sich ereignet hätte . Plötzlich erblickte man eine mit Mehl
beladene Rolle vor sich in der Fahrbahn . Key sah sich dadurch
aber nicht - etwa veranlaßt , die Fahrt zu verlangsamen . Jm Ge.
geuteil , mit voller Geschwindigkeit fuhr er im Bogen um das
Hindernis herum , nahm dabei jedoch die Kurve etwas kurz und
karambolierte . Das Auto kam derart zu Schaden , daß es ziem¬
lich völlig wertlos wurde . Key und der 6jährige Knabe wurden
auf das Straßenplanum geschleudert , blieben , unfähig sich ans
eigener Kraft fortzubewegen , liegen und wurden von dort ins
Krankenhaus geschafft , wo der eine 3 Wochen , der andere 7 Tage
an seinen Blessuren zu kurieren hatte . Bon der Rolle fielen
einige Sack Mehl herab und die Pferde wurden , wenn auch ziem¬
lich nnerhcblich . verletzt , während der auf dem Bock sitzende
Fuhrmann durch einen Zufall ohne Schaden bavonkam . — Ĥeuie
hatte die Strafkammer Key unter der Anklage der fahrlässigen
Körperverletzung mit Außerachtlassung der besonderen Bcruss-
pflichten vor ihr Forum gezogen . Er gab dort zu , sowohl stark
angetrunken gewesen zu sein wie auch die zulässige Fahrgcschwin-
digkeit ziemlich erheblich überschritten zu haben und wurde , wäh¬
rend der Antrag des Vertreters der Anklagcbehördc auf 1 Jahr
lautete , mit 6 Monaten Gefängnis bestraft.

* Der zukünftige Eisenbahn -Verkehr . Der Eisenbahn -Di-
rektions -Präsident v. Rabenau  erläßt im Inseratenteil stl.
gende Bekanntmachung : Der neue Hauptbahnhos in Wiesbaden
wird am 15. November d. I . dem Betrieb übergeben . Am gsti.
chen Tage werden die alten Bahnhöfe (Rheinbahn , Taunusbast,
und Hessische Ludwigsbahuj für den öffentlichen Verkehr ge.
schlossen und das zweite Gleis auf der Strecke nach Biebr ' ch.
Mosbach in Betrieb genommen . Der neue Bahnhof dient nur
der Abfertigung von Personen , Gepäck und Privatdepcschen . I » .
ner werden die Aenderungen an den Zufahrtslinien angegeh^

* * Aus dem Reich der Lüste . Den Genuß einer Luftreise
führte gestern abend in der Gewerbeschule auf Veranlassung des
Lokalgewerbevereins Herr Hauptmann Härtel  aus Leipzig
den vielen Besuchern vor Augen . Der verhältnismäßig junge
Offizier in Uniform sprach über „M odernes Reisen  i 'nt
Luftschif  f" . Die Luftschiffahrt sei lange nicht so gefährlich,
wie die Automobilfahrt . So seien z. B . bei den vor 5 Wochen
in Berlin ausgelassenen 17 Luftballons Unglücksfälle nicht vor¬
gekommen , während das Automobil gar viele Opfer forderte.
Der Vortragende sprach dann über die drei Konstrultionsarten
der lenkbaren Flugschiffe — Parsival , Zeppelin und Lebaudy in
Paris — und bezeichnet als das zurzeit vollkommenste das fran-
zösische. Es sei jedoch bestimmt anzunehmen , daß es der deutschen
Industrie gelingen werde , die beiden deutschen Systeme mit der
Zeit zu den bewährtesten zu machen . Zeppelin sei jetzt ' chon
daran , die Landung auf festem Boden auszusorschen . Parsival
und Zeppelin legen mit ihren Maschinen bei 4 Mann Besatzung
ungefähr 40 Kilometer pro Stunde in der Luft zurück . Dos
erstere System soll hauptsächlich zum Auskundschaftsdstnst beim
Militärwescn Verwendung finden , weshalb seine Konstruktion
geheim gehalten wird . In trefflichen Lichtbildern zeigte der
über einen geistvollen Humor verfügende Redner den für wis.
senschaftliche Zwecke bestimmten Freiballon und die verschiedenen
bei der Luftreise mit ihm geführten Instrumente , lind da keiner
von den Anwesenden etwas dagegen hatte , unternahm Herr
Hauptmann Härtel mit uns eine interessante Studienreise nach
dem Rieseugebirge . Erst wollte man dem Offizier nicht glau¬
ben , daß eine Luftreise für den Passagier schwindelfrei sei, bis
man sich selbst davon überzeugte — im Geiste natürlich . Wir
fühlen uns so mollig hoch oben in den Regionen an der Seiie
des kühnen Fahrers . Den Haupteffekt machten all ' die auf der
Leinwand erscheinenden prächtigen Landschaftsbilder . Das war
ein vielversprechender Anfang der Vorträge im Lokal -Gewerbe-
Verein.

* Kohlcnanffchlag in Sicht . Die vom Kohlensynd ' kat festge.
legten Richtpreise für bas Jahr 1907—08 sind wesentlich höher
als solche des laufenden Jahres . Der Aufschlag beträgt für
Kohlen durchweg A  10 , für Fettnuß 4 .€ 15, für Koks iogar JL 25
per 200 Zentner.

-e . Zwei vermißte Schüler . Vorgestern haben sich zwei Schü.
ler aus der hiesigen Schule entfernt und haben sich nach Biebrich
zu begeben . Sie sind noch bis heute nicht zurückgekehrt . Die
Schüler werden wie nachstehend beschrieben : 1. Karl Büttner,
10 Jahre alt . Anzug : dunkle Lodenjoppe , Kniehosen ^ schwarze
Strümpfe und schwarze Schnürschuhe ohne Mütze , besondere
Kennzeichen : Unter dem rechten Auge eine Warze . 2. Eduard
Tuntz , 12 Jahre alt . Anzug : schwarz und weiß karierter An¬
zug und lange Hose . Er trägt eine alte Mütze . Evtl . Anhalts-
punkte über den Verbleib der beiden Schüler wolle man an die
Polizei in Wiesbaden ergehen lassen.

fff Etwas für Wirte . Gestern war der Wirt Simon  von
Biebrich vor das hiesige Schöffengericht geladen , um sich auf die
Anklage des Vergehens wider das Nahrungsmittelgesetz zu ver¬
antworten , weil er seinen Güsten das ihnen Vorgesetzte Bier
mit sog. Tröpfelbicr verschnitten hatte . Der Mann wurde auch
für überführt erachtet und mit 200 J . Geldstrafe belegt . — Das
ist ein Urteil , das sich manche Wirte merken sollten , denn 5er
Fall , daß sie glauben , nur Berechtigtes zu tun , wenn sie das
beim Füllen der Gläser überfließende Bier später wieder bei¬
mischen , steht keineswegs vereinzelt da.

* Märchen -Vorlesung . Herr Adalbert S t e f f t e r vom hie.
sigen Hoftheater wird am Mittwoch , den 14. ds . Mts ., nach¬
mittags 4 Uhr , in der „Loge Plato"  eine Vorlesung „A u s
der Märchenwelt"  abhalten . Das neue bei dieser Vor-
lesung ist, daß Herr Stefstcr die Märchen durch etwa 100 große
farbige Lichtbilder illustrieren wird . Es ist zweifellos , daß die
Veranstaltung etwas ganz exklusives bringt . Hoffentlich wird
Herr Stcffter für seine Mühe durch einen zahlreichen Besuch un-
sercr Kleinen belohnt . Der Karten -Vorverkauf findet '' in dea
Buchhandlungen Jurany und Hcnsel und Moritz und Münze»
statt.

* Der Spiclplan des Mn 'nzer Stadtthcaters Brijit in der
nächsten Woche eine reiche Abwechslung . Am Sonntag nach¬
mittag 2V2 Uhr gelangt als Frcmdenvorstellung bei ermäßigten
Preisen Leoneavallos „Bajazzo " und Suppös „Zehn Mädchen
und kein Mann " zur Aufführung . Abends ist in neuer Einstu.
dierung Gounods „Margarethe " . Am Montag und Dienstag
sind Wiederholungen von „ Sherlock Holmes " und „Die Boheme ".
Am Donnerstag erscheint abends 6% Uhr beginnend „Die Göt¬
terdämmerung " auf dem Spielplan . Freitag gastiert die Kgl
Hosschauspielerin Frau Rosa Poppe im Verein mir Roderich
Arndt sKgl . Schauspielhaus Berlin ), Margarete Halbier sDeut-
sches Theater Berlin ), Adele Werra (Berliner Theater Berlin ),
Paul Pauly sSchillcr -Thcater Berlin ) in Racines „Phädra"
in der Schillerschcn Uebersetzung . Samstag ist die Erstauffüh¬
rung der Sudermannschen Schauspiel -Neuheit „Das Blumen¬
boot " , der am Sonntag , den 18. d. M .. abends , die Strauß-
Reitersche Operette „1001 Nacht " in vollständig neuer Ausstat¬
tung folgt.

-er . Der angebliche Mptzgermeifter von hier , der Schorn - '
stcinseger Brand  kaufte in der Jdsteiner Gegend neben dem
Mastvieh auch eine Anzahl Gänse zu seinem Verlobungsschmaus.
Es kam aber nicht dazu , denn die Kriminalpolizei nahm sich
seiner unterdessen an.

* Straßensperrung . Die Stiffftraße von der Müllerstraße
bis zur Pagrnstccherstraßc wurde zwecks Reparatur einer Was¬
serleitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr poli¬
zeilich gesperrt.

x. Der Wasserstand des Rheines ist am Oberrhein in star¬
kem Steigen  begriffen . Bald wird man auch am Mittel¬
rhein genug Wasser haben , so daß die größten Schiffe wieder
bequem fluten können . Dann kann auch der Kohlcnvorrat in de"
Städten des Mittel - und Oberrheins , der in der letzterst Zeit
bedenklich , zusammen geschwunden ist, ergänzt werden . Der Ver-
kehr der Schiffahrt wird in der letzten Zeit mit Mosel - und
Neckarkähnen ausrecht erhalten und wenn Rheinschleppschiffe ge-
fahren kommen , dann haben sie sicher nur den vierten Teil betr
Ladung , den sie aufnchmen können . Das ganze Bild , welches die
Schiffahrt bietet , wird nun in kurzer Zeit wieder anders aus-
schauen.
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" " T * Der grotze Ballo « , welcher Mittwoch mittag in be¬
trächtlicher Höhe über unser Häusermeer dahinflog , w ^ , wie
wir in unserer Vermutung ausiprachen , ratsächlich rn Darm¬
stadt aufgelassen und zwar vom Verein für Luftschistsahrt.
Vach den Mitteilungen des Herrn Hauptmann Härtel tnt
gestrigen Gewerbevereins -Abend landete der Ballon rn einem
Städtchen an der Mosel , nachdem er bet St . Goarshausen
über den Rhein geflogen war . — Das superkluge Organ rn
der Langgasse mutete seinen Lesern den Glauben an r e>
Märchen zu , daß der Ballon einer von den rn Straßburg
ausgelassenen wissenschaftlichen Versuchsballons gewesen ser,
obwohl es einige Tage vorher als ^ .ag des Aufstiegs nach
dem „SB. C ." den Donnerstag bezeichnet ^ Es macht
nichts "wenn in der Langgasse alles in einen Topf geworfen
wird . Das gibt eine nach an den Haaren herbeigezogener
Sensation riechende Mischmaschkost für die Leser ! _

* Ein verheirateter Dragoner . Der Schlosser Heinrich
Becherin  Limburg war bereits verheiratet und hatte zwei
Kinder , als er im Herbst 1905 zum 8 . Dragonerregiment
in M a i n z eingezogen wurde . Mit Rücksicht aus seine Fa-
milienverhältnisse erhielt er anfangs öfter Urlaub und ein-
mal sogar 20 Jl  Unterstützung für seine mittellose Frau.
Aber als er zur Beerdigung seines Vaters Urlaub erhielt,
kam er einen halben Tag später und vollständig betrunken rn
die Kaserne zurück . Wiederholt mußte er wegen unerlaubter
Entfernung bestraft werden . Am 14 . Oktober fuhr er wie¬
der einmal ohne Urlaub nach Limburg , wurde aber dort
gleich bei seiner Ankunft von einem Schutzmann in Empfang
genommen und nach Mainz zurückbefördert . Am folgenden
Sonntag brannte er wieder durch und kneipte in Mainz her¬
um , bis ein Unteroffizier ihn in völlig betrunkenem Zu¬
stande in die Kaserne zurückschafste . Tie früheren Fälle wa-
ren vom Standgericht mit Arrest geahndet worden . Jetzt
stellte man ihn vor 's Kriegsgericht und dieses verurteilte ihn
zu 2z Monaten Gefängnis , rechnete ihm aber mit Rücksicht
auf seine traurigen Familienverhältnisse die erlittene Unter¬
suchungshaft an.

* Lehrgang über Geld , und Münzwescn . Der 2. Vortrag
des vom Bolksbildungsverein veranstalteten sehr interessanten
Lehrgangs über „Geld - und Münzwesen " findet am Montag,
12. d M ., in der Aula des Retorm -Rcalgymnasiums statt . Be¬
kanntlich ist hierfür Herr Prof . Dr . Po h l e , jetziger Nektar der
Akademie für Sozial - und Handelswissenschaften zu Frankfurt,
gewonnen worden . Es wird ausdrücklich daraus aufmerksam ge¬
macht . daß der Vortrag pünktlich 8 Uhr beginnen soll . Ein¬
trittspreis 1 Ji.

Heuer Roman.
Sn heutig :r klammer beginnen wir mit dem Hbdrutk

des hodiiniereüunteu Romans

Zerüorles Glück.
Roman von 6. Fitdier-Sallffein.

vieles Werk dürfte das beiondere Sntereiie unie-er
geidr. tiefer erwecken, weil der Roman in Wiesbaden
und Biebrich ipielt und demielben eine wahre Begeben,
heit zu Srunde liegt.

Redaktion des
„Wiesbadener Generalanzeiger " ,

Hmtsbiatt der Stadt Wiesbaden.

m

Podbiclski schwer erkrankt.
Berlin , 10 . November . Auch die „Kreuzztg ." berichtet

heute , daß Minister v . Podbielski schwer erkrankt  ist.
Jede Arbeitstätigkeit sei daher zurzeit ausgeschlossen.

Ein neuer Diebstahl im Louvre.

Paris . 10 . November . Ein neuer D i e b st a h l im
Lonvrc -Museitm ist festgestellt worden . Diesmal ist das ge¬
stohlene Objekt eine archäologisch interessante kleine
Frauen -Statue , eine griechisch -phönizische Arbeit , die kürzlich
in Spanien gefunden wurde.

Der Treuschwur zur Republik.

Paris , 10 . November . Die „ Correspondence niilttaire"
versichert , daß Clemencean beabsichtige , den P ^ n Andres
wieder aufzunehmen , der darauf hinausgeht , einen Spezial-
Ausschuß zu schaffen , vor welchem alle Generale und
Offiziere  sänillicher Grade einen Treuschwur  zur
Republik ablegen müsseir unter Drohung des Ausschlusses
aus der Armee . Die Ernennung Picquarts zum Kriegs,
minister sei ein erster Schritt dazu . Das Blatt fügt hinzu,
die Verwirklichung dieses Planes könne leicht unheilvolle
Folgen nach sich ziehen.

Selbstmord eines Sozialistensührers.
Paris , 10 . November . Der sozialistische Führer Emil I o i n-

dry verübte Selbstmord.
* Ein Bankensturz.

Budapest , 10 . November . In Obajanok ist ein drei-
stückiges Gebäude der ungarischen Escomptebank einge¬
stürzt.  Bis jetzt wurden ein Toter , ein 'Schwerverwun¬
deter und mehrere Leichtverletzte aus den Trümmern hervor-
gezogen . Man befürchtet , daß sich noch weitere Personen
unter den Trümmern befinden.

Der Sturm.

Troppau , 10. November . Ein orkanartiger Sturm hat
in Oesterreichisch -Schlesien enorm enSchaden  angerich-
tet , besonders litten Waldungen , Telephon - und Telegra-
Phen -Leitungeti.

Ei » » euer Mord.

Warschau 10. Nov . Auf der Jkernewitzstraße wurden ge¬
stern Abend der Direktor der hiesigen Dessauer GaSgeselstchast
Welke und sein Kutscher erschossen.  Die Mörder sind ent¬
flohen.

Kaiser Wilhelm in England.

London , 10. Nov . Es bestätigt sich, daß die Hafenbehorden
von Cowes Befehl erhalten haben , einen Platz neben der Jacht
des Königs Eduard für die Jacht Kaiser Wilhelms anläßlich des.
ien Teilnahme an den nächstjährigen Regatten zu ^ servieren.

Oeffcnllicher Wetterdienst.
TicuststeLe WeilSur., ( Laulnvir schrftssÄile)..

Voraussichtlich - Wi .t .-rnn \
für die Reit vom Abend d-Z 10. Nov, dis zum eild. des 11. Novembe
Mäßige westliche Winde, meist lru . c. vielfach.Aezen, Temperarur nicht

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlag - -
anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Betnhard
Klotz ing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Rostet

beide in Wiesbaden.

Sprednaal.
Zur diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum wn

über keine Verantwortung.

Für die Arbeiter am Hauptbahnhos.

Zur Einweihung des Hauptbahnhofes , die am Dienstag,
13. November , stattfindet , ist eine der Bedeutung des Tages
entsprechende Feier im Bahnhofsgebäude vorgesehen , von welcher
die Arbeiter , welche lange Jahre am Bahnhof beschäftigt waren,
ausgeschlossen sind . Aus diesem Grunde nimmt der langiährigc
Kantinenwirt des Bahrihossibaues Veranlassung , den erwähnten
Arbeitern Rechnung zu tragen , und ihnen am Euiweihungstagc
einen F r e i t r u n k spendieren , wozu die betreffenden Arbeiter
eingeladen sind . Dem Herrn Kantinenwirt gereicht es zu einer
besonderen Ehre , daß er ca . 8 Jahre zur größten Zufriedenheit
der dortigen Arbeiter für deren leibliches Wohl gesorgt hatte
und daß auch niemals Streitigkeiten und dgl . vorkamen , zumal
Arbeiter aller Rationen am Bahnhofsnenban beschäftigt waren.

Elektrizität für Ohren leisen.

Hervorragende Auwritäten in Deutschland , Frankreich und
anderen Ländern haben die Tatsache anerkannt , daß Elektrizität
von größtem Werte ist, um Taubheit , Schwerhörigkeit und
Ohrensausen zu heilen . Bis vor kurzem jedoch konnte ein Ohren»
leidender sich die Wohltat der elektrischen Behandlung wir ver-
schaffen , wenn er regelmäßig eine Klinik in einer der großen
Städte 'besuchte und teuer dafür bezahlte . Mangel an Zeit und
Geld standen also bisher den meisten Patienten im Wege . Aus
je zehn Fällen von Ohrenleiden sind neun direkt oder indirekt
die Folge von Katarrhen , wenn der Patient sich auch oft eine
andere Ursache eingebildet haben mag . Solche Fälle lassen sich
im allgemeinen rasch durch die richtige wissenschaftliche Anwen¬
dung von Elektrizität heilen.

Ein Londoner Gelehrter , der viele Jahre dem praktischer
wie theoretischen Studium der Ohrenkrankheiten gewidmet hat,
erzielte mittels einer elektrischen Ohrenbatterie, . die man zu
Hause ! anwenden kann , erstaunliche Kuren . Dieser Apparai
wird zusammen mit wirksamen Präparaten zu einem Preise
geliefert der selbst dem Arbeiter j >ie Anschaffung ermöglicht.
Ein jeder kann sich fortan selbst zu Hause durch täglichen halo°
stündigen Gebrauch der Batterie kurieren . 3075

Bon allen Seiten werden bemerkenswerte Resultate be¬
richtet . Ein Buch mit allem Wissenswerten über die Behänd-
lung von Ohrenkrankheiten wird zusammen mit Abschriften von
Dankesbriefen auf Verlangen postfrei jedermann zugesandt wer-
den der deswegen an Professor Keith -Harvey , R . 525a , London,
England , 117 Holborn schreibt . Eine 10 -Psg .-Posckarte genügt.

in der Entwicklung ober beim Lernen
Wj JUSJltHJH tM»fv zurückbleibende Kinder , sowie blut¬

arme . sich inattfüblende und nervöse überarbmcte . leicht erregbare,
frühzeitig erschöpfte Erwachsene gebrauchen ms KräftjgnngSmittel wie
großem Erioig De . £ oitiuiti ’d Haematogcu

Der Appetit erwacht , die geistigen und körperlichen
Kräfte werden rasch gehoben , daö Gesamt -Nervensystem
gestärkt . 2207

Mau verlange jedoch ausdrücklich das eckte »De . Hommel ' s'
-aematogeu und lasse sich dme der vielen Nachahmungen ausred n

BOUILLON
fp I der

CE LIEBIG

BOUILLON

FLÜSSIG,SOFORT TRIN  KFERTIG!
2THEELÖFFEL AUF EINE TASSE HEISSEN WASSERS.

Ausgabestelle»
liesMier tantawr,

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Monatlicher Bezugspreis 50  Pf.
Eine Sondergebühr bei den Zweigstellen wird nicht erhoben.

Probcnummern werden auf Wunsch einige Tage kostenlos verabfolgt

Adlcrstraße , Ecke Hirfchgraben — bei A. Schüler,  Kolonial -.
Warenhandlung.

Adlerstraße 23 , bei Schott,  Kolonialwarenhandlung.
Adlerstraße 55 — bei Müller,  Kolonialwarenhandlung.
Albrechtstraße 3 — bei K r i e ß i n g, Kolonialwarenhandlung , ;
Albrechtstraße 25 — bei Ro th , Kolonialwarenhandlung.
Bismarckringe 8 — bei Felde.  Kolonialwarenhandlung . _ i
Bcrtramstraßc , Ecke Zimmermannstraße — bei I . P . Bausch,

Kolonialwarenhandlung.
Bleichjtraße — Ecke Hellmurtdstraße bei I . Huber,  Kolonial»

% Warenhandlung . j
Bleichstraße 20 — bei Scherf,  Kolonialwarenhandlung.
Grbacherstratze 2, Ecke Walluserstraße — I . Frey,  Kolonial -j

Warenhandlung.
Goethcstraße , Ecke Oranienstraße — L i e s e r , Kolonialwaren - !

Handlung . j
Huseirgarteu , bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helencnstratze 16 — bei M . N o n n e n m a che r , Kvlouial-

warenhandlung.
Hellmundstratze , Ecke Bleichstraße — bei I . Huber,  Kolonial-

warenhandlung.
Hirschgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg.
Hirschgraben , Ecke Adlerstraße — bei A. Schüler,  Kolonial - !

Warenhandlung.
Jahnstraße 4V — bei I . Frischte,  Kolonialwarenhandluug . !
Jahnstraße , Ecke Wörthstraße - bei Gebr . Dorn,  Kolonial-

warenhandlung.
Lahnstraße . Ecke Zietenring — P . Ruppert,  Kolonialwaren-

handlung . . ;
Lehrstraße , Ecke Steingasse — bei Louis Löffler,  Kolonial-

warenhandlung.
Ludwigstraße 4 — bei W . Dienstbach,  Kolonialwaren - ^

Handlung.
Mainzerlandstratze (Arbeiter -Kolonie ) Schmidt,  Mainzer-

landstraße 3 p.
Mainzer Landstraße 2 (für . Hasengartenj bei Eichhorn

(Friedrichshallel
Moritzstraße 46 — F u ch s, Kolonialwarenhandlung.
Nerostraße , Ecke Querstraße -Michel,  Papierhandlung.
Nerostraßc , Ecke Röderstrahe — bei C. H. Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Niederwaldstraße 11 — Kolonialwarenhandlung Kaiser.  i
Oranienstraße , Ecke Goethestraße — Lieser,  Kolonialwaren-

handlnng.
Querstraße 3, Ecke Nerostraße - Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalerstratze 11 — bei V . Wenzel,  Kolonialwaren-

Handlung.
Rauenthalerstraße 20 — bei W . L a ux , Kolonialwarenhandlung.
Röderstratze 3 — bei Best er.  Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße 7 — bei H . Zb o r a l s k i, Kolonialwarenhandlung.
Röderstratze . Ecke Nerostraße — bei C. H. Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Saalgasse , Ecke Webergasse — bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz 7, Ecke Sedanstraße — bei F . G ö tz, Kolonial¬

warenhandlung.
Schachtstraße 10 — bei I , K ö h l e r , Kolonialwarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H . S ch o t 1, Kolonialwarenhandlung . !
Schachtstraße 30 — bei Ehr . P e u p e l m a n n Wwe ., Kolonial,

warenhandlung.
Schwalbacherstratze 77 — bei Frl . Heinz,,  Kolonialwarcnhdlg/i
Steingasie 29 — bei Wilh . Kautz , Kolonialwarenhandlung . :
Steingasse , Ecke Lehrstraße — bei Houis Löffler.  Kolonial-

warenhandlung.
Walramstraße 25 — Schuhmacher,  Kolonialwarenhandlung.
Webergasse , Ecke Saalgasse — bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße , Ecke Jahnstraße — bei Gebr . Dorn,  Kolonial-

Warenhandlung.
Borkstratze 6 — bei A. O h l e m a che r , Kolonialwarenhandlung/
Zimmermannstraße , Ecke Bertramstraße — bei I . P . B a u s ch,

Kolonialwarenhandlung.
Zietenring , Ecke Lahnstraße — P . Ruppert,  Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich : Kirchgassc 36 — bei G ü n ß l e r.

Zu beziehen durch d ie Apotheken und Drogerien und Die
Hanptnied -krlagv F. Wlri .ii,

TannnSstrasie ö, Wiesbaden . Telefon Nr . 67 und 1866.

Lyon schilpe sich vor Fälschungen „nb verlange (leti «che Kreuz»
»scher Mutterlauge iu läcjäjcn , weiche die oben abgebildete itiquett«
tragen.
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Für die jetzige Jahreszeit

Großartige Offerte.
In Anbetracht der hohen Lcdcrpreise besonders beachtenswert.

Damen-Filz-Oesenstiefel, Lederbesatz, Absatz, sehr warm für . . . Mk. 2.95
DamewLeder-Schnürstiefel, sehr kräftig, alle Größen „ . . . „ 3 .90
Damen warm gefütterte Hausschuhe mit Absatz „ . . . „ 1.—
Damen warm gefütterte Lederschuhe mit Absatzfleck u » , . „ 2 .25
Damen-Tuchschnhe, schwarz, mit Filz- und Ledersohle „ . . , „ 1 .15
Herren schwarze Tuchschuhe mit Ledersohle „ . . . „ 1.25
Herren warm gefütterte Hauspantoffcln in allen Größen „ . . . „ 0.65
Hauspantoffeln für Kinder, Filz-Stiefel für Kinder, Gummischuhe für Kinder,
Mädchen, Knaben, Damen und Herren als Gelegenheitskäufe zu
wohnlich billigen Preise».
Roth s Schuhwarenhaus

Marktstraffe , Ecke Grabe «,kratze.
Zu beachten bitten wir, daß es sich um den

^ "^ sstraße, Ecke Grabenstraße.
2790 gegenüber der Neugasse handelt.

Kartoffeln.
Empsclflc prima Speisckartosseln.
Magnumbonum, Industrie, Pfälzer,
blaue, usw. 2885

Laver Riegel, Luiscnliraße 5.

fl. Rödelheimer,
Mancrgasie 10,

empfiedtt fein reichhaltiges
Lcdcrlagcr . 2878

Aus'ctmitt billigst._

perf. Schneiderin
sucht noch Kund.n. Näh. Aork-
straße 22, van. I. 2769

Usiherin
empfiehlt sich zum AuSüeffern von
Kleidern und Wäsche. 2817

Aorkstraße7, Part. l.

100 El. Lacko. v. 3.25 Mk. an,
Pro St . Stofiv. v. 6 Mk. an so
m.i e Vorrat Aibrechtsir. 36, 1. l.,

Ecke Oramensiraße. 2940

ftSJäödKii und Frauen können
mrl  nachmittags das Weißzeuz-
nähe», AuSbcssernu. Zuschneiden
erl Helenensir. 13, Sto. 1. 1645

©er Sänger -Chor
der Post- u. Telegraphen Unterbamten

feiert heute Sonntag von 4 Uhr ab , in der Turn»
halle Hellmundstraße sein

7. Stiftungsfeft
bestehend in

■52 Moiizert n. Tanz . 555
Freunde und Gönner werden hierzu freundlichst eingcladen.

Der Vorstand.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt. 2882

GkjariZmeiil„KMIilüihk."
Sonntag , den 11. November , abends 8 Uhr,

m Saale der Turngesellschaft Wellritzstraße

Renzert mit Tanz,
unter gütigster Mitwirkung der Konzertsängerin „Frl.
Kathinka Zapf," wozu alle Sangesfreunde, sowie Gönner
des Vereins einladet
2883 Der Vorstand.

ltk Aöolfshöhe".
Morgen Sonntag:

auSgefüdrt von dem
I . Rheinischem üünstler - Ensemble

Dircktion: König -Bufchardt.
Anfang 4 US». Eintritt 20 Pfg.

Familien über 2 Personen erhalten Preisermäßigung. 2904
Es ladet höflichst ein ^ « hnnn e » nly.

Restaurant zur Stadt ßranbsurt
Webergassc 37.

Heute, sowie jeden Sonntag:
©ros & es Ps *ei - M .osi3K © rt

Anfang 5 Uhr. 2905
Es ladet freundlichst ein Jean Dich.

Restaurant„Waldhorn“, Glarenthal.
Nächsten Sonntag:

Großes Winzerfest (mit Tcnz ),
wozu freundl. einladet 2880 Johann Oslermeyer

Walhalla-Theater.
Letzter Varize-Sonntag.

■■ Ab 16. November : .

IsDiel des Dlierliavfisil;en Sauent-llieoli
unter Direktion von

Michel Dengy aus Schliersee.

Im Jestsaerl der Loge Plato.
Nur 18 .. 18 ., 17 ., 18 November

Fly u. Slade.
drlonotllo ^ niroon Aufsehen erregende geheiuniis-
HCtvlIUIUv ^ vUCvIt » volle Demonstrationen in fabel¬

hafter Vollendung. 2711

Saison 1li04 >v3 in Berlin.
2^ 0  Soireen 20 V.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 11. November 1906

nachmittags 4 Uhr:
Symphonie -Konzert

des
städtischen Kur - Orchesters

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn JSO AFFERNI
1. Ouvertüre zu „Benvenuto Cellini“ , . II Berlioz
2. Symphonie in C-inoll Nr. 1 op. 68 . . Joh . Brahms

1. Un poco sostenuto — Allegro
2. Andante sostenuto
3. Un poco allegretto e grazioso
4 Adagio — Allegro non troppo , ma con brio

3. Variationen aus dem Dsdur-Quartett , L . v. Beethoven
4. Capriccio Italien . P, Tschaikowsky

Numerierter Platz : 1 Mark.
Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremdenkarten

und Saisonkarten , Abonnementskarten für Hiesige oder Tages¬
karten zu 1 Mark.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen,
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren geschlossen
und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kurverwaltung.

Abonnements-Konzert
ausgeführt von dem

städtischen Kar - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFE INI.

abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Regimentstocbter * . A. Donizetti
2. Ständchen . . F. Schubert
3. I . Finale aus „Faust * . . . . . Ch . Gounod
4. Avis valasque , Phantasie . . . . Franz Doppler

Flöte -Solo : Herr P, Naumann
Pianoforte -Begieitung : Herr Kapellmeister AFFERNI.

5. Wotans Abschied und Fenerzauber a. „Die
Walküre “ . . . . . . R . Wagner

6. Serenata . M. Moszkowsky
7. Seines napolitaines , Suite . . . J . Massenet

La Dance — La procession et l’improvisateur — La feto.

Montag1, den 12. November 1906,
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
städtischen Kar - Orchester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.
nachm. 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die verkaufte Braut “ .
2. Pharaphrase über das Wanderlied ,
3. Phantasie aus „Der Prophet“
4. Zwei Herzen und ein Schlag, Walzer
5 Ouvertüre zu „Atlialia “ . . . .
5. Aubade und Aragonaise aus „Der Cid* .
7. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer “ .
8. Le reveil du lion, Caprice . . . .

abends 3 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Prometheus 1' . .
2. Zwei Stücke aus einem indischen Märchen

a) Intermezzo , b) Träumerei am See,
3. Galopp chromatique.
4. Phantasie aus „Lohengrin"
5. Schatzwalzer aus „Der Zigeunerbaron“
6. Aufblick zu den Sternen , Notturno für

Violine, Violincell, Harfe und Streickorch.
7. Siavische Volksmelodie und Variationen a.

„Coppelie“ .
8. Defilier«Marsch.

F. Smetana
Rob Schumann
G. Meyerbeer
E. Stelzner
F. Mendelssohn
J . Masscnet
F. Suppe
A. v. Konsky

L. v. Beethoven
A. Förster

F. Liszt
K. Wagner
J . Strauss

G. Blasser

L. Delibes
Jos . Strausr

MissH der Erülinuno des eeuen ieplMnMes.
Dienstag , den 13. November 1906,

nachmittags 4 Uhr:

Grosses Fest-Konzert
ausgeführt von dem

verstärkten Knr - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Eintr ittspreise:
I . numerierter Platz 3 Mk. ; II . numerierter Platz 2 Mk.

Galerie rechts und links numerierter Platz 1 Mk.
Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen*

häuschen an der Sounenbergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Städtische Kur -Verwaltung
OktnoitAlFeldstecher,  in jeder Preislage.
Operngläser , © »,, (, „ e « » ,iait lese

C. llühn ( Inh . V.  Krieger , Lauggaffe .)

Die Preise der Lebensmittel und
der landwirtschaftliche« Erzeuguiffe

zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungender Akziseanttes vom 3. November

bis einschl. 9 November 1906 folgendc:
Viehmarkt.  N . Pr . H. Pr.

(Schlachtgewicht.) M. Pf. M. Pf.
OchsenI. Q . 50 kg 36 - 92 — Bachforell.,leb. 1 kg

N.Pr . H.Px.
M.Pf. M.Pf.

9 - w
ID . . . 80- 84- Backfische „ 1 — 50 —tzg

Kühe I. „ „ 82- 33- Hummer „ 1 n 6 — 7-
,U . , . „ 70- 76- Krebse , 1 — —- -

Schweine 1 , 138 144 Schellfische 1 n — 50 123
Mast-Kälber 1 „ 180 2 00 Brakschellfisch1 n — 40 —70
Land- „ l H 156 180 Kabeljau 1 n — 50 120
Hammel 1 „ 160
IL Fruchtmark !.

170 „ (Stockfisch
gewässert) 1 — 60 —80

Hafer, alt 100 „ - — Salm 1 n 4 — 10-
„ neu 100 „ 17 — 18- Seeoecht 1 n — 80 140

Stroh , „ 5 20 6 — Zander 1 n 180 3-
Heu 6 — 6 60 LachSiorcllen I 3 - 4-
II . Bi ktual ! enmarkt. Seewcißlinge

Eßbutter 1 kg 2 50 2 60 (Merlans) 1 w -60 1 -
Kochbuttcr I . 2 40 2 50 Blaufelchen i 2 40 320
Tnnkcier ISt. —12 - 13 Heilbutt i 160 240
frifchr Eier 1 „ - 10 - 11 Steinbutt i 0 2 — 4-
Kalk-Eier 1 . — 8 - 9 Schollen i n 1 — 140
Handkäse 100 „ 4 — 6 — Seezunge i „ 3 — 5-
Fabrikkäse 4 — 5- Rolzunge
Eßkartoffeln 100 kg 6 — 6 50 (LimondeS) i 120 2 -

„ I „ —7 — 9 Grüner Hering1 —40 -60
Neue Kartoff. 1 . — — Hering gesalzen1 — 5 —15
Zwiebeln 50 3 50 3 75 V. Geflüqel und Wl i d.

-10 — 13
1 St . — 15 — 24
1 kg —25 —30
1 St . — 30 —35
1 „ — 20 —24

— 40 - 43

— 55 — 60
—50 —55
—20 —25
— 10 - 12
— 8 — 10
— 28 — 30
— 30 —40

— 50 — 55
— 69 — 65
— 50 —60

St.

kS

St.
kg.

50
9h

60
—40

— 25 —50
— 20 — 32
—50 - 60
—45 —55

Weißkraut 50
Weißkraut 1

Roth kraut

Wirsing
BlumenkohlHits. 1 „

„ (ausländ.) 1 „
Rosenkohl 1 kg
Grün-Kohl 1
Romisch-Kohl 1
Kops.Salm 1
Endioieii ' 1
Spinat 4
Sauerampfer 1
Lattich-Salat 1
Feldsalat 1
Kresse 1
Artischocke 1
Oibaburbtr 1
Eßäpscl 1
Kochäpsci 1
Eßbirnen 1
Kochdiruen 1
Quitte« 1
Zwetscheu 1
Kirschen 1
,  Rhein. Herz- 1
„Sauer 1

Pflaumen 1
Mirabellen 1
Reineclauden 1
Pfirsiche 1
Aprikosen 1
Apfelsinen 1
Zitrone» 1
Melonen 1
Kokosnüsse 1
Bananen 1
Feigen 1
Datteln 1
Kastanien 1 —30
Wallnüsse 1 „ —60
Haselnüsse 1 „ «0 —
Weintrauben

(rheinische) 1 „ -
(südland.) 1 „ —80 1—

Stachelbeeren 1 , — — _
Johaumsbeerenl „ — — -
Hunoccren 1 „ 1 — j 20
Preiselbeeren 1 „ —80 —90
Gartenerdbeeren1 , - - _
Walderdbeeren1 „ ——_ _

IV. Fischmarkt.
Aal lebend1 kg 3 — 3 60
Hecht „ 1 , 240 3 —
Karpfen . 1 „ 2 — 2 60
Schleien „ I , 3 — 360
Barsch, „ 1 „ 160 2 40

Wiesbaden. 9. November 1906.

St . -
„ - 8 - 10

kg-
St . —25 — 30

kg —60 — 70

- 40
80

1 —

Zwiebeln 1 „ — 10 -12 (Ladenpreise.)
Knoblauch 1 „ -40 50 GanS 1 Ät. 7 — 9 00
Erdkoblrabi 1 „ — 12 — 15 Truthabn 1 „ 8 — 11 -
Note Rüben 1 „ —20 —24 Truthuhn 1 6 50 8 —
Weiße „ 1 „ —20 -25 Ente 1 n 3 60 4-
Gelbe „ 1 „ —12 -14 Hahn 1 n 150 180
Kl.gelbe Nüb. 1 Gbd. — 5 — 6 Hubn 1 n 2- 2 50
Rettich 1 St. _— — Mallhuhn 1 w 6 00 6 50
Treibrcttich 1 Gbd. _ —- — Perldnhn 1 n 2 80 3 00
Radieschen 1 „ — 3 — 5 Kapaunen 1 tt 2 50 3-
Spargel 1 kg — — — Taube 1 it -7 > —83
Schwarzwurz. 1 „ — 60 —65 Feldhuhn, alt 1 » — 85 1 -
Meerrettich 1 St. — 30 — 35 .. l»nz 1 * 1 70 180
Petersilie 1 kg — 50 — 60 Haselhühner 1 n — — — —
Lauch 1 Se. — 4 — 5 Birkhühner 1 n — —
Sellerie 1 „ — 6 - 9 Fasanen 1 n 3 50 4 50
Kohlrabi 1 . — 15 — 17 Wildenten 1 H 3 — --
Fcldgurken 1 St. — — Schnepfen 1 9t 4 50 —
Treibgurken 1 „ — — — — Krammctsvöz.1 tt — 35 —40
Einmachgurk. 100 „ — — Hasen 1 lt 4 50 4 80
Kürbis . 1 kg —-15 —£0 Reh-Rücken 1 „ 10 — 14 —
Tomaten 1 „ — 40 — 45 „ Keule 1 kg 7 — S-
Grüne dicke „ Borderblt. 1 150 2 —
„ Bohnen 1 „ — — Hirsch' tliücken 1 ff' 2 40 2 60
„ Stg .-B°hn. 1 „ — — „ Keuie 1 2_ 2 20
„ Busch.ohn. 1 „ — 90 1 — „ Borderblt. 1 n 150 170
„ Prinzcßb. 1 „ — — _ LLildschwein 1 if — ——

Erbsen mit Wüdraqout 1 „ 1 — 1 20
,, Schale1 „ —— — VI. Fleisch  Ladenpreise.)
„ ohne „ 1 „ — — Ochsenfleisch v.

Zuckcrschoten1 „ — — Keule 1 kg 180 1 92
Bauchfleisch.1

Kuh- o. Rind fl.
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hannncifleisch
Schaffleisch
Dörrfleisch
Solperst.isch
Schlitten roh
Speck(gcräuch.)
Schweineschmalz1
Nierensell 1
Schwarte»mag.(sr.)

„ (gcräuch.)
Bratwurst 1
Fleischwnrfl 1
Leder«».Blutw. fr.

. . geräuch.
VII. Getreide.

1
1
1
1
1
1
1
1
1

, 150
: \»
: ?r»
. 2 -
. 2 -
. 260. 2-
. 180
„ 1 -
. 180

2 _l - 20
» 160
* 120
.. 180
Mehl

160
2 20
2 —
2 10
150
2 20
2 20
2 80
2 20
2 -
120
2 -
2 20
2 -
1 20
130
2 -

u Brot re.
a) Großhandelspreise.

Weizen 100 kg 17 50 19—
Roggen „ n 16 - 17-
Gerste „ n 18- 19 —
Erbsenz. Koch. „ w 26- 28-
Spciscbohnen „ n 27 - 31 —
Linsen, neu „ 0 45 — 75 —

„ a" n 36 — 45 —
Weizenmehl

No. 0 . n 31- 32 50
„ R°. I . n 27 5 29 —
„ No. Il . m 26 — 27-

Roggenmeh
No. 0 „ n 26- 27 —

„ No. I . 24- 24 50
b) Ladenpreise:

Erbsenz. Koch. 1
Speffibohnen 1
Linsen 1
Weizenmehl zur

Speiscbcrcit, 1
Noggenmehl„ 1
Gerflengraupe 1
Gerstengrütze 1
Buchweizengrütze1
Hafergrütze 1
Haserflockcn 1
Java -NeiS mittl.l
Java Kaffee„rohl

kg -36 - 46
—40 - 48
— 56 — 70

— 32 —46
— 28 —30
—'40 —64
—40 - 64
-45 - 62
—40 —60
— 40 —61
—44 — 70
2 50 3 —

Sveisesalz
Schwarzbrod

Langbrod 0,5 „
„ 1 Laio

Nundbrod 0,5 kg
, 1 Laib

Weißvrod.WaffcrweF
„ Milchbrod

gelb. gebr. 2 — 3 60
1 kg - 18 - 24

-14 - 16
—49 —54
— 15 — 17
— 46 —49
-3 - 3
-3 - 3

Stöbt Akzise-Amt.

Sonnenberg.
Bekanntmachung

Es wird hiermit znr öffentlichen Kenntnis gebracht, daß
die ryrau Karoline Wüst aus Wilmenrod hier als 2. Ge-
meindehebamme angenommen und Talstraße 8 wohnhaft ist

Sonnenberg, den 26. Oktober 1906. 1848
Der Bürgermeister

3u Bertr. : gez. Di *. Kade , Regierungs -Resercndar.



II. NodemVer 1906. MeSVaSener « eMerak-Mnzeksr»

Besteht seit !f£95<
Nr. 26t

einer renommierte»

Satte ich Wclegcndeit einen
großen Posten feiner Tchnh-
waren für Damen «. Herren
in Boxkalf , Chevrcaux und
Kalblider «Zug-, Schnür-,
Schnallen- u Änopffiiefel), Da¬
runter solche mit L-XV -tlb-
sätzen in Woodyrar Welt
gp 'Cin Handarbc t u. Mac
Slot) einzukansen. Nutz rdcm ist
mein Lager reich sortiert mit
Kinderstiefel u Kinderschul-
ftiefcl. sowie sonstige prima
Fabrikate i. Damen -, Herren-
„ . Kinderstiefel in Borkals,
Chevreanx und Wichsleder in Di».
Sorten und Fassons. Haus¬
schuhe und Pantoffeln >n
großer Auswahl

Infolge meiner vorteil¬
haften Einkäufe bin ich
in der Lage, zu staunend billigen
Preisen zu verkanten. und ist es
daber für jedermann hoch-
lohnend» mein enormes
Schuhl -rgcr zu besichtigen.
Marktstrasse 22,1.

(Kein Laden) ,
im Haused. ißaneCIaa’e chnftes der

Firma Back . Wolf
Telephon .894, 2302

in jeder Preislag , einfach
und elegant . 2831

Möbel und Dekoration,

WelLritzftratze,
Ecke Helenenstr.

! Unter Preis!
Len en Anzüge

,Mk. 9, 19, 15, 18. 20 bis 25
(Getragene M. 5 bis 9.)
ll 6I'I-6I1-II 086»

Mk, 1.30, 1 80, 2 50. 8.—b. 8.—
Eoden.joppen

Mk. 4 50. 5.—. 6.— bis 10.—
Herren -Xug- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4 80, 6.—. 8.—.
Box -Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7 50, 8. b. (10.50 Mk.
Rabnienarbeit).

Damen* und Kinderstiefel.
Rcparatnren.

Damenstieiel, Sohlen und Fleck
Mk 2 — bis 2.20.

tzerrenstiefel, Sohlen und Fleck
Mt. 2.7O u. 8.—

Pius Schneider,
Michelsbcr, »6 2415
aegrnüber der Synagoge.

WIESBADEN4 Bärenstrasse4

ilESM  MllillllkllA fTOMUiltlil
saai

Sie finden bei mir die denkbar reichste Auswahltt
Ich stelle die denkbar billigsten Preise!
Ich gewähre die weitgehendste Zahlungserleichterung

sowohl hinsichtlich der Anzahlung wie auch der Abzahlungen.

Beweis meiner Couianz und Beollitäf;
„Ich habe den weitaus grössten Umsatz und die weitaus

• grösste Kundenzahl aller Kredit-Geschäfte I"

Ich empfehle gegen bar und

und
neueste Fatjons, modernste Stoffe, beste Arbeit, bester Sitz.

AniaSln vans I an. Auial« von 51.ai.
Stiefel, Schirme, Uhren, Hemden, Hosen, Joppen etc.

EleyoaHe Hea-Amiiiie und Paletots.Stftul-Anzäoß.

Mut  das Keucste untl Schickste der Waisen in
Paletots , Jacketts , SSsmteln , Kostüme «, Blusen,

Röcken.
-  Damen - Wäsche . Stiefel . Schirme . Uhren

Kleiderstoffe.
TeflDidie.Gordinen.Portiersn.lildi-,Solo-,Bett

Grosse Spezial -Abteilung für

11/AllTfill ¥1*10.

In 3 Etagen aufgestellte reichste Auswahl von

holz-und Polfter-Mbel.
Kein Brautpaar versäume

sich die Annehmlichkeiten meines grossen, streng
reell und solid geleiteten, in allen Kreisen auf das
Beste renommierten Geschäftshauses, zu Nutze zu
machen. Ich biete bei unvergleichlichen Vorteilen
beim Einkauf stets das Richtigste

in Einrichtungen von 300 M. anfangend bis 10000 M.
und gebe schon bei 30 M. Anzahlung komplette

Einrichtungen auf Kredit!

— AM« von Betten, Solas, Diwans. Gorailun,
= Mm,  Sessel,eit. mu  w «*steii«i

Jedermann, ob hier oder ausserhalb , erhält Kredit I
- Für Kunden und Beamte ohne Anzahlung!

Julius JtiBuann
Wiesbaden 4 itiireu « tra »»e 4.

Ter

Arbeits-
Nachweis

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

| wird täglich Mittags
' 3 Uhr in unserer Ex-
| Petition Mauritiusstr. 8
j angeschlagen. Von4'/?Ubr

Nachmittags an wirb der
Ärbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expeomon ver-
absalgt.

junger Mann öO Jahre alt,
\3 Kavaleric-Unteroffizier sucht St.
als Lagerverwalier oder sonstigen
Vertrauensposten. Off. u. 31k. Dl.
100. Postlagernd BiSmarckring,
2412

20 Jahre , Sienograph. Ma-
schiNenschreiber, in Lolin- und
Krankenkassenweien bewandert, s.,
gestützt auf beite Zeugniffe, ander¬
weitiges Engagement.

Gcfl. Off. u. W . B . 100 posll.
-- - " 2b 75Siegen i . W.

»| j| crä:l gepr. Ktankcnpstegers.
■* * Stellung. Off. u, M. 20 an

die Exp. d. Bl. 2528
D .’U, . «« welcher längere

Jahre selbständig
arbeitete, mit guten Zeugnissen, i
Siellung, derselbe übernimmt auch
Vertrauensposten. Kaution kann
gestellt wilden. Off. u. F . 50 an
die Exped. d. Bl. 2708
fluchtige Konloristi», in. Steno

. raphie u. Schreibmaschine
oertraut, sucht per fof. ob. 1. Dez.
Stellung.

®efl. Off. «. C. L. 2844 an
die Exped. d. Bl . 2844

'»nie Frau s. abends einen Lad.
zu putzen. Näh. 2888
Neugaffe4, Hth. l Tr . r.

8rau s. Monais*
fle-Ue 3 bis 4 Std'

täglich in besserem Hause. 2851
Rtehlstraßc3, Mtlb. 3. St . rechts.

Arinniiehe Personen.

20  Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
selbständ. Haushälterin Stelle bet
einzelnem alt. Herrn ob. Witwer
vermittelt. Beste Zeugn. u. Empf.
voih. Bescheid. Ansprüche. Off.
u D P . 22 an b. Exp d. Bl. 2938
di .

Tage srei 2344
Romcrberq 16, Part.

Ein Woche, »schueider
sucht Kcmpenich, Bleichstraße 25,
Part. 244o

in der selbständigen
_j , Ausführung v. Stark¬
stromanlagen erfahren, sof. gesucht.

Rhein. Elektrizitäts-Gesellichait
ni. b. H , 2804

Wiesbaden. Luiienstr. 6.

gründl. Branche»
kenntniffen iür dauernde Beschäft.
gesucht. Nur gut empfohlene Be
Werberk. Berücksichtigung finden.
Vorerst nur schriftl. Offert, erb.
Rhein. EiektrizitälS-Gesellschast

m. b. H.» 2334
Wiesbaden. Luisenstraße 6.

Ein juyger HauSburschegeiucht
Schwaibacherstr. 51, Lad. 2784

Oackicrcr-Lchrling geg. Vergütung
gesucht. 2793

Hellmundstraße 37.

ZT. Fayrgmrs-

tllrt f‘‘l Anwaltsbureau
*" ö 8«s- zum sosortigen

Eintritt.
Off. u. L. 2925 an die Erpcd.
Bl. 2929

Verein
für unentgeltliehen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574 ,
Ausschließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit Huden:
Ho'zdreher
Metalldreher
Gelbgießer
Goldarbeiter
Küfer
Sattler
Schlosserf. Bau
Schneider
Schuhmacher
Sluhlmacher
Spengler
Wagner
Herrichaftsdiener
londwirtsch. Arbeiter

Arbeit suchen:
Vantcchniker
Schriftsetzer
Saufmann
Küfer
Ma'er
Anstreicher
Tüncher
Tapezierer
Bureaugebülf:
Burea, diener
Eittkllssierer
Taglödner
Krankenwärter

Weibliehe Personen.

Tüchtigerhöüferi
für die Abteilungen

W
^per sofort oder 1 Dezember

gesucht.
Offerten mit Bild, Zeugnis¬
abschriften und Gebaltsan-
sprüchen an 3048

Warenhaus
IHisler Maver.

Bildlich beiWiesbaden

^jcdrmaochenaus >,,uier „ amitie
^ für mein Papiergeich. (Kontor
und Loden) ges. Bei znlrieden-
stellender Leistung sosorlige Ver¬
gütung Hermann Bein, Rbein»
straße 103, _ 2919

Saud,vienftmädch.
gesucht 2927.

Totzbcimrrstraße 97 a Part.
hEebrmodcheus. Damenschueiderei1
^ geiucht. 2735 j

A DegilS. Ani Römertor 5.

WjmWkll gkslüjt.
R.Knö'kl, Schneiderin,Aorkstr 3,2.

lüchr. Mädchen für die
'»20 Küche sofort gesucht

Helenenstraße5
2669 (Gasthausz. Anker).
Äunge Mädchen lönnen Weiß- .
yj  zeugnähenu. Zuschneiden
grundl. erlernen 2615 ^

Schwaibacherstr 23, H. 1. l.

M
Mävcheu LL .L:
n. Zuschneiden gründl. erlernen
2803 Eleonorenstr. 3, 2. l.

Mädchen gciucor r.794
Berlramstr. 9. Lad.

eitere Lame sucht ein;, att-
ständiges Mädchenf. Haus¬

arbeit und z. Nähenu. Bedienen.
Lprechzeit 3—6 Uhr Luisen

strotze 14, 3._ 2788
oder Mädchen für
Samstag» nachm, ges,

Hermonnstraße 15. 1, 1. 2688
/» cör ordenti. Mädwen erhalten

Schlafstelle 2335
Römerberg 29, 3.

in Mädchen, welches bürgertich
kochen kann u. Hausarbeit

versteht, zu 2 Damen ges. 2507
Rbeinstr, 30. 1.

zu zwei alt. Leuten lojovt gesuch
Dreiweidenstraße3, 1. l. 2473

(jilirülliiiies Keim,
Herderstr. 31 , Part , l .»

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stet» gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- 1»
Alleinmädchen. 40j



hstel-KestaurgliL
Morgen Sonntag , den 11. Nov

Grosses Militär-
ME

Diner Mk. 1.20 , im Abonn. 1 Mk.
Königin -Suppe

Kalbsnierenbraten mit Blumenkohl.
Se. polonaise.

Zur Wahl :
Martini - Gans f Kompott
Lendenbraten £ oder Salat.

Schokoladen -Eis oder Käse u. Butter.

.Lmörichshos."
ember , abends von 6 Uhr ab:

Streich-Konzert.
NU.

Souper ä Mk. 1.20
Roastbeef (engl .) garniert.

Rehkenle mit Kompott.
Sehokoladen -Eis oder Käse und Butter.

2910

felbilBtrftriigtf. in größter Au'->vab>
Zu billigen Preisen lei 2810
Fritz Strcnsch , Kirchgasse 36,

gcgenub. d Warenb. S' luiiicnthal

m

i

fl . Itentz
12 Ellenbogengasse 12

Aeltestes Galanterie - und Spiel-
waren -Magazin, Wiesbadens
Gegründet 1862. - Telephon 341.

Ich zeige meiner werten Kundschaft erg
an, dass ich obigen Weihnachts -Rabatt bis
Sonntag , 2. Dczbr er einschl . auf sämtliche
ftalantcric - und 2848

= Spieiw ^nesa =
gewähre Die für Weihnachten bestimmten
Einkäufe werden auf Wunsch in dazu reser¬
vierten Räumen auf 's Sorgfältigste aufbewahrt. \m

2268

An« Mols y.
für Herbst it. Kin er, teilweise auf
Roßhaar u Seide gearbeitet, in
modernen Farben, werden zu sabcl-
baft billigen Preiien verkauft. Nur
Marktstr. 22,1.

Kein Laden Te.ephon 1894.

A.Wchkim:r,
Mauergasse 10.

-mefirbli lern reichhaltiger Lager
in Roßhaaren, ffagof, Seegras.
Drcll moderner Destms ec, ec. zu
bekannt billigen Preiien. 2879

Nisten
cerkauit billtgil die 2903
sflora-Drogene, Gr Burgllraße ü-- - —

I 52
, • a

Schatte alle: Art in ,'einuer
Ausführung u. prima Qua !. Leder
üe'ck! nach Maß zu tnll Preisen,
Ioh . Blomer, Schwalbacherstr. 11,

Liebesgaben für das füdwest-
afrikanische Expedttions-Aorpr
sind int Laufe der letzten Wochen bei der Sammelstclle dcS
Bczirksvcrbanücs der Vaterländische » ^ ranenvereine
eingegangen aus Wiesbaden: Bon Herrn Kaufmann Carl
Philipps 7000 St . Zigaretten, von Herrn Weinhäiidlek
Wilhelm Heft — Firma Goebel — 48 Flaschen
Obcringelhcimci Anslese in 4 Kisten, von Herrn Otto
Zwirner 800 St . Zigaretten; vom Vaterländischen
Früuenbercin Wiesbaden 12 Paar wellen? Socken,
3 wollene Hemden, 6 wollene Unterhosen, 1 Flanellhemd,
8 wollene Leibbinden, 7 wollene Shawls, 1 wollene Laza-
rcttjackc- ans Mainz : Bon I . L- Hobclsbergek
Witwe 3 Kiftchcn, enthaltend4 Fl. Kakao-Likör, 5 Fl.
Himbeersaft, 5 Fl. Zitronensaft, 1 Büchse Kakao, 100
Taschen englisches Pflaster, 50 Taschen Mcroplast
(bygienischer Wundvcrschluff für Taschengebrauch), Punsch,
Schokolade, Zahnpasta, Haarwasser- aus Znen , Post
Rugsbrvcch bei Brüssel : Bon Herrn B . Jost 100 Fl.
guten alten Bordeaux-Wein- aus Darmstadt : Bon Herrn
Sell e:n Packet mit Schokolade, Kakao, Hafcrkakao,
Zigarren, Tabak, Pfeifen und Briefpapier; vom Vater¬
ländischen Fraücnverein Biedenkopf : 1 Unterhose, 1
Taschentuch, l4 Paar wollene und 13 Paar baummollcne
Socken, I Stifte Zigarren, 1 Flasche Pepsinvom  Vater»
ländischen Fraücnverein Marienberg 20 Mark, die zur
Anschaffung von 300 Zigarren und 20 Rollen Kautabak
verwendet wurden- vom VaterländischenFrauenvereiu
Äindeshei », : 6 baumwollene Biberhemden, 2 Trikothemden,
12 Paar wollene Socken, 12 Taschentücher- vom Vater¬
ländischen Frauenvereiu Wcilbnr i : 12 wollene Hemden,
24 Paar wollene Socken, 24 Taschentücher. Bon der
Königliche» Staatsregierung : 10 000 Flaschen Emscr
Wasser in 200 Kisten verpackt.

Diese Liebesgaben sind in 209 Kisten der Hauptlammel-
stelle in Hambur'g zur Weiterbeförderung zugcführt worden.
Herr Hosspediteur Nettenmeyer hat, wie bisher, so auch
diesmal, aus den Betrag seiner Rechnung von 12 M. 40 Ps.
in Anbetracht des guten Zweckes verzichtet.

Voû Frau Rühl -Specht in Wiesbaden wurde eine
gestickte Tischdecke für eine Verlosung gestiftet.

Den gütigen Gebern dieser Spenden sagen wir im
Namen unserer tapferen Kämpfer in Afrika wärmsten Dank
und verbinden damit die Bitte um weitere Gaben. 2873

Wiesbaden, den 8. November 1906.
Der Vorstand des DezirksvcrbandeS der Vaterländischen-

Frauenvcreine:
Die Vorsttzcnde:

Prinzessin Elisabeth z» Schanmburg -Lippe
Der Schriftführer:

Wilhelmi . Oberstleutnanta. D.

.Wiesbadener Straßenbahnen.
Bon Sonntag, den 11. d. Mts , ab. wird die gelbe Linie

von und nach Biebrich über den Kaiser Wilhelm-Ring, am
neuen Hauptbahnhos vorüber durch die Rikolasstraffe geführt,
während in der Moritzstraffe, zwischen Ecke Rheinstr. und
Biebricher Allee bis aus weiteres von 7 Uhr früh bis 10  Uhr
abends durch einen besonderen Wagen ein ungefährer 7*/»'
Minuten-Betrieb hergestellt wird.

In der AdoUsallee und Adolssstraße wird vom 11- 6*.
MrS. ab der Srratzenbahnvertchr ganz eingestellt.

Am 15. ü, Mts. mir Eröffnung des neuen Hauptbahn»
hoies tritt der neue Fahrplan in Kraft und wird von diesem
Tage ab auch die blaue und grüne Linie durch die Nikolas'
straffe zum neuen Bahuhok geleitet. 2863

Die Betriebsverwaltung-



Einzelne Mölselj
Schränke , Tische , Kommoden,

Vertikos , Büfetts , Sofas,
Divans , Chaiselongues , Trumeaux

Uhren, Kinderwagen.
' Anzahlung von Mk. 5 an.

D Simen
itüme Mäntel
ketts Röcke
-OL88 Blusen.

Herren-Anzüge
Paletots

Ö

Serie I, Anzahlung Mk.
Serie II, Anzahlung Mk.
Serie III, Anzahlung Mk,

voruehmstes Kredit-Haus
Ht 33 WM!»

Nr . 264. 11. November 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. 21. Jahrgang.

315 . Königlich Preußische Kkasi '- nlotterie.
5, Klasse . 4. Ziehungstag . 9. November 1906.  Vormittag.

Nur Die Gewinne über 240 Ml. sind in Klammern bcigcfügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

144 Ml 82 1021 103 13 233 408 2« tim» ) «94 73« 82 808 (500) 27 2 225 317
43 51 62 70 444 92 526 82 C52 994 3020 69 (1000) 76 183 214 4134 (3000) 256
337 460 958 . 5171 646 (1000) 687 823 937 (1000) (7388 673 775 7225 312 51 413
518 (500) 632 792 809 51 94 8243 603 962 9056 (5001 242 613 770 97

10065 94 221 32 320 92 929 (1000) 11085 218 415 594 879 906 15 12103 367
440 653 (1000) 57 74 724 48 73 13124 36 63 243 533 600 44 997 (1000) 14083
131 269 (30C6V 391 419 541 873 937 99 15502 16239 345 ,99 700 829 88 917
32 (1000) 17 095 182 246 434 654 18329 41 639 (1000) 880 973 19285

2 0025 93 223 287 485 568 675 730 829 921 (500) 21091. 106 7 21 211 350 403
652 819 84 2 2130 232 85 309 409 26 627 74 600 2 3211 86 374 404 552 2 4030
168 81 203.333 83 476 86 614 716 925 2 5144 210 531 645 79 762 864 85 25881
6u5 67 (500) 84 874 982 (3000) 27152 68 558 730 829 910(500) 28148 307 647 987
29045 118 263 402 600 922 __

30014 '135 614 659 31036 37 120 38 73 244 467 (1000) 605 728 835 55 95
979 3 2062 444 54 74 769 3 3620 94 707 (500) 837 83 3 4574 690 711 856 942
so 35708 366 507 32 731 816 3 6333 499 750 5t 92 805 87 919 3 7 029 83
iuj oo , ' m« =68 918 3 8082 91 108 16 43 364 709 (1000) 74 859 3 9123
46 (3000) 244 64 024

4 0048 (30001 281 300 76 600 625 973 41149 420 863 4 2134 (600) 249
847 937 79 4 3020 111 29 -72 82 281 311 61 724 (30001 47 44155 510 52 73 868
78 45098 265 625 96 781 382 4 6 071 137 215 21 72 336 623' 75 975 47261.
884 613 (500) 97 98 726 47 941 4 8029 90 164 92 (600) 302 458 84 (10 6 0 0 ))
49003 124 255 314 457 703

5 0017 172 820 988 51 058 210 39 710 5 2118 278 336 902 5 3 046 96 41*,
'67 659.84 780 5 4110 441 60 (500) 92 732 5 5 075 80 142 209 374 406 10 46 891
5 6028 158 211 79 691 729 975 5 7179 324 478 516 62 947 58198 782 804 96:
5 0072 414 94

60041 90 149 308 25 S6D 674 731 76 877 99 61138 70 409 81 614 79:
6 2 2 3 (500) 38 60 348 614 (1000) 662 928 (1000) 64 6 3002 433 553 728 93«
64162 227 309 38 407 33 (5000) 846 6 5159 88 92 223 (500) 56 396 407 23 614
837 941 6 6 246 322 455 89 622 636 726 837 (3000) 92 (3000) 919 6 7 005 53 318 51
619 78 748 (500) 866 68010 27 (500) 227 73 80 (1000) 85 447 593 (500) 637 76
834 6 9162 74 469 71 (500) 85 (5001 612 756 96 848

71272 305 (1000) 14 646 79 795 '814 7 2157 (1000) 223 49 346 685 768 867
73173 376 403 4 37 72 724 982 7 4219 (500) 420 65 625 89 876 7 5 035 558 (1000)
626 926 91 7 6049 77 274 75 612 (1000) 46 80 780 899 922 7 7239 67 308 (3000)
457 (1000) 67 529 61 666 96 740 7 8027 68 410 673 78 680 835 7 8002 (3000) 9
40 135 74 80 268 370 496 686 881 931

66012 282 495 754 854 59 77 81070 156 283 312 (500) 578 794 822 8 3356
459 (500) 560 62 711 17 27 (600) 84 898 8 3 033 251 442 506 10 772 891 968 83
£4159 75 208 391 458 (3000) 541 695 773 826 934 £ 6076 8 6235 533 44 (600) 65
86 8 7 324 (500) 35 481 743 ( IS COO) 63 997 8 8144 345 937 8 9063 166 63
£21 47 (3000) 56 532

88010 43 259 (1000) 466 (1000) 805 (3000) 30 71 997 91147 343 640 800
8 92115 348 593 (500) 625 790 9 3203 351 (600) 402 710 65 809 34 46 933
94 232 41 865 77 508 10 844 960 9 5000 66 160 90 237 399 (3000) 068 77 (500)
700 78 985 9 6109 266 568 960 (500) 9 7 285 353 693 884 9 8034 189 (600) 226
60 447 611 832 9 9028 142 468 523 645 870 910

1OQ003 260 99 330 947(1000) 101283 423 36 626 744(500) 348 102 168 (3000)
82 212 1500) 405 614 337 (500) 913 10 3 265 (1000) 491 (500) 815 104129 (500) 330
81 449 51 52 626 66 93 711 (1000) 39 45 (500) 57 921 39 10 5275 316 416 610 54
7B4’W18 ®I50 (500) 330 408 552 64 621 980 10 7 060 169 68 (1000) 210 362 604 810
£9 108199 427 34 754 57 855 933 109293 311 47 495 617 30 761 803 (1000) 50
938 '83

110420 (1000) 59 97 655 75 86 751 927(1000) 111073 (600) 279 402 (1000) 509
62 713 833 80 112047 112 401 672 862 980 113044 (3000) 217 453 79 (3000) 610
832 114068 82 262 65 92 362 642 115255 924 (3000) 6) (1000) 116275 319 77
610-78 95 708 18 60 98 832 (500) 117005 174 280 691 673 835 907 118146 98
333 836 119 436 68 654 830

120193 249 378 445 531 830 905 95 121114 242 (500) 81 (1000) 365 (500)
417 757 64 917 12 3412 (600) 421 99 12 4014 264 695 624 851 (1000) 70 (3000)
94 903 12 5 223 34 318 22 35 43 432 639 (1000) 94 701 66 984 12 8060 136 685
762 912 12 7 334 590 916 63 62 128111 47 566 699 984 12 9 029 47 87 191
223 «5000) 28 409 19 734 840 67 938 (500)

13 0206 61 421 28 663 711 78 817 131096 290 (1000) 365 444 49 517 838 89
919 132006 163 91 358 430 683 719 800 (600) 13 3028 185 (3000) 310 991
134 055 183 227 328 468 655 62 739 853 61 13 5 058 460 640 706 (1000) 58
235043 145 253 349 424 636 622 738 838 13 7 293 412 69 356 ' 138206 311 31 644
(6001 787 609 13 9066 (1000) 252 (3000) 435 500 94 782

14 0409 69 88 601 39 (3000) 922 141047 198 374 704 142115 244 376 682
14S001 3 191 322 446 (1000) Gl 671 (500) 750 886 144012 (1000) 292 418 597
616 (1000) 726 34 806 42 971 145107 350 68 409 41 537 50 767 830 982 146035
73 358 472 666 769 92 819 58 14 7079 115 (1000) 39 82 (500) 359 407 12 723
148016 624 641 43 825 937 14 9033 156 (600( 93 210 72 315 461 641 68 996

15 0011 61 88 340 605 726 805 960 151062 95 102 65 72 92 531 76 620 (500)
26 797 854 15 2040 90 263 383 411 69 505 (600) 7 94 15 3325 462 619 930
TS4032 100 69 216(1000) 404 (600) 733 804 976 (500) 155186 227(30001 322 80 660
635 158011 109 22 350 97 725 930 157126 (600) 69 319 709 974 15 8041 105
26 565 642 769 15 9028 40 211 352 718 44 46 810 40 (1000) 923

180264 306 468g(500) 563 600 16 92 623 28 91 181033 233 58 314 16 (500)
771 970 152019 139 (500) 204 02 436 47 622 (1000) 163372 455 505 55 600 63
701 164068 148 365 666 745 809 38 946 66 165179 ( 30 COO) 767 (3000)
671 905 69 166119 94 225 317 643 64 763 884 96 925 65 16 7070 86 109 505 83
163181 218 524 51 61 (3000) 766 824 16 9235 324 692 735 (500) 810

17 0053 147 551 66 746 54 (1000) 70 826 28 917 19 171169 295 355 654 825 950
71 172 . 07 81 178 252 3C4 798 (500) 811 968 73 17 3049 64 169 7.3 345 62 72
490 639 95 750 174167 59 343 72 84 597 662 775 915 175 )35 98 302 11 644 60
(1000) 877 (1000) 956 74 176132 398 650 700 834 983 177103 66 670 97 830
17 8021 (500) 219 462 C93 94 820 17 9 86 890

180106 92 249 (500) 60 930 181008 239 309 (500) 543 739 812 23 18 2364
7)1 40 838 68 913 (3000) 75 183055 78 215 359 404 95 665 184147 331 719 954
18 5063 293 537 755 842 79 1 86148 210 (500) 323 59 672 967 96 18 7 096 191
98 513 29 623 762 (500) 62 188337 404 11 636 98 722 (1CC0) 934 18 9050 659
778 (500)

SS0546 630 (500) 773 191137 (500) 67 476 571 728 87 192196 216 491
870 72 932 63 193070 (1000) 104 13 67 854 194198 204 483 628 43 807 Gl 944
195189 219 (600).-S8 83 (6000) 314 405 607 646 835 (3000) 75 960 97 19 6042
44 264 307 93 042 727 34 923 (500) 19 7 215 52 346 640 620 763 89 918 38
198136 245 (500) 73 758 896 198106 96 234 600 (3000) 40 51 62 728 896 93

2BO049 300 2 01022 60 117 (1000) 355 454 (500) 514 (3000) 33 556 744 956
2 0 2 216 22 366 413 680 96 845 938 2 0 3 079 89 (500) 329 61 637 63 811 42 82
043 2 0 4139 (500) 275 359 502 28 085 2 0 5 057 87 109 (1000) 1263 883 718 26 38
887 206173 SSS) 30 70 96 454 665 59 (1000) 2 0 7 009 (500) 17 158 250 425 42
(1000) 673 84 36 749 2 0 8475 619 55 730 (500) 984 95 2 0 0039 173 79 81 213
522 746 831 913

2 10310 72 519 607 (1000) 854 211555 769 89 21 2156 (1000) 420 648 645
847 (500) 21 3020 (3000) 70 495 524 (500) 651 847 55 97 214009 79 127 77 234
91 374 504 (500) 53 701 977 81 21 5078 116 21 44 229 610 706 34 60 2 18162
355 651 93 (3000) 700 76 2 17001 268 (3000) 383 (500) 460 62 634 777 996 21 8004

-. 33 389 627 842 21 9037 62 154 202 51 33 63 323 79 476
2 2 0020 112 75 224 43 (600) 303 444 651 67 800 30 929 2 21035 716 60 974

2 2 2 .191 205 27 348 471 661 98 608 907 16 88 2 2 3045 352 608 762 918 33 65
(22 4 242 334 511 626 704 30 84 962 (3000) 2 2 5 023 897 080 2 2 6014 244 661
' 831 906 22 7157 222 45 312 627 638 78 750 71087 970 83 2 2 8145 93 280 615
80 80 624 58 974 2 2 9 722

2 3 0048 472 933 .*»31220 92 389 674 99 723 87 2 3 2372 (500) 409 (500) 98
G94 2 33173 228 460 2 3 4 002 3 (1000) 30 174 (500) 221 875 2 3 5010 374 84
73® ü3 091 230095 2 3 7 054 221 897 492 704 975 (500) 2 3 8016 422 646 97476 230082 746 51 807

2 4 0014 (500) 16 233 327 96 580 723 (500) 048 69 98 241064 276 654
nDi „a42 SI9, 11S (500' 73 318 *>04 711 16 920 2 43078 232 413 92 612 704
? 4 4 0̂9 338 409 (600) 76 (500) 511 (1000) 358 948 2 4 5099 299 496 665 69 (3000)
'4 V52 9o8 38 2 * 0467 574 637 61 (1000) 95 728 938 2 4 7007 330 403 25 531
(5001 32 68 903 2 4 3151 267 98 485 563 (1.000) 722 850 73 2 4 0097 102 251

2 5 0358 09 64b 777 825 949 2 51242 54 (1000) 3/4 474 96 547 89 624 737
®07 23 9® .2 5 2207 62 4 . 4 887 93 924 2 5 3136 51 4 6 550 83 764 803 69 83
6,2 «*34014 37 158 028 75 2 5 5 292 524 2 , 705 902 288 82,138 287 448 (500)
652 924 81 357153 328 (500i 44 (500i 491 96 636 60 771 2 5 8077 114 98
282 607 85 '<01 (1000) 63 807 76 962 2 5 8340 461 527 43 66 820

260034 58 149 (500) 213 603 21 261043 243 323 521 601 722 45 83 861
262262 449 (5000) 530 72 ' 92 833 971 2 6 3089 328 620 717 887 2 0 4008 (1000)
132 317 40 662 953 2ÖS02 .9 86 203 621 826 962 2 0 8068 250 (1000) 66 400 524
603 888 2 6 7 013 (600) 22 141 214 305 76 881 2 0 0244 46 035 537 615 787 (500)
872 907 2 0 8099 (1000) 216 344 (500) 70 425 69 789 95 (15000 ) 896 909 95

270056 3 Ul-632 75 782 847 66 913 22 60 72 2 71000 91 234 382 464 765 816
C2 906 77 88 2 7 2121 386 (500) 404 64 505 27 01 660 72 2 73 004 36 96 141 45
59 204 818 2 7 4158 280 365 74 (500) 899 957 2 7 5033 307 434 603 93 96 771 (3000)
873 2 7 6377 743 84 353 84 (3000) 2 7 7189 231 2 7 8093 (1000) 647 760 834
2 7 9027 42 258 m  96 627 53 781 816 919 72 79

2 8 0145 242 79 536 (5000) 81 876 (500C) 95 231115 (1000) 216 309 526 (3000)
<1 67 610- 2 8 2023 61 84 282 306 486 545 688 729 851 82 2 8 3002 959 79
2 0 4226 (500) 344 662 716 2 8 5 042 249 377 2 B6032 594 (500) 668 79 732 74
(1000) 894 907 13 2 8 7 054 107 244 64 56 388 471 717 ^ '

Berichtig»»!,- In der Voruiittagziehiingvom 8. November ist Nr.
Laa lvL sjnttL.äü 172 gezogen.

KierstrM, zum Adler"
neu eröcrnt, Tanzfläche ca. ISOO.uadr.-Met.

Heute Sonntag von 4 Uhr ab:

Große Tarrz-Mttsik.
wozu freundlich)) einladet Hciirr. Brnhl , Besitzer.

Pruna Greisen und Geiränke 1280

Bierstadt.
i!MS und Sflöliinu„Znm Küren".

Neu erbauter, 1060 Personen fassender Sa»!, fs. Tanzfläche.
Jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

Große Tanzmusik. ♦♦
(Starkes Orchester.)

Scharnier Sälchen für Gcsellschaste». — Garten. — Prima Getränke
(eigene Apielwemkettcrei), sowie warmeu. kalte Speisen zu jeder Tageszeit.

Telefon 3770. Carl Friedrich , Besitzer. 2484

213. Königlich Preußische Klasse,ilottcrie.
5. Klasse . 4 Z : eh u n gsl a g 9. N o v cm ber Ivo«, fi »«mittag.

Nur Oie Gewinne Uder 24U Mk. sind Ui Klammern beinctitgt. -
(Obne Gewähr . s!l. Si al . ) . Z .» (»Nachdruck verboten.)

33 180 379 528 704 14 914 1141 201 463 528 686 2091 165 215 56 (1000)
507 •> 4 77« 804 60 80531560 ) 277 799 983 93 <4159 231 439 701 .75 876 5311
fai,90 295 (3000) 466 6u5 920 726! 305 79 419 723 24 37 8135 346 704 869 (3000)
9ü «‘". 19 50 ,500) 373 435 40 664 (150S5Q) 753 80« 73 977

10453 58 537 42 64 667 735 912 14 46 11130 244 824 28 93 975 (1000) 12199
<500) „36 5H 694 13 64 294 331 418 534 6C1 703 1500) 14 801 14173 212 48 684
763 869 78 (3JÖ0) 15205 364 (3000) 463 82 615 (10001 737 81 16034 91 729 ,500)
30 I3OÖ0) 34 2 CIO 13 17190 319 (1000) 567 604 42 765 76 935 1S043 65 18 80
216 62 360 63 420 574 615 (1000) 7 985 10034 134 472 777 856

20112 19 13000) 60 235 601 848 64 970 21130 61 234 332 49 '507 621 75
(500, 723 890 97 2 2182 770 842 76 2 3313 818 62 954 76 (1000) 24022 260 609
(30001 28 040 133 349 472 796 659 03 990 2 8002 57 77 (1000) 103 43 906 2 / 021
35 279 477 662 756 66 71 367 2 3125 235 68 489 896 (500) 943 (3000) 86 2 0527
673 754 944 83 9)

30103 386 439 97 586 711 49 (500) 31558 69 824 | 3 2327 538 737 (3000) 972
f” »i:-7 (3000) 330 (500) 4OO 688 652 )998 3 4007 161 431 92 596 97 743 821
35 48 405 636 (1000) 741 889 997 36272 463 609 659 760 61 875 (3000) 940
3/451 684 718 900 38 3 3036 312 95 3 9040 63 212 613 (1000) 718

40123 605 9’’0 41011 (500) 93 123 315 18 38 67 72 708 (1000) 946 53 73
42347 626 ',48 (500) 919 43039 827 4 4129 44 (000) 89 393 (600) 96 665 794
951 13000) 60 45106 63 77 280 802 (1000) 936 80 4 6023 58 132 315 04 406 513
6 ,7 64 97 806 63 4 7 096 109 301 911 18 4 8330 95 97 758 (3000) 926 4 3046
oü ’ 265 4=1 965

5 5)026 309 79 434 65 74 791 967 51446 82 (500) 93 523 746 5 2041 80 97
127 B72 427 603 61 697 772 899 947 80 5 3001 39 193 291 (3000) 371 852 978
54140 (1000) 208 35 46 318 48 50 401 801 62 97 954 5 5014 60 350 488 603 715
53 (1000) 67 (10B00 ) 831 922 50039 295 463 871 (1000) 76 92 5 7132 (600)

«64 742, 48 846 56 5 8084 388 524 310 5 9179 206 (3000) 74 (1000) 323 638
;3000) 94 (5000) 738

6 0 446 47 669 96 738 878 (1000) 61180 379 466 74 80 734 6 2 668 69 325
963 « 3054 100 307 31 40 (10001 485 602 15 53 71 986 6 4830 6 5100 286 398
400 732 829 91 66243 (5000) 444 735 6 7 242 91 (500) 345 (1000) 469 540 54
6819 « (500) 240 423 87 546 679 887 6 9127 455 836 95 932

7 0234 47 408 81 619 65 71067 148 61 63 437 (500) 88 917 7 2035 121 90
232 (600) 456 87 621 626 983 7 3154 282 90 602 23 (3000) 820 959 97 7 4090
134 660 C5 632 738 40 836 (500) 7 5371 416 865 932 95 7 6053 131 (500) 39 635
711 827 909 (1000) 55 (3000) 7 7060 107 8 44 232 359 95 407 51 536 46 80 692 763
7 8 026 (600) 222 (500) 412 603 (3000) 82 719 886 7 0 017 41 136 (1000) 234 399 854

80060 435 721 971 81219 304 94 474 719 972 3 2013 205 (600) 48 84 92
301 (500) 38 693 728 41 821 34 (1000) 8 3 025 115 64 245 361 466 86 (3000)
599 608 35 (3000) 955 8 4 011 639 55 858 900 97 8 5 014 46 170 237 (1000) 351
693 (500) 655 846 0 61(19 (600) 32 (3000) 331 445 53 89 677 730 87 917 (500) Kl

7088 205 357 402 645 797 838 3 8201 73 360 469 697 723 (3000) 55 877 8 9066
250 319 417 716 19 71 918 66

»0105 69 232 (1000) 606 47 50 (500) 724 91272 313 J97 423 36 566 74 605
04 739 987 92111 SO 689 802 (3000) 940 78 89 (3000) 94 9 3079 527 707
»4099 146 391 461 603 622 783 » 51 -14 (600) 54 (500) 666 794 956 9 6471 505
629 40 92 735 9 7 007 (3000) 308 434 552 (15 0 30 ) 63 776 83 91 8 9027
692 718 99 919 » 9079 (3000) 215 320 704 (3000) 30 883 943

10 0026 (1000) 448 525 30 98 (1000) 676 959 86 (500) 101165 699 (500) 611 932 94
10 2 037 54 (30001 60 319 75 604 36 616 103551 66 689 921 104 )263 300 490 597
622 (1000) 10 5 007 178 681 (500) 717 807 75 96 1C6113 (3000) 257 473 566 774
957 187031 157 227 60 609 88 907 20 108054 484 (600) 662 84 636 74 840 (1000)
980 100149 237 334 914 66

1101-10 61 466 568 600 (1000) 716 (500) 802 9 111083 163 90 303 490 626 647
814 920 82 93 112107 382 419 505 714 811 933 68 113123 42 468 526 (1000)
696 784 957 114332 (5001 535 682 900 115091 258 (500) 95 457 87 985 (500)
110025 65 74 347 (3000) 656 730 117053 (3000) 300 6 69 430 580 630 743 949
1185 .8 670 803 50 113257 495 733 (3000)

120104 8 396 (1000) 121079 137 (3000) 212 91 593 657 12 2396 628 71 874
123193 278 566 6-53 83 735 896 984 12 4064 72 280 367 690 (500) 706 48
12 5 037 128 84 775 871 961 126170 308 442 950 68 12 7002 (500) 30 214 (3000)
305 459 706 982 12 8345 66 662(3000) 949 53 129192 312 656 (1000) 820

130112 217 27 48 490 758 (1000) 803 977 131164 271 405 61 99 (500) 660 94
938 132033 60 65 300 573 630 (1000) 725 79 13 3089 (600) 125 464 (500) 74 85
587 657 941 13 4026 59 67 141 260 342 949 135161 603 92 96 743 913 136585
760 (1000) 89 917 33 66 137100 214 72 (3000) 322 415 (500) 64 620 33 650 906
13 8021 288 (3000) 314 484 505 791 92 139104 281a.98 438 69 633 (600) 62870 901 14

140089 196 390 411 767 962 141108 88 216 4SI 657 835 (1000) 142010 120
(1000, 222 568 <3000) 640 (1000) 95 807 (3000) 22 929 63 143231 566 342 144103
244 362 430 (1000) 32 630 799 943 55 14 5 056 174 398 796 14 8072 309 48 94
616 718 32 852 919 (500) 14 7076 493 597 787 (1000) 89 (.500) 912 14 8061 118
222 33 ,5000) 863 ?64 149149 87 (1000) 358 638 779 843

15 0014 176 480 749 815 151003 112 303 49 (500) 700 31 92 (1000) 951 74
152094 160 88 608 894 965 153107 (500) 36 341 453 76 15 4043 183 229 319 96
464 (500) 696 916 33 70 15 5042 352 77 93 764 79 156125 221 347 624 808 980
15 7076 83 337 406 (3000) 68 550 (1000) 808 99 15 8047 56 147 310 (3000) 29 618
696 (3000) 831 47 64 159127 687

168097 526 624 26 (1000) 27 739 896 961 161115 250 339 (1000) CO76 424
671 799 (3000) 992 16 2023 550 648 (3000) 794 815 (500) 912 64 16 3037 152 472
533 164010 66 418 62 16 5349 54 62 (1000) 78 501 67 732 186100 9 11000) 383
(3000) 431 629 (1000) 630 88 167129 234 40 461 634 (500) 666 (200 000)
16 8021 (500) 227 43 535 (1000) 655 86 829 73 971 169130 64 666 839

17 0362 632 171160 261 -488 663 612 712 803 947 (1000) 83 172110 359 437
60 (1000) 575 830 996 500) 173648 835 174264 307 44 446 (1000) 89 606 89 755
17 5 64 227 65 403 68 608 630 825 17 8075 395 401 177 (63 77 79 (1000) 132
372 79 601 2 56 17 8011 94 449 84 651 616 (600) 173181 250 403 75 733 896

180006 230 63 370 (1000) 89 428 84 637 38 819 181084 89 (3000) 151 228
332 405 988 18 2021 33 241 617 (3000) 22 (500) 661 831 79 183090 137 445
893 (600) 941 63 184068 (1000) 324 94 408 (600) 77 626 (1000) 888 (1000) 934
185136 (500) 70 356 92 469 810 47 945 188123 200 (1000) 30 606 659 747 72 903
18 7 027 108 252 69 326 497 739 807 988 18 8520 89 791 939 41 (600) 188069
(1001) 97 164 (1000) 324 69 76 443 629 783 (600)

190309 421 909 181071 143 69 204 309 53 85 971 (500) 19 2501 (1000) 668
70 9 921 193285 519 649 54 712 50 (3000) 99 926 93 (1000) 184 205 383 467 82
88 600 736 972 195149 410 24 604 23 730 74 959 19 6029 (600) 61 71 181 368
827 19 7099 115 42 73 89 759 198195 723 199111 (1000) 84 89 211 723 833982 92

2 0 0045 1500) 51 93 110 215 530 (3000) 830 2 01118 (3000) 243 (500) 388 846
20 2038 114 36 228 461 (500) 96 516 77 836 945(500) 2 0 3 272 380 470 537 2 04121
68 3->8 81 514 89 90 813 80 87 903 18 2 0 5102 247 600 (1000) 3 655 733 (600)
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Restaurant„Waldhorn“; Clarenihal.
Nächsten Sonntag:

Groftes Winzerfest (mit Tanz ),
wozu fvcunöl. eintn&ct 2880  Johann Dstornieyek.

Äirrftadt.
Saatb «7u „Zur Rose **.
Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

Große ®ARJ * . MÜSIK,
pcinia Speisen und Getränke , wozu ergebenst einladet3375 LR. Lenz.

SamSlag abend:

wozu freundlich)) cüi adet 2778
F . Cchubcrt , Neflauralton „Stadt Ems",

Rämerl era 38.

z
>
>
z

>

Haiti frad)
„Gasthaus zum Taunus".

Biinge dem verehrl. Publikum, sowie den
verehrt. Vereinen und Griellichafteu meinen
schönen neu gemalten Saal in empsehlnide
Erinnerung.
Sonntags nachmittags von 4 tthr ab:

Große öffrntlidje Trmzumfik,
wozu fieundlichst ciiilnbct

Kudu»Lg Meister.
2066

c
c
c
c
c

J

Möbel
für Mk. 65, Anzahlung Mk. 5
für Mk. 98, Anzahlung Mk. 8
für Mk. 120, Anzahlung Mk. 10
für Mk. 185, A nzahlung Mk. 15
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beiden, Sammet und Modewarenim6
findet vis-k vis VjB  meinem Hauptgeschäft

38 Lan ^ aise 88
statt . Die Preise sind fabelhaft billig
Verkauf nur gegen bar. Emil Süss.

2350

I
in preiswerten reinwollene»
Qualitäten, modernen Farben,
eleganter Avpretur, Muster
lostenirei, liefert Hermann
Bewier , Sommerfeld
(Bcz Fft. a. O.) TuchV 'v-
sandge Ääft , gcgr . »873.

Zulhe einen GejWts-
WHkü\\\ faitren.

Näh Schwalbacherstr. 69. 8967

2ur Traurmgsdimiede u
p  _
SXianggasse Si». z Lehmann ® Langg ;aase -L.

6rosses Lager._Goldarbeiter . 2856 Billigste Preise.

Turnverein waldjtraße.
Samstag , de» 1«. d. Mts . :

§tiftnn ^ § f*e sst9
bestehend in

abendullterhaltung und Ball
im 8LvsibL «u Bangg ’ a ?,

Anfang 8 Uhr abends.
2819 Der Vorstand.

Sonntag , de» II ., nachm. 4 Uhr : Nachfeier.

Gesellige Zusammekunst im Burggraf.

Sonntag, den 11. November, nachmittags4 Uhr, zur
Nachfeier unseres Konzerts:

Familien -Ansflng
nach Gierftadt , Saal „Zur Rose ".

Hierzu ladet die Mitglieder, sowie Freunde des Vereins
ergebenst ein
2824 Der Vorstand.

r
Sonntag , den IS. Nov ., bei jeder TVittcrung

zamilienaursiug nach Lrbeicheim
Saalbau „Znm Adler ".

Dortselbst: Tanz etc.
Unsere Gesamtmitglicdschaft, Freunde und Gönner ladet

hierzu höflichst ein Der Vorstand.
Abmarsch: 2‘|2 Uhr von der englischen Kirche.
Fahrgelegenheit: Elektrische Straßenbahn und hessische

Ludwigsbahn. 2528

CRestaurant Neroberg.
«*>. Im neu eröffneten „Wintergarten"

jeden Sonntag

) Uonzert. <
^ 9960 Eintritt freiI ^
\ 0 % 0 % 0 \. 0 \ 0  %0 \ 0 \ 0 \ 0 \ 0

Aonzerthaus
„ventscher Hof"

2 Gvlvgafse 2
ab J. November er , die berühmte

LltteMoler Gesellschaft
4vamen„V'Rmmerseer" 4 Herren

täglich brillante Konzerte bei freiem Entree. 2203

Germania-Restaurant
25  Hclenenstraste 25 .

Heute , sowie jeden Sonntag von nachmittag - 5 Uhr ab:
Frei - Konzert.

Vormittags von 11—1 Uhr : Friilischoi >pen . Konzcrt,
wozu freundlichst ciuladcl 1878

_ _ Fr . Pfaäl . Bender.
Anzüe -O ll . kauf-» Li- atu und billig nur 9819

- raietots Neugasse 22 . 1 $<*.

h tel
für

Hotels ,Restaurants , Pensionen
Bräute , Haushaltungen

empfehle ich:

Tisch -w \i  o ie, Bett -Wäsche,
Küchen-Wäsche, Leib -Wäsche,
Bade-Wäsche,_
Gardinen u. Rouleaux,
Federn und Daunen,
Woll . Schlafdecken,
Steppdecken , Kinderdecken,
Woll - und Baumw.-Flanelle,
Schürzenstoffe,  Taschentücher,
Bei nleine n, Halbleinen,
Elsässer Hemdentuche usw.

in sorgfältiger Ausführung.
Nur bestbewährte Fabrikate in Vers
kauf zu nehmen, ist mein strenger Grund»
satz und bietet dieser Bürgschaft für zu»

friedenstellende Bedienung . »157

JL Stamm
jjjjgjtj Gr. Sirgsir.

Kluft Eöelweitz.
Heute Sonntag , von nachm. & Uhr ab, auf dem

Waldhänfichen
zur Nachfeier unseres k4. Stiftungsfestes : 2881

Gesellige Zusominenhunff if Tsrl
Eintritt frei . Der Vorstand.

Giiüßige Gklegenlitii fiit WkdeiveMilsttl
Grosze Auswahl

llambnrger Fabrikaten zu-norm billigen Frei »« » .
Garantiert mir prima Qualitäten.

Prodektstcna 100 Stuck zu Fabrikpreise». 1513

Hamburger Ligarrenhaur,
Wieöbadcn , Wcllrii ?straüc21.

ailöffplt und Fincencz iu jed-r Preislage. _ 1556
1*1 »I Genaue Bestimmung der Glälcr kostenlos

Residenz-Theater.
Direktion: Lh-, phil H. Rauch.

Fcrusprech'Aiischluß 49. Fernsprech-Anschluß4z
Sonntag , den 11 . November 1806

Dutzendkartcn gültig. Fünszigerkartengülttj.

Zwei Wappen.
Schwank in 4 Akten von Oskar Blumentda! und Gustav Ka d.llbura

Spielleitung: Mar Ludwig.
Map isian, Freiherr von Wcttingen Reinbold Hager
Rudolf sein Sohn Rudolf B..rlak
Charlotte, Sck'westcr deZ Freihcrrn ’ Clara Krause
Dietrich von Vinck Hans Wilhetmy
Hofmarschall Gras Dornstett Friedrich Degencr
Gräfin Dornstett Hedwig Laris
Mister Thomas Förster Gustav Schultz-
Mary. seine Tochter Jlka Mahler
Mistrejz Hanna Stephensen Eise Noorman
Wcrntcke. Tafeldecker Gerhard Sascha
Lorenz, Diener Max Ludwig
Franz. Kellner Max v.ickisch

Die Handlung spielt im 1. Akt in einem Badeort, im 2. Akt in Berlin,
im 3. und 4. Akt aus dem Gute Wettingshausen.

Kassenöffnung6.30 Uhr. Ansang 7 Uhr. End- 9.15 Uhr.

Sonntag nachmittags 3 !/2 Uhr:
Bei halben Preisen!

Sherlock Holmes.
Detektiv-Komödie in 4 Akten nach Conan Doyle

und Gillette von Albert Bozenhard.
Regie: Georg Rücker.

Personen:
Sherlock Holmes
Dr. Watson
Prosessor Moriarty
James Larrabee
Magde, dessen Frau
A tce Faulkner
Frau Smecdly
Sidney Prince
Craigin
Als Basfick
Tim Leary
Mc Taguc
Forman, )
Thekee, )
Bi y, Holmes
P IIons Metier bei Wet'on

bei Larrabee

Heinz Hetebrügge
Reinhold Hager
Georg Rücker
Mi tncr Schönau
Helene Rosner
Eise Noorman
Margot « ischoff
Theo Tachauer
Hans Wichelmy
Theo Ollrt
Gustav Schnitzetriedr.Dgenercrhard Sascha
Lydia Herling
Steffi Sandori
Max Nickisch

Mo«v»g, «dir» 12t. November 1006:

Dir iintörrv« Sl. Krriihik-.
Schauspiels in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.

Spielleitung: Dr . H Rauch.

l  Rud . Miltner-Schönau

'Der Prtor
Der Subprior,
P . Fridolin,
P. Servaz,
P . Simon,
P . Meinrad,
Fr . Erhard, j
Fr . Paulus, ( Kleriker,
Fr . SaleS, s
Fr . Bruno, Noviz,
Döbler, Drechsler
Marie, seine Frau
Grethe, ibre Tochter
Franz Richter, Tischler
8iüvkmann. Klostersörster

Mönche deS
kistcrzienser»

Klosters
St . B -rnhard.

A tftiir Rhode.
Geora Rücker.
I -t ! >.
Reiityo.b Hager.
Rudols Bariak.
Gerhard Sascha.
Heinz Hetcbrügge.
Friedrich Dĉ eizer.

Mar Nickich.
Max Ludwig
Clara Krause.
Else Noor,van.
Hans Wilhelmy.
Gustav Schnitze

Die Handlang lpiclt in der Gegenwart und zwar mit Ausnabme des
zweiten Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung DöblerS ist, im Kloster

Et . Bernhard.
Kaffenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.30 llhr.

lBaf &CiltM | ea !etr~
Das Phänomenale . Schluszprograunn.

10 Attraktionen ly.
Unter Anderen:

Men-Lyrieo -^ nintett
Max

D 1®Sccaai inies ©.
G G.

M . L8LL8
«. s. w. 2236

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
Heute Sonntag : 2 Vorstellungen.

Nachmittags4 Uhr: kl. Preise, abends 8 Uhr : gewöhn!. Preise.
Garantiert reinen

C.  llölm (Inh . L Krieger), Optiker , Langgasse i sowie betm Laffenbolen!8i»!e », Schtersteinerstr. 16.

jeden Lag frisch, empfiehlt
Brot - u. Feinbäkkerei

F. Zimmernmktts, Uoritzßrlilre 40.
Telephon 2154. E'eklrischer Maschinenbetrieb.

NB. Wied rverkämer erhalten Rabatt.  1181

JLoftai»c6tecbes11l8rf{rfienmßsfiaffe.
Staatlich genehmigt . — gteservefonds 105,000 Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark . — Bisher gezahlte Sterbe-

gcldcr 301,318 Mark. — Eintritt zu jeder Zeit.
Eintrittsgeld im Alter von 18—25 Jahren 1 Mk.. bon 26—30

2 m . von 31- 35 3 Mk. von 36- 40 5 Mk.. im 41. Lebensjahr
7 Mk„ in 42. 10 Mk.. im 43. 15 Mk., in, 4i . 20 Mk.. im 45. 25  Mk.

Mottatöbcitrag im Alter von 18—20 Jahren 1 Mk.. 21—25
SaEiren1.20 Mk. 26- 30 Jahren 1.49 Mk., 31—35 Jahren 1.69 Mk.,
66—40 Jahren 1.90 Mk. 41—45 Jahren ° 20  Mk

Sterbegeld 600  Mark
Anmeldungen und jede gewünschte AuSkunst bei den Herren:

l »e »I, Hellmundstr. 38, 8tvil , Ziminermatinstr. 1, Lenin » , Hell«
N'undstr 5, Fihrhardt , Westeudstr, 24. Ornat , PhtlippSbergstr 37,
Orroll , Dletchstr. 14, Berges », Blüchcritr. 22, Hrangstal , West,
ttUMtr. 10, Halm , Feldstr, 1, Kunz , Feldstr, 19, Ilenstiug,
^ " 'chbr. 4. Kie », Friedrichstr, 12, » chlclder , Moritzstr, !□.
»prnnkel (Zingel Nachs.), Kl. Burgstr. 2, liklpv , Heideritr. 34»IOU?l? beim flnffpnhnlru Nnioa a.:m*ho« 1ct
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

Unler Wohnungs-flnzeiger erfcheint3-mal wöchentlich in einer
fluflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem üntereilenten in unlerer Expedition gratis perabiolgt. <̂ s*
Billigte und eriolgreichite Gelegenheit zur Oermiethung von Gefchäfts-
üokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. cssjEsssrfes*

Unter dieier Rubrik werden Merate bis zu4Zeilen bei3-malwöchentlichem Erfdieinen mit nur ITlark1. pro JRonat

I WoljNNSnglhMlS-ZureliU Lionä-CieM
FriedrickstraHe 11. ♦ Xelefott 108 H

|j Kostenfreie Bcschastung von Mieth- und Kamobiektcn aller Art D

Ehepaar mit 16jähr. Tochter
sucht sogleich für vorüber-

gebeildcn Aufenthaltl l
wenn möglich mit teilt». Küche n-
benutzung.

Angebote mit Preis u. E. 2895
aa die Exped. d Bl._ 2898

-sucht per i. Avril 19i,7 enie
Bierzimmerwovnunq (Preis

6—700 M?.)>möglichst iMittclpunkt
der Stadt. Näh. Bärcnstraße 4,
1. Etaoe. __ 2746

ein kleines Landhaus
in der -Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Stallung,
Gart-n od. Land zu mieten gef.

Off. u. O. W. 1609 an die
Expd. d. Bl. 1620

Wilhelmstr 4,3 .Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, .neu hergericht.
(seither Fräul. Schmitt,
Damenkonfektion),Haupt-
u. Lieseranientreppc, sof.
zu vm. N. Burea - Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052

ê uisenstr. 8, Gartenhaus,
c*' frühere Billa von Bosch,
Sing. a. Wilhelmstr.,insges.lv
Zim. und reiches Zubehör,
Ga§, elektr. Licht, sehrg-eign.
für Aerzl-, ganz neu herge-
richtet, per sofort zu vcrm.
Preis 2700 M. Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

r 8 Zimmer. i|
OJhcinstr.71, Bel-Etage,Herr.4 fchaftl. Wobn. von 8 Zim.,
nebst reichl. Zub., neu herger.. zu
vm. Näh. im Haufe. 8574
<̂ >aunusstr. !, 3. St ., 8 Zim.

Küche, 2 Mails., Keller und
Zubeh. per sofort zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Dambachtal 12, I,
u. Wohn.-Bureau Lion & So.,
Friedrichstraße 11. 4661

^Kneilenaustr . 9, 3., schön5-3 .-
^NßWchnung mit reichl. Zubeh.
zu verm., aus Wunsch auch an
zwei keine befreundete Familien.

Näh. I . St . r._ >289
/rtotueiiroBe 29, b-Zim.-Wohn.

mit Balkon, reichl. Zubehör
U. Benutzung der Hausgärtchcns
sofort od. später zu vcrm. Preis
900 ®if. 4989
FQöthestr. 23, Part. u. 3. Et.,
^2 » 5 Zimmer mit reichl. Zube¬
hör sofort zu verm. _ 3188
Äcrbeiur . i, 5-Zim.-Wohnung,
9g  südl geleg. Wohn., Balkon,
Bad und Zubeh. fof. z. vm. 1929

Jahnftr . 15
3. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung in. Zubeh. Per sofort
zu verm eten. Kein Hiuterhaus
Näh. Part. 5524

^^ otzheimerstraßc69, Bdh., Woh-
nung von 4 Zimmern per

1. Januar 1907 zu verm. 262o
Näh. Part.

»rahnnr . 20, sch 5-Zlinmerw.,
1. u. 2.Et., mitZuv. auf sofort

zu vermietet»
Näh Parterre. 9414

Saiinur.29, am Kaii.-Friedrich-Ring, 1. Et , sch. S-Z.-Wohn.,
Balk., Bad u. Zubeh. p. sof. od.
sp. zu verm. Null, P 1709
tvavlftr . 37, Bei-El.. 5 gtoge
« • ' Zimmer, Küche und Zubeh.
preiswert za vermieten. 2175

Näheres 2. l._
rtjiua Kcsjelvachnr. 4, Woanung
'ö mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per sofort od. fp. zu
vcrm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354 Schüöenstr. 1.

7 Zimmer.

EKoethestrage 56, Ecke Moritz.
straße 56, eine schöne neu

hergerichtcte7.Zimmer.Wohnung
mit Bad, 2 Balkoneu. reichl. Zu«
behör, per sofort od. später zu
vcrm N. Part, rechts. 2696
Eine Wohnung, 7 Z>m., Lad,

Kücheu. Zubeh., auf sofort
zu vermieten. 3399

Friedrichstraße 29.

5 Zimmer.

Alvrechtstrahe 41,
nahe b. Luxemburgsir. u. b. ating,
in die siidl. gcl. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Laderaum u,
reich!. Zubeh.. bei gef. Lust und
firie Aus,'., weg. Wegzuges dcS
früh. Mieters fos. anderw. zu vm.
Näd. das.. 2. St . 2835
Lmserilr. 28, 2., gr. ö-ZiM.' W.

SL mit allem Zubehör, sofort od.
später zu Verm. Preis 1100 M-

1342

^ »stciststraße6, nage KauerF .ied-
rich Ring, Neubau, sind schöne,

der Neuzeit entspreche de 5-, 4- u.
3-Zsmnicr-Wokiiungen sofort zu
verm. Näh, daselbst. 9295
^»v^ oritzüraße 68 b-Zim.-Woon.

mit inod. Bad, Gas u. elektr.
Lickt. Warm- u. Kaltwasscrlcirung,
alles große Näume. per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu u. inod. hergerichtet
u. find. Wünsche weitgehendste Be-
rücksichtigung. 9362

_ Steinberg u. Vorsänger.
rt »ellctveck- u. Ringitr.
V *" wohnung per sofort zu vcrm.
Näli. Zielcnrina 6. oart. 1359

Oranienstr. 33, 1. El.,bete»schasrl. Wohn. v. 5 prachtv.
große» Zim., Balkon, Badezim.,
Speisezim., 2 Maus., 2 Kell. per
sofort zu verm.  Näh . P . 8767

« ^. rdachcrnr 8 4 Z.-W., d. Neu-
zeit cnlipr. Näheres daselbst

I. rechts._ 1111
zŝ Lneisenaustr. 7, 3. Et., 4-Zim.-
W Wohn., der Neuz. entspr.
sehr bill, zn vni Näh 1. St »879
Hseubau Hallgartcrnr. 5 sind
»r» sch. 4- u. 3-Zim.' Wohn., der
Neuz. entspr. mit elektr. Licht
eingerichtet, per sof, od. später̂ zu
verm. Näh. dos. Part., bei Karl
Forst, Maurermeister._ 2051

.Wohnung, pari»
^3 »m . ' mit Zubehör

preiswert auf 1. April zu verm.
•Näh. Karlstr. 37, 2. l. 2176

^yaclfitage 42 neu her er. sch.
S4 Wohn., Bel-Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näh. 2. Stock. __
leiufltage 1, Ecke Nieüerma.d.'

•’>*• straße, sch. 4-Z.-W., prcisw.,
per fof._ 1673
O lcistür. 16, Neubau, sind 3» u.
2 » 4-Zimmer-Wohn., d. Neuz.
entspr einger., zu vermieten. Näh.
das Part. _1355
Eck Kleiststr. sind Wohnungen
UD von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder spater zu verm. Näh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich Nini 74, 3._ 293
Maiiggaije 33 4-Z.»»vohnung per

1 April. Näh. durch 2040
E. Schenck, Inh . d F. C. Kock,

! Papierlager, Ecke Kirchgassc und
Michelsbcra._

Outieufir . -4  in im MH. eine
e*»-' 4-Ziin.-Wohn. mit Zubeh. aus
15. Noo. od. spät, zu vm. Näb.
Bdh., 2. St , bei Roos. 8789

»etzaergasie 14, 4 Mansarden»
auch einzeln, billig zu vcr-m

niictcu 1939

rtjeu &au Ecke Blücher- und
-̂ 4 Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wobnungen zu verm. Näh. da-
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May. _ 4457
,A4 >ücherslr. -ö  ist in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim,-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
y;on' or, pari. links  _ 1354
. . luchernr. 87, 3 gr, Zimmer ui.
5? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 3160

Näh, daselbstl . St . rechts.
IDotzheimcrstr 26, 3 Zim.
ST und Küche per sos. oder später
zu verm. Näh. Part . 2331

oyoeimerur 55, sch. 3-Ziin.-
Ä - Wohu. (Mtlv.) mit Gas u
Kohlenauszug per sos. oder später
zu vcrm._ 1011

Sotzlieimerstr.69, zwei3-Zlin.-Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 11*4

.otzheimerstr. 82, 3., 3 Zim.
’ u. Küche sos. od. später zu

verm Näh. Hochv._ 1133
^L^ otzveimerstr. 97a, Borderh
H 3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entipr., zu verm. 6816
jrvofcöeimeritr. 97a, BorderhauS
^ 3 Zimmer-Wohnungen, der
Nein entspr.. a. verm. 681

C*>- .. unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr

108, 110, 112 st d in den
Border-Hänscrn

gesundeu. mit allem Kom-
sort derstieuzeil ausgestaltete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
r leiden. Nähere Auslunsl
mittags zwischen'/,2—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicdrichcrstr. 7/ Part,
links. 1136
Leamten-Wohnungs-Berein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

D°

>VH>»,chelspcrg6, 2., 4-Zunmer-
wohnung mir Bad zu vm.

Näh. Kirchgasse  54 , vart. 6422
Sl » aucntgaleritr. 8, sch. 4-Zim.-
»K»- Wohn, mit reich!. Zubehör
sofort zu vermieten. 2käh. daselbst
bei Fr. Nortmanu._ 98674 Ziinmer>vohn. mit Küche sof.zu verm. Näh. im Blumen-
laden, Rhemstr. 43. 949
tUjlheingauerslr. 2, Zwei herrsch.
W  Wohn., 4 und 5 Zimmer,
per sofort oder 1. April 1907 zu
zu verm. 2484

«r-̂ raniennr. 38, Bdh., 2 , Wohn.
von 5 Zim., Küche, Zubeh.,

2 Mans.. 2 K. zu vem 2178

Dramen,>r 45,Mmed.gpei-ecstraße, sind 2 herrschastliche
5>Zimmcrwohnung, zu verm. 21..H.
daselbst bei Svitz.  8258
(Ftecrovennr. 32, Wohnung von
d 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reichl. Zubeh. z. vermieten. Siäh.
part. 2505

4 Zimmer.

CHS dolfsallee 57, 2, Et., schöne
-»4 4-Zim.»Wohn., reichl. Zu¬
behör, auf sofort od. früher zu
verm. Näheres im Bauburcau
nebenan Nr 59, Söul._ 8439

ucherür. Tf,  Äkeubau, sind
Wohn, von je 4 Zimmern

nebst Zubeh.. der Reu zeit entspr.
eiliger., per ios. od. spät, zu vm.
Näh dorti. Part , r._ 4456
cvwüd)etftr. 29, Neubau, schöne
SO 4-, 3- u. 2-Zim. - Wohn. in.
Bad u! allem Zubeh. aus sofort
zu vcrm. Näh. BauburcauBlücher»
straße 29. 101
yÖlücl )etpiatj 3, prachiv. 4-Ztl».-

Wohnung mit allem Zubch.
preisw. per 1. Januar zu ver¬
mieten. 1366

^reerobenstr . 27, tzth. 1. r ., eicg.
4-Ziimncr-, ev. v-Zim.-Wohn.

mit Balk. n. rchl. Zubeh. zu vm.
Näh dal. Bdh. l 1575
z>Hlhj»örlhnraße 13 4 Zu». Wohn

mit Zubehör per sos. oder
spä>er zu verm Preis 600 Mk.
Näh. vart. 947
»Hieienring 1, 4-ZlM.Wohn., der
o Neuzeit enlspr. ausqest., per
losort zu vermieten. Näh. Part,
links. 1356
^Hieienring 3, 3. 1., schöne4-Z.-
O Wohnung mit Bad, elektr. u.
GaSl. u. zwei Balk. wegzugsbalbcr
bill. zu vcrm. 2013

Rlbrechtstr. 41
sind 2 Mans »Wohn. i. Hlh- von 3
und 2 Zimmern. Kücheu. Keller
sos. oder später zu verm. Erüerc
Wohnung eignet sick für 2 kinderl.
verw. Fam. Näb. B»  2 . Et . 813
Cfttjonc 3. Zim. Wohn, uu Part
A ,.nd Dachstock an ruh. Leute
auf sofort zu verm. 8851

Adclbeidstr. 81.

vismarckring 25
(Ecke Bl ichstr.), schöneS-Ziinmer.
Wohnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 5722

Mb . bei Moog, 1. Etage.

S^ ahnstr. 20. sch. 3- od. 5-Zim,
Wohn. (2. Et.) preisw. ios.

zu verm. Näh. Part._ 1252
fylciftftr . 6 polizeilich genehmigt:

hübsche Frontspitzw.» 3 große
Zim., sof. zu verm._ 9296
gCtde  Kkcist'tratze sind Wohn. v.

3 Z . und allem Zubeh. per
sofort zu vermieten. 1469

Näher es park.__
Neubau Heilmann,

Ecke 2. Ning lt. Lotr.-Ltr . sind
der Ikeuzeit entipr. hübsche, sreigel.
3-Zim. -Wohn, per Jan . zu verm.
Näh dal, zw» 11 u. 1 Uhr. 2472
^» »erostr. 10. 3 Zimmer, Küche
VI (Mans .) per lofort zu vm.
Näh. Bdth. 1. l.. oder Moritz-
straße 50._ 44t
Sjletteibecfit!. 5 schöne3-Zimmer-
y » Wohnungen mit allem Zudch.
sos. b ll -Ul verni._ 1436
^DCettelveckgr. i,  Ecke Horkstraße,
^4 sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reichl. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 64r5
c>HIiederwaldnraßc 4, Gtg.. 3-Z.

Wohnung mit Koch- und
Leuchtgas auf sof. zu vm. 1256

Näh. Bod. P. r._Craniennr.60,Mtld.2.,3Z.und Küche zu verm. Näh.
Bdh. 3_ 2772
Vl| artiDg 1, 3 Zun., Küche re.

per sofort zu verm.
Näh. Rhcinstr. 52, 2.

CK1 aldstr. 90, 1., 3 sch. Zim.
Wohn, billig zu vermieten.

Näh. P. Lerch, Dotzheimer.
straße 172, Part._6786
^fßefienbflr . 3 sch. 3.Zii„mer-

Wohn, zu vcrm. Näh. bei
Architekt Meai 'ef , Luisen¬
straße 31. 1. 987
Westendstr.SÄ,
Hlh., prachtv.
zu verm.

--Zimmer Wohn.
2337

^Htzorkstraße9 srdl. 3-Zim.-Wohn,
-x/ sollst, neu renoviert, josort
zu vermieten._ 1361

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1. St . r._
ÄsiAorkstr. 33, ich. 3-Zim.-Wohn-
7+j  wegzug-' halber mit bedeuten¬
de,n Micinachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, Part._ 1364

440

i
SSCotzttimernraßt1uk ich. gr. 3-Z.-

Wobn. sof. oder spät zu vm.
N. Kontor. 1610
<7«crciweidensir. 5, pari , Wohnung
,■<&  von 3 Zimmern nebst Zubeh.
per sofort oder später zu vm N
das. oder Bismarckring6. 1259
zkQltvillerstraße7 Hth, 3 Zim.,
>2 ^ Kücheu. Zubehör, per lo-ort
zu verm. Näb. bei Ben. 8151
^ ^ »vilillcrstr. 7, Hlh., --Zimmcr-

wohnung mit Zubeh, auf
gleich od. sp 'zl, verm 755
/Lllenvogengasse9. sch. Wohin
v5 3 Zimmer, 1 Küche, zu 52e
Mk. per sofort ;u verm.

o
8119

Ezlenoreiistr. 3, 1., irennduche
Hä- Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimernr., Lade».
^rieor .chitr. 8, Hth., 3. Sr.
y 3 Zimmer, Küche per sofort
oo. si-äicr zu verm. Nkäh. b. Herrn
Tavcz. Bremser das. 4047

rießnaifu'. 45, tl. ü>iansari>-
$3* wohn., 3 Zim. , Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb.
Bäckerei. 4760
SLriieiienaustr. 8 im Bordcr- u.
>2? Hinteih. sind schöne3-Zim.-
Wohnungc» mit reichtlchem Zubeh.
per sofort zu verinicten. 1844

Näb. daselbst van, links._
neijeniiU'irüüc 15, 1. r. , gr.
3-Zimuierwohnung, der Neu¬

zeit enrspr. eiliger., billig zu vcr-
mieten. 25_0

neifenami*. 2 >, 3-Zimmer-
W Wohnung (2. Etage), freie
Lage, sofort od. spät, zu vcrm.
Näh. Htb.. l . r. 1365

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr., Bdh.. schöne 3-Z.-
Wob»., der Neuzeit entspr. einte
richtet, preisw. zu verm. 151-

Näh, zu erst. Bdh. Part
^eümuiidilr . 6 3 Zimmer und
9g  Küche bis 1. Januar zu vm.
Näh. daselbst Part. 2345

4 ^ latle-str. 62 a, Landhans-Neu-
'3 *̂ bau, in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller Llnssicht, sind
schöne3- u. 4>Zinlmer»Wohnungen
mir GaS, Bad u. Balkon auf fof.
zu vermieten. Näh. daselbst_bei
Friede Deckt. _ 9592

»bUippSbergitr. 39 geräumige
3>Z.-Woliii. N. vart. r 855

>3> aueiithaleritr. 9, Hlh., 2-Z.-
Wohn, auf gleich od. 1. Okl.

vas. auch 3-Z.-Wobn. (Dachgcsch.,
Mr!b.), 360 M„ sof. od. spät, zu
vm. Näb. Bdh.. 2. St . 4385
>31jrheingauer!iraße 5, Hih.. schöne
wl - 3 Zim.-Wohnung mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Näh. bei
Keiper, Bdh.. Hochp. 1260

chöne3 Ziuiinerwohn. sind zu
verm. per sofort llihcingauer-

straßc 18. _ 4327
rtjicb .it . 13 , an der Watosir.

sind chöne 2- und 3-Zim.-
Wohnungen' fotorr oder später
billig zu vermieten. llkähcres
das. 1 St . l. oder Adl-rstr. 61 bei
K. Auer. 8678

öderstr. 1, Frontjp.Wohnuilg,
i  3 Zimmer, Kücheu Zubeh.

ofort zu verm _ 2354
rtjöoersir . 3, 3-Zi:nmcr-Wohn.
eF»- per 1. Jan zu verm. 2373
Scharm,orsistraße 34 1 sch. 3 Z.>
d Wohn im Borderh aus gl
oder später zu verm._ 2513
^Atcdannr. 5, hrh. 2., 3 Ziminer,
^ Küche und Zubeh. auf gleich
oder sväter ,u verm._674
ZZ- chönef. 3-ZtNi. WohNiiug aus
^ 1. Januar zu vermiete».
Sccrobennr. 11. H. 1. St . r. 1479
^reerobcnstr̂ Ich Gth., schöne
^ Dreizimmerwohnunggleich od.
17 Jan . zu verm. 2749

Näb. Bülowstr. l . Dambmann.
/sccrobennr . 2l , Borderh,, eleg.
d Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Maus., 2 Ballons rc. per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst. 2244
eAttcingassc6 3 Zim. u, Küche

sos. od. spät, zu verm. 850
/ZLteingasse 6. schöne3-Zinimer-

wolin. zu verw. 1640
/Jtlemgässe ich Dachwohnung.

3 Zim. u. Küche zu verm,
Pre is 2 ’ Bk. monatl._ 8159
Ußinc fci,ötte2-, auchv-Zimmer

Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu vcrm. Schiersieinerstr. 2,
Dotzheim. 2664
/Z-tchierneinerstraße 18 3 Zimmer

und Zubehör, im Mittelbau,
zum l ..Jan . ru verm. 1358

Zietenring 3,
3-Zimmcrwohnuiigen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komwrt der Neuzeit eingerichiet,
fofort zu vermieten.

Näh. I, Stock. 9934
VVeteimng 6, Bdh ö., schöne
43 3-ZiiNlner>Wohnung per
1, Jan . 1907 fofort wegzugshalb,
billigst zu vcrm. 21. p. 1360

itiebrieh.

mit Zubehör per sofort ^ zuvermieten 8946
Franksurterstraße 19.

Schierstema. Rh., Wics-
badenerstr. (Neub.), im l. L-t.

zwei3-Zim.<Wodn. (a 300 M.,
event. mit Garten p sofort er.
zu verm. Näh. Neugasie3, Wies¬
baden 8067

In dem Hause Rheinllr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

schöne Wchmmgen
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichl.
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Bonliausen . Friedrickslr. 4.
WLieideustadt . Mehr. 3-Zm,.-

Wohn., 10 311. monatlich
einschl. Wasser und elektr. Licht,
und eine 2-Zim-Wohn in der
HahnchcL.Mühle, au der Hauptstr.,
Aarnr., zu vermieten. Fr. Gchm.
„Gasthaus zum Slartal. 2144

2 Hjiiwntei ' .

rt « dlcrsir. 13, Bdh., Dachwohn..
2 Zim. u. Küche, P. 1. Dez.

billig zu vermieten. Näh. Hlh. P»
bei Ph, llinpoert._ -605
iao dlerstraße 56, Dachwohnung,

2 Zimmer und Küche, auf
gleich od fpqtet zu Perm» .414
rtjiämattfting 5» Bdh., u Zinn,

Kücheu. Zubeh. P. 1. Jan.
zu vcrm._ 1680
^jjtiuaicnir. 23, Hth., find ichöue
-ü 2-Zimmer-Wohnungen zu
vcrm. 'Näh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31. Part. l. 58 2
rt » eich:i . 30, zwei«im. 1 Küche
^ 1 Maus. 2 Keller per 1. Tc.t.
zu verm._ 2481
rtjlcichstraßc 41, H. D., sch. gr.
&  2 -Z>iil.-Wohn mit Zubehör
an kleine ruh. Familien sof oder
später zu verm. 'Näh. das. Bureau
im Hose rechts. 2259
rtjülowstr . 12, part., 2-Zimmer^
V Wohnung in ruhigem Hause
sofo rt Al verm._ 1401
Sülowstr. 12 schöneu-Zim.-W.in ruh. beff. Hess. Hause weg.
We gzug zu vcrm._ 1401

amdaanal 10, Gib., Dachstockl
2 Kammernu. Küche, sos. au

ruh., kinderl. Mieter, für monatl.
22 M. zu vcrm. 3läh. T. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 5133

»otzbcimerstr.4,Bdh, 2Zim-,Küche nebst Zubehör, auf gl.
oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Ehr, Dormann. 2314
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brave Mädchen ob. auch will!.
™ Arbeiter finden saub. Sevlaist.
Nömerberg 30, 1 T . r. 2647
§raäberftr . 7, 9. l„ sch. mövl.

Zimmer frei. 2511
tÄaalgafje 24, 2. Er, lmkS, sch,

möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten. 185
h8L>öbl. Zim. zu verm. Scharn-
wr*  Horststraße 2, Frontspitze
links. 2656

(ZLchwalbacherstraße 49, 3. Et. r.,
v groß, schön möbl. Ziininer zu
vermieten. 883

^̂ chwalbacherstr. 49. bei Pauly,
^ einfach möbl. Zimmer in. Kost,
auch für anständigen Arbeiter' 6267
-Kchwalbachcrstr. 63, H. P.. eins,

möbl. Zim. zu verm. 9559
Lchwalbacherstr. 75, 2. Si ., mbl.

Zim. billig zu verm. 236
K .edanstr. 2, 1. St . 1, ein sch,

möbl. Zimmer, sowie auch
eine Mansarde zu verm. 9981
FIAobl. Zim. für 13 M. monatl,
N » zu verm. 2667

Sedanstr. 6, Bdb, 3, St.
Ĉ migEr Mau» kann Sion und

Logis erkalten 8096
Sedanstr. 7. Hih, 2. St . 1.,

r̂ rcniidlich möbl. Zimmer Uult
O zu verm. in ruv. kl. Fam ili
Sedanstraße 10, Htb. 2. 4066
(sedanstr . 10, part., ein eleg.

möbl. Zimmer per sofort zu
vermielen. 2185
sedanstr . 12, 2. I., möbl. Zim.I'w»' zu verm. 2658
^Ledauplatz 7, 3., möbl. Mans.,

heizbar, preisw. zu vm. 2103
eIrebanplatz 7, 3., schön möbl.

Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu vm. mit od, ohne Pens. 104
ê eerobcnur. 1, 3 , schön möbl.
***  Zimmer billig zu verur. 706
eIteerobenstraßc6, 2. t., gemütl.

mövl. Wohn- u. Schlafztm.
an Ehcp, auch einzeln an Damen
billig zu verm. 1137
rA .eerobeuur. 6, 1. 1., ein gut

möbl. Zimmer preisro, sof.
zu vertu. 2335

Mermieter
findet gemütliches Heim bei allein¬
sieb. geb. Dame mit oder ohne
Pens. Seerobenstr. 6, 1. 1. 9936
^zcerobenstcaße 10, 1, schön mbl.
W/ Zim , heizbar, mit sep. Ein¬
gang, au anst. H. od. Dame gl. od.
a. 1. Nov. 1138
4»H8 ^ övl. Zimmer sofort zu ver-" mieten 2534

Seerobenäraße 11, Mtb part.
«Ilchuhuiacher erhalt hell. Sitzplap,

auf Wunscha. Logis. 2797
Secrobenstraße 25, Gartenh.

(Achierstemerur. 3, I ., 1 oder 2
möbl. Zim. zu verm. 280
ut möbl. Zun (part. ) zu VM.

'S ’ Näh. Schiersteinerstraße 24,
Laden. 1699

k̂ ttststr. 6, 1. Et., eleg. gr.
möbl. Zimmer per sofort zu

vermieten 2246
/Ädi . möbl. Zimmer an anst.
'V Fräulein oder sauberen Mann
zu vermieten. Schulderg 9, 2.
Diesenbach . 6093
-g Mansarde mir gutem Belt

sofort billig zu verm. 2563
Schulvcrg 19, 2. links.

^LiiNf, mövl. Zim, (sep. Eing.)
^S mit 2 Belten bill. zu vcrm.
Sleiiibaffe 18. 1 3247
O reinl. Arbeiter erhalien Kon

,i. Logis bei 9583
August Leber, Walramstraße 9.

fjU) ei»liche Arbeiter finden Kost
v »- und Logis 2316

Walramstr. 9. Vdd
<1>Halra »isir. 13, paik„ ein ui01.

Zim billig zu verm. 2603
^R ^ öbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu verm. 2091
Walramstr. 13, part. 1,

cĥ rdenll. Arbeiter erh. g., bill.
Schläfst, für 2.50 Mark per

Woche Walramstr 20, Vorderh,,
2 St . bei Müller. 2668
£ 4i»m ordenrt. Mädchen findet

schönes Schlafzimmer. Näh.
Walluferstr. 9, Htb. 1 1983
«.FLUebergasse 49, Laden, erhalt.

reinl. Arb. LoaiS' 2454
^ŝ » ut möbl. Ziininer zu verm.

Nest. Stadt Kreuznach, Ecke
Wellritz- n. He enenstr 2593
>»y<,^ eUritzitr. 19. part., e möbl

Ziininer m. sep. Eingang
per fofort an anständ. Her-n z»
vermieten. 2695

ger. gut möbl. Zimmer in. 1
&  od. 2 Belten umständehalber
billig zu verm. Näh. Wellritz.
straße 20, Spezereiladen. 1698
»dtz' ellritzstr. 33, Hth. 2. El., erh.

1 ob. 2 kaub. Arbeiter od.
Geschüftsfrl. schön mbl. Zim. 2782
<s^Hcllriy>ir. 41, 1. r., e. möbl.

Mans. mit 1 ob . 2 Beiten
an saub. Arbeiter pro Woche zu
vermieten. 1140

ff« miicrles liminer
billig zu verm. 2730

Wellrttzstr. 49, Hth., 1. St.

L^ arlstrcße 36 Laden, für jedes
Geschäft passend, mit3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. 2691
Näberes 1. Stock.

tZtaristr . 40 Laden, für jedes Ge-
v *- schüft passend, mit oder obne
Wohnung, event. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näberes
Part . 2443
K) êllernr. 11, p., Laden f. 300

Mk, pass. f. Schuhm., sof.
zu verinieten. 2349

Laden
Langgasse ZI (Kaisers Kaffec»
gcschäft) ist auf 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. 1. St . 1

^HIFauritiusstr . 10 Laden per
1. Ami! 1907 -u v 2796

ßiHHIoritzstr. 43 Laden !». Em-
richtnng pe. sos. zu verm.

Näb. 2. Stock. 489
'»ibvO' oritzüraße 43 per sofort

Laden mit Einrichtung
preiswert zu vermieten. b.äber-S
2. Stock. 984
^H>etle1beckür. 1, Laden ui. Wohn

per gleich od. spät, zu tut.
Näh. daselbst od. Albrcchtstr. 7,
Laden. 2773
^H- iedcrwaldstr. 8, pari, iiiils,

1 Laden m. Zubebör zu vm
Adolf Bender 1263
i,H; iedertvai0str. lu 1,1 em Laden
■rj  mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure, per fofort zu
vermielen. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Niiiq 74, 3
HE-i-rameunraße 42 Laden, f. ged.

Geschäft passend, mit 2 - 4-
Z -W fof. oder fplit zu v. 2146
^rVameimr . 45, schöner Laden

mit 2-Zimmerw. für jedcs
Geschäft geeign., per 1. April zu
vcrm. Näb. tut Eckladeu. 825
Ziceiiigaueruraße 6, Lade » im

Bäckerei zu vermiete». Näb-
1. St l 1329
^8^ !/el»ga»eritr >1. ei» sch. gr.
t ' ®' Eckliden mit Lagerr. 11. 2S.
soforl zu verm. 2340
i»Â ö»icroerg l5 Laden mit 4 Z.
** * u . retchl. Zubehör, ,n welch,
äuge Jahre ein Butler- u. Eier-

geschäft betrieben wurde, sosor od.
später zu verm. Näh b. Eigent.
Platterstr. 112, eiuzuschen 2672

Nömerberg 15.
^eerooenur . 16, grvtzer Laden.

worin 6 I . ein Kolonialw.-
Geschäfl betrieben wurde, mit
3-ZlNrmer-Wohnung ist sof. oder
sfäier zu verm. Näh. Bülo.v-
' raste 1, bei Dambmann. 741
L7eeroienitr. 16, großer Laden

mit Wohnung zu vcrm. 2iüh.
Lü 'owstr. 1. Dambmann. 2750

Wf Ibredjtfir. 38, p. r., Nähe des
neuen BahndofS, 2 schöne

möbl. Zim. im 1. Sk. z. am, 688
^^ ertrainstr. 4, 1. r., möbl.

Zimmer frei, event. Klavier-
benutzung._ 2841
^liemamur . 6. L. l., sw. möbl.

Mansarde an ans). Arbeiter
billig zu nenn._ 2622
fcB' ertramftr. 14, 1. Sr . links,

sreundl. möbl. Zimmer sofort
od. spät, zu vm. Pr . 22 M. 2685̂
tZLerlramilr. 18, 2. r.', ein gu

möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten zu verin._ 2234
HIlLismarckring 33, 1. links., eieg,

möbl. Zimmer m. Schreibt.
bi!l. zu verm. 2463
(2 k,chön möbl. Froutspitzzun. zu
^ verm. für 14 M. in. Kaffee
9706 Bismarckrinq37, 3, I.

lücherstr. 16, 3. r., möbl.
'Ibansarde frei._ 805

5-Lleichstraße4, ). Sr . r , kann
. ar.fi. itii'anu - im. k 2814
: F ^ larenthalerstr. 6, 2. an der
: ' S Ningkirche, bei Gütz, hübsch
mbl. Zim. auf W. mit voller

^Pension u. Klavier._858

| Frau Br. Jaeckle.
IDambachtal 14, G>h. Part., möbl.
' Zimmer mit 1 oder 2 Belten, ni.

Sotzheimersir 26.2. Et.links,sch. möbl. Zim. für 12 Mk
monatl. zu verm. 2356

OgliheünyfJMls.,
' erhalten Leute sch. LogtS. 2556
1_.. Frau Peter.

Jieinlicher Arbeiter
l erhält Kost und Logis,
s_ Dotzbeimernr. 93, 2. l
r̂ reiweidenstraße6, H. 2. mbl.

! Zimmer uut ftp. ging, au
'1 oder 2 Plan» b. zu vm. 2720

iminDI. Mi . Jiiütuer
: b. zu vermieten Eiconorensir. 3
!2 St . rechts. 2448

s. I 1 . 1.,
1sch. Louis mit Kost._ 2778
i^SBSßbl. Zimmer an besseren
.«V» Herrn od. Dame preiswert
zu verm. Erbacherstr. 1, p. 1261
skLrbacherslr. 9 4., hübjch möbl.
'S Zim. für 16 Mk. nt. Kaffee
zu Perm._ 2324
SJÄraoe Arb. crh. bill. Schlaf-
^ stelle Faulbrunnenstr. 12, Ge-
müseladen, b Nickel._779

2 Arbeiter Kz
LogiS 2488

Feldsir. 4, 3.
' - riedrichftraße2 l, 1, «gut mbl.
v Liansarde zu verm. 2547

^ ^ riedrichstr. 47, Zentral-Speise-
”0 bans, Kost mit Wohnung

ldie Woche 10 Mark. 2786
^ _ Nupp
i/ Queisenaustraße 15, 1. r., mbl.
'S ? Zim. bist, zu verm. 2519

chön möbl. Zimmer zu verm.
Göbenstr. 7, Mtlb., 2. r. 2709S

i Schönes Logis
mit od. ohne Kost zu vm. 2711

1 Göbenstr. 13, Htb, 2. St . I.
ötbestr. 22, I., gut möbl.
Zimmer zu verm. 1629G

<^ arlingstr. 7, Bdh., 2 St . l.,
sck. möbl. heizb. Zim. zu vm.

Preis mit Frühstück 18 M. 2653
«Helenen,ir. 42, 2. l , erh. rein!.

Arb. bill. Logis. 2522
tckLchön möbl. Zimmer an best.
W Herrn fof. zu verm. 2836

Hellmundfir. 8, 1. l.
!rf'Ätut möbl. Zimmer mit sep.

ging, , sowie groß. Zimmer
mit 2 Betten zu verm. 700

'_ Hellmundstr. 36, 2.
/fein gut mobl. Zim. und eine

' ' S möbl. Plans, zu verm. bei
sWitwe Rosenthal, Heilmund-
straße 45, 2. 2648

Reint. >2irbeiter erh. Logis Her-
manustr. 3, Hth. 1. St . 2435

‘ ^ Vennannilt . 7, 1. 1. , sch eins.
möbl. für anst. Arbeiter od.

ein Frl. zu verm._ 2476
Aeröcrftraße 13 möbl. Wohn u
9g  Schlafzim. a. gl. zu verm.

■Näh, im Lokal _ 9464
$1# Jöbl. Zimmer zu vermieten

:w » Hirschgraben 12, 2. Si .2083
^Lirschgraben 26, 2 l , >st ein
9g  möbl. Zimmer an anständige

iPerson billig zu vermieten. 251
Näh, daselbst._

tẑ ochstättc4, 2. Si ., jrdl. mbl.
Zimmer zu verm.  1478H

$55 - öbl,crie Mansarde zu verm.
i>y|  Jabnstr . 5, p._ 6511
7̂ ahustr,ßt 36, Blh. p., sch. mbl
<0 Zim. b. zu verm. 208»

Anst. Arbeiter erhält Kost und
Logis 2456

Jabnstr . 6, 2.
rfßittf . möbl. Zimmer für 16 Pt .,
'S oder unniöbl. 12 M. zu vm.
Jabnstr. 38. 1. l , vorm. 2626

föbl, Manj. zu vm. Jalin-
straße 44, 3. r . 2505w

LK.arlstr. 37, 2. Et. I.. sch. möbl.
Zimmer preiswert zu ver¬

mieten. 2184
arlslraße 37, 2. I., l eleg. mbl.

« •" Wohn- und Schlafzimmer
preiswert zu vermieten. 2173

ellerstr. 17 erh. reinl. Arbeiter
Schlafstelle. 1755K

^auggasse 10. 2., sch. mbl. Zim.
zu vermieten, ev. dauernd.

__ 2490
$ $eürjlr. - 7, gut möbl. Zimmer
^  zu verm._ 2387
$judwigstraße 4 2 einzelne Zim.
^ mit und ohne Betten zu vetr. .. oonrmieten. 2802

i od. obne isension. frei. 1711
i gCtiti  Helles treuudlicyes möbl.
i v  Zun ner im Lorderbats, m.
!2 Betten, für 0 solidt jg- Leute
!a 3.25 p Woche z» verm Ell-
villcrstr. 8 1- St l-. nahe Dotz-

.beimerstr., Haltestelle der elektr.
Bahn. 1661

P auecgaffe 3/5,1.El, in dirNähe des Marktes, möbl.
Zimmer listig zu o:rut. 2568
$lta? auer9aile Io , Speisewirisch.,

erbalten reinl. Arb Kost
und Logis. 2f45
HjHZauritiusstr. Öl 3^ erhält

reinlicher Arbeiter Kost' u.
Logis. _ 2341
{[CtvoBe», gut möbl. 2-Fcnstcr.
^ Zimmer zu »mit. 1533
_ Moriystraße 11, 2.
(jCleg. möbl. Salon- und Lchias-
'S zimmer, auch -inz. Zimmer
zum mäßigen Preise zu vermieten
Moritzstr. 35. 2._2312

orilz'iir. 39. Hia. p„ mödl.
_ Zimiiier zi, verm, 2355
^ÄS' oritzstr, 43, M. 1. l., ein

gut möbl. Zimmer 4 Mk.
ver Woche.  274
^IlTüntjin ’ öil Slv ., mobi.
*r*f|*' Zimmer mit 2 Betten zu
vermieten,_ 8i0
SSB> ubI. Zimmer mit oder otme
* * » Pension 2350

Piorivstraßc 51. l. Ste ck

-1,2 .8t.,
cm,ach möbl. Zuumer 10  Mk.
mouatl. zu verm._2402
$H? crostrahc 3 . Lcu.c erhalten
■*' *' Kost u. Logis. Näheres
daselbst2. Stck._ 6039

Nerotal 544,
elegant möbl Zim. mit od. ohne
Pension für den Winter zu mäß.
Preiien verm. 1707

F °> raiue!mr. 6, 2. rechts, Ocähe
der Nheinsir., gut mbl. Zim.

zu vermieten " 2842
^ > ranien,!r. 2j , 2.  I ., gm möbl-

Zimmer mit od. ohne Pens.
zu verm._ 1291

Eins.möbl.Zimmer
zu vermieten Oranienstr. 23, Mtlb.,
2 Tr . r._ 2770
$‘ayamcnftr . 25, Mtw. 1., Knicse,
r**'  möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten an reinl. Arbeiter zu
verm. mit Kaffee3 50 Dl. 2698
_̂ iraiiienstr. 25, Hlh., pari, r.,

möbl. Zimmer mit scpart.
Elng. frei._ 2702
l̂ > ranieni:r . 48, 1 e.cg möbl,

Zimmer per fof. od. spät. z.
verm Näh. im Laden. 2776
»»Mattem-, 78, erh Arbeiter od.
Tp- llllädcheub. Logis. 6972
^H»tz,lipprbergstr. 2 F„ 1—2 Z.

an ruhige Leute zum 1. Dez.
zu vermieteg. 2170

l
erhalten Logts 1097

Nauentbalerstr. 10, Milb. p.
evzin möbl. Zimmer mtt ob. ohne
^ Pension an ein Frl . zu vm.
Rheinstraße 26, Glh , 2. St . l.,
1> Auguste Neuser._ 2570
/ ^gemütliches Heim. Behaglich
'S möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Umgezogen von Nhein-
babnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder im Hause._ 70
$l .i ()etngaueritraj5E 20  schön mbl.

Zimmer zu verm. 1139
Näberes part. links.

$v' >ehlstr. 5, Bdb., N St
eins, möbl, Zimmer zu ver-

2430mieten.
^K> iehlur. 13. Mtlb. p., schön

möbl. itp. Zimmer an anst.
Person zu verm._ 23b5
$H' iehlnr. ul , 1. r., gr. gut
’e * möbl. Zim. zu verm. 1108
$0,ebliir . 15a, Sto. 3., schön

möbl. Zim. mit Kaffee, per
Woche für 4 M. zu verm, 170
»» Söbl. Ziininer zu verm. lltoan-

straße6, 2 St._ 1104
$| } oüuftr. 8, 1. Et. r , schön

möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermieten._ 1225

übt. Zimmer fof. zu verm.
Römerberg 20._ 9917

tuet reinl. junge Leute erhalten
' Schlafstelle 2791

M
Z

^SJcbl . Zimmer erh. beiiere
ggv  Arbeiter Weilstr. 14, Glh,
3. links. 2190

W,s«estendstr, 6, 2. r., möbl.
Zimmer zu verm. 2743mcstenösir. 13, Hrb, part. r..

möbl. Zimmer frei. 2566
4̂ 1'esiendsiraße 26, pari, links,

ein möbl. Zimmer fof. zu
vermieten. 2576
$U } öbtiei;te Saget ob. einz. Zim.

für den Winter, Zentralh..
Lift, Tel., zu vm. Mäß. Pr.
Vorzügl. Küche. 1155

Wilhelmstraße 52.

Pörtbstraße4,heizbare Dlansarde,eventl. mit Bett an anständige
Frau od. Mädchen zu vermieten.

Näb. daselbst3. Etage. 8485
SKJötttjfir , 7, J ., au der Rhein-

straße, möbl. Zim. mit 1
bis 2 Betten p Woche f. 4 Mk,
event. Peni. zu verm, 2323

Borkstr. 9, 1. 1., erh. anständige
Leute gutes Logis. 1733

Hß̂ önhstraße 11 möbl. Nlanjarde
mit Kost f. 10 M. wöchcntl.

zu verm.  N . p. ■ 1159
/Lieg . möbl Balkon-Zimmer
"S (ungen.) mit g. Pianmo , an
bcss. Herrn bei geb. junger kinderl.
Witwe zu vermieten . 1156
_ Wörtbstratze 13, 2.
^DLorkstraße7, H. 1. r„ ichön
5 / möbl. Zim. an anst. Fräulein
zu verm' 8588
^ >»orlnr. 19, 3., möbl. Zmimer
TF an anst. jungen Mann oder
Schü er zu verm. 130
FSut möbl. Zim. fof. zu verm.
V > Räh. Uorkstr. 29. 2. 1.
prmndl . möbl. Zun. m. u Bett

K bei einer Witwe ohne Kinder
zu vermielen. 1400

Näb lljorkstr. 33, 2. r. _

ieiirii3. 3.
möbl. Zim. mit od. ohne Pension
z» vermieten._ 1545
/4 '»ui,ach möbtieries Zimmer zu
'S vermieten. 10069
Simmermgnnftr. 8. Gib. 3. r,

'»binuiiermannftr 8, Hih., 1. r.,
>0 möbl. Zimmer zu vm. 1838

2 möbl. Simmer
zu verm. Dotzhe.m, Wiesbadener
straße 41, 1. St . 3036

sind auf gleich oder später billig
zu vermielen: 1 große Helle Werk,
stälte, 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pfetde, Wagen¬
remise und Futterraum mit und
ohne Wobnung. Eiektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863
Mar Röder, daselbst1. St . rechts.
$^4 Ibrcchtstraße11, ein großer,

schöner Laden mit Oleben-
raum zu vm. Näh. Nöderstr. 29,
bei Slark. 2247

für Kgmieile!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerftraße 29, Neubau, bei M.
!»!öDct I. _1672
Lslücherstr. 27, Laden mit 2- oder
N 3-Zimmerwohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näb. daselbst1. St . rechts.
^DLluchcrp atz 4 ist ein großer,

Heller Laden nebst großem
Zimaier, zu Bureauzweckenge¬
eignet, sofort oder später zu vm.
Näheres Blücherplatz4, bei Frau
Dormann_784
T üHoil biSäer ein
imUGiij § ch ibwarengeschäst in.
Erfolg betrieben wurde, zu verm.
9läb. Bleichstr. 4._ 1440
^Lleichstr. 39 Laden mir Laden-

zimmer u. mit od. ohne
Wohnung auf gleich oder später
billig zu Perm, Näb. 890

Frankenstr. 19. Bdd. 1.

Laden
Dotzheimcrstraße 106, Eckladen, per
sofort oder später zu vermieten,
Näh. 1. Et . Becker._1 _613

Eilenbogengasse 10
ein Heiner Laden zu vermieten.
Näb. bei Müller._ 6050
«akziivlUernraße 12 Lade» mit od.
'S ohne Wohnung zu vcnuieten.
Näh, B, pan , r. 986
/Lroacherstr. 5, 1. r„ 1 Laden
'S mit Zubehör sofort zu ver¬
mieten. 1262

Z Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche v.
1, Okt. zu vm. ^ irriedrichstr. 29.1 Laden imt Kuchenraum, für

Friseur geeignet, oder als
Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsstr. 3, part. 2526

Jähnstratze 8
ein Laden per fofort zu vermieten.Wnh 1 arrnno  1612

A>°Eckladen mit 3 Schaufestern
und Ladenzimuier. Näh. daselbst,
bei Jstel. 9845

L "illic !mstras ?c 6 groffcr
Laden Mil groß.Schaucrker,
aiischließend vier Zimmer,
zusammen ca. 200  qm, auch
Eingang vom Hose aus, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 605l

-W^ichelmstr 10, neben Eais
Hohvitzollern, beste Ge-

schäsislage, neue», hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seich,
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst. per 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Siäheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Schöner Laben,
geräumig mit 3 Schaufeusteni,
Ecke Wellritz, und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näb.
daielbst im Eckladen. 9718
«l- Hellritzstr. 31 kl. Laden m od.

ohne Wohnuna per 15. Nov.
z» verm. N. das. Bdb. 2. 2695
»>? ^' ellntz,tr 33, moü. Laden,
'***?  für Hess. Spezerei, Deli¬
katessen- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geschäftslage
per 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
1. Etage. 2342

Weftendstv. 3 *4,
Laden, Waschküche und Flaichen-
bierkeller sof. bill. zu vm. 2338

Schöner , qrotzerLaden
mit Ladenzimmer billig zu Perm

Näh. Dorkstr 4, 1,  1452

äieienriug und Nettelveckstraße,Eckh. Laden mit 1- ev. 3-Z..
Wohn, zu verm., geeignet für
Friseur-. Butter- u. Eiergeschäft
od. f. Wurstaufschnitt. Näh. 705

Zieteuring 6.

Dotzheim.
Ein 80 Q .-Mlr. gr. Lailon

nebst 3-Zini.-W°hn., Mansarde,
Ladenkcller und sonst. Zubeb. per
l . Januar zu verm. Näh. Dotz¬
heim, Gartenstr. 2, 1. St . 2968

^sgorkstr. ll , Laden mit Wohn.
7J  für jedes Geschäft geeignet.'
per sofort zu vermieten. Nzh
daselbst2. r._ 2403

Laden, für jedes Geschoss
passend, auch als Ausschniklgeschäst
da in der ganzen Straße keine
Metzgerei ist, sofort billig zu verm,
Näh. Nbeinstraße 22._854

Dotzheim.
Lade » mit 2-Zim.-Wobnung,

Zubehör, in bester Lage, für jcd'.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh:
in der Trped d. Bl._ 593g

Dotzheim,
Biebricherstr., ist ein sch. Laden
Wohnung, 3 Zim. 11. Küche, nebst
Zubeh., s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. dost 02 ,-

schöne gr. heile Soulerrainräum:
u»d gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh, bas. I. §1_8675
Für ruhiges Geschält passender

stianm , ca. 80 qm, nebst3 Ziin»
Wohnunq in gutem Hause(Hlh.)
an ruhige Leute zu vermielen.
6187_ Adelbeidstr 81.
Aiitjönrr HoskeUor. ca. 30

O .-Mtc , sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apfclivciiilagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, evem. ä-Zim.-Wohn. (Hih.)
zum 1. Okt., reeiit. 1. Sept. z»
verm, Areldeldstr. 01._ 7272
<?K|ür ruv. Geschäft passend, Rauui-

ca. 30 qm liebst3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause,
a» ruhige Leute zu vermiete».
5498_ Adelbeidstr. 81,
CR>vtzhm„enlr. ll 'J ein li5 qm

gr Keller mit Stallung und
Heuspeicherf. 2 Pferde mit Wohn,
aus 1. Januar 1907 oder später
zu verm._ -20.95
C? ai)nar. 34, Konditorei mit
\J  Laden u. Wohn, aus 1. Jan,
>907 zu verm. Auch ist d. Laden
für auf. Gelch. zu verm. Näh.
Bdb. 2. St . l_ 2569
(Atchönc große Lagere..uu.e mit

Bureau, auch als Ber-
steigcrul-gslokal sebr geignet, sofort
zu vermieten Klareukhalerstraße 4s
im Lade»  6527

Für K-iitditor «u.
Qutjenbr . 43, Ecke Schwal-

bacheruraße, niod. Lokal in. 2
Schauienstcrn, für Konditorei und
Casö eingerichtet, per sofort oder
später, event. mit Wohnung zu
verm. Näh, dost 2. El 1. 2561
^Kudwigiir. 3 sind sch. geräumige
^  Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An und
Lerkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalbersof. bill iz
zu vermieten. 9175

llkäb. Platterstraße 30. 1,
ffĤ erielbeckiiraße5, Souterratn:
*** räume für alle Zwecke, groß-
u. kleine Werkstatt, alles mit GaS
und Wasser, sof, bill. zu vm. 9668

- " ,

ein grosser Keller
passend für Wein- oder Bicrgroß
Handlung, sofort zu verm. Näh.
Nöderstr.  29 , bei Stark ' 28
dH.fi, smatckring 6 Werknatte

Lagerr. u. Bureaus zu vm.
Näb  da, . Hp. 257
dILisuiarckriiig 7, Lagerraum

per fofort oder 1. Januar
zu vermieten. 1253
hA' liicherslr. 20, S . p , ein: kl.

belle Werkst, auf sofort oder
später zu vcrm. 689
^H' lücherstr 23 xist eme gr. bene

Weristätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolos»
straße 3!, Pari , 1,_ ^93
LZülowstr. | 3, sch ine geräumige
Cr Werkst, cd. Lager p. 1. April_
1907 an ruh. Gcsch. zu verm.
Eiektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfabrt vorbandcn. Wohn, kann
auf Wunsch niilvermielel werden.

Näb. das. 3. St . lks 2512

GroßerweinkeL
zu vermieten 1719

Kaisersaal. Dotzbeimerstraße 15 '
<»L>,otzbcimeraraße 62 Werkstätten,

Lagerr., Bureaus. Näheres
Part l. _ 985'
LtLltmllerstraße 12 zwei helle
'S Werkst, mit od, ohne Lagerr.
Näh. Hp. r , 93



n. 3#5rm..
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«M«,otzdeimersttabe 26 2 Zimmer
s-4T' und KücheP-r fofort an nur
ruh. Lerne odne Sind, zu v. 2252

P~otzheimerstraße öS"] Fronlsp.2 Zim. u. Küche an einz.
Person auf gleich oder später zu
vermieten. >909
>ÜLotzhcimerstraße»3 , Mttielv.

-)J / u Zimmer. Küche und Keller
in, Abschluß. sofort oder fpäter
jn venu. N im Laden. 171»
Zivizgeimerstraße ^8 im Mild.
^ 2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab.,
1 Küche rc., neu hcrger., fogl. zu
Beim., daselbst nn Hinterd. 1 Zun.,
1 Küche sogleich.

Näh, Vorderhaus. 1. St Um»

Botzhgim.rstr- 87a
Mittel- u. Seitenbau, 3-Zimme-r
wobnnngcn zu vermieten. 681/
^otzticimerstr . 98, Bdh. hüvsche

2-Zim.»Wohn. m. Küche
vreiSwert per fofort oder später
tu vermieten. Näherer Borderh.,
2. St . links.  _ O| 0‘

euoan Dotzheuuerstrage163VI (Güitler), gegenüber Güter-
bahnhof. sch. 2-Zim.-W°hnungen
evem. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu vcrm._ aa  -
^ --»otzheuncriir. 105, Mi. ., schone

Mausaroew., 2 Zim. u. Zub
billigst zu vcrm._ 740l
*A-Ztuuner-Wohnung auf sofort

zu vermieten.
Wiesbadener Brodfabrik,

97 18 Dovheimerstr. 126._
FLteuorenstr. 1, pari., 2 Zimmer
15/ u. Küche, auch als Bureau
zu benutzen, zu verm. 2187
^swernr . 69, 2 ois 2 Zimmer
Ts und Küche auf gleich zu oer-
niicten._ Ü“9
fe .ouraße 13 2 Zimmer, Küche
IV und Keuer auf 1. Dezember
zu verm. Nah, das. 1.609

j £.d)5nc 2-Zimm r-Wohnung mit
Glasabschluß im Htb.. Dachst.,

per 1. Dez. zu vermieten. 2438
Näh. Jabustr. 20, Part.

LKarlstraße 18 Maus., 2 Zim. u
ST gr. Küche, Keller zu vcrrmei.

Nah, park._ 19
£Varl |tra]3C 44, Maris.-Wobuun].

2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu venn. Näh, vart. r. 9648
Oiauer -Friedrich -Ning 45, schönt
ST 2-Zimm: : u. Zub.b. (H-b.)
an linderl. rnb. Leue auf forort
zu vm. Nah. Bdb. P . l, 4431
Hchrstr . 23 . Fronlsp ., 2 Zun . ü

Küche an ruh. Leute oder
iq, Ehepaar gleich oder später zu
verm. -Preis 20 Mk. 1734
^Korhrmgerslraße .Nkuvau Wepaud.

2- und I -Zimincr-Wohnunls
zu vermieten. 77o
^ajeuu . Hellmann, Ecke2. Nmg-
vl und Lolhringerstr, sind der
Neuz. enrspr. hübsch- frcig-l-g-ne
2-Zimmer-Wohn. Per 1, Jan . zu
verm. Näheres daselbst von
11- 1 Uhr. 2471

HUIöderallee8, eine Mans. Wohn.,
vT 2Zim. nebst Zubeh. (Adschl.).
au 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
verinieren. _ _ 92.
SlJä '.nerticrii"t[  Hmlerhaus , zwei

Dachwobniingeu. je 2 Zim.,
1 Küche, 1 Keller, neu hergericht.,
auch für Wäscherei sofort od. spät.
zu vcrm.__
Lrchachritrage8 kleineI -Zunmer-
«««̂ Wobui'.ng aus 1. November
zu vermieten ^2®
kjAlchachistr. 29. Mausard-Woh...,

2 Zimmer und Küche zu
vermieten._ 9461
Achachtstr. 30, Dachwohunng,
'w 2 Zim., Küche und Keller,
zu verm. Näh, vart. 6964
rKlcharnhorststr. 4, Neubau, sch.
^ Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu verm.
Näh. im Bau ob. Göbenstr. 12,
Kochpart. :., bei Nocker. 7762

f eidstr. 13 sch. Dachw., 2 Zun
iS  u . Küche sofort oder spä-cr zu
vermieten. 9357
fewnr 27, einek.cin- Wohnung
iS  auf sofort oder später zu
vermieten. '1 ^2

f rieorichnraßc 14, 1., 2 Zimmer,Küche. Zub., Mtlb.. sofort^zu
vermieten. 604
frieorichnr . 45, 2 li. Ziinmcr,iS Hth. Part., an1od. 2Pers.
per sofort od. sp. zu verm.
Bäckerei. 4764
A»riedrichstr. 48, 4. L-t., Eins.
iS  Wohn ., 2 ob. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leme z. vm.
Zu erf. im 3 St . 9247
C* ncDnü)ur . 50, schöne 2= und
iS  1 -Zim.. W°hn. per sofort zu
verm 'Näh. i. Sr r.  9827
FSn -is-naustr. 8 im Hinterhaus
TN 1 schöne 2-Zimmerwohnung
mit Zubehör per sosort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus,
pari lin's. 1845
#& ne 'f enau,tv- 16' Glb , t., 2»

Zim.-Wobn. m. Zubeh. im
Abschluß!of. zu verm. 2192

lhKudwlgstr. 16, 2 Zim . u Küche
^ auf sofort u. 1 einz. Zim
zu verm. 736»
<tz« »anergassc 8, Htv. 1 r.t.,
'»V » eine schöne neu hcrgerichk.
2-Zimmer-Wobnung aus gleich ob.
spater zu verm. 2läb. 1397

Mauerqane. l 1.
»SAietzgergasfe 1s 2—3 Ziu, . U
wü Kücheu. Keller zu vm.  408

^or .tzUr. o sind 2 Manŝ anruh. Pers. zu verm. Näh
1. r. 8405

oritzstr. 9, Dachw.^ 1 Zim.,
^ Kücheu. Keller, a» ruhlge

Leute per sosort zu verm. Nab.
1. r. 8497

P oritz'-r. 26, Voh.. 2Maa^nebst Küche zu vcrm. 2545
^»Keroslrastc 10. Hth.. 2 Zim.-

Küche etc. p. sof. oder sp. z»
vcrm. Näh. Vdh. 2 links oder
Moritzstraße 50 4442
^HAcrostraße l8 «Mansardwohn,

2 gr. Zimmer, Küche und
Keiler zu vm «Jt. 1. fot 1497

Ihtcharnhorststr. 9, 2»Zim.-Wobin
(g  per 1. Jan , zu vm. 2693

-ZLedanstraße 5, Dachivabiiuiig,
Hlh., 2 Zimmer, Küche und

Zubehör, zum 1. November zu
vermieten. "75
ze ,e rocenstr. 16, Gth., schöne
^ Zweizimmerwohnung gleich od.
i . Jan . zu vcrm. ^751

Näh. Bülowstr. 1. Dambmann.

Pörthstratze4,3.Etage2Zim.eventl. mit Kammeru. Keller,
au ruhigen, anständigen Mieter
billig zu vcrmirlcn. 8484

Näh, daselbst3, Eiage.
^ßtzörknr. 31. Hiti. pan . 2 ZiiUund Küche zu rerm. 14o8
, - iercnring 14, Seileub. Dachst.

2 Zimmer u. Kü'.ic p. soiorl
zu verm. Näheres Bureau Gebr.
Toffalo. ver. Blüllicrür. 9012

B L-Zimnierwoonungen zu vm.Preis 25 Mk, 21 Mk. und
18 Mk. 2734

Jagerstr. 15 Biebrich.
C ümt schöne, 2 auch3^Z>miuer-

Wohnuuz im 1. St . mit
kreier Aussicht auf gleich, auch
spater zu verm. Schicrsteinerstr 2.
Tovbeim. 2664

SBteün,
Wohnung sotort zu verm. 23o8
^ !̂ ^»D,hcim. Schöne 1-. 2- u,
Ä/vl ^ 3-Zimmerwohnungen
sehr billig zu vm. ist. hier 436

Helenenstraße 26, 1, r.

In Dotzheim,
schönê -Zlmmer-Wobn. m Zubeh.
zu verm. Nab, daielb̂ . 6473

WMu  Gehr.Voglpr,
Hallgartcrnr., Mittelbau, schöne
I .Zimmer.Wobn zu vcrm. 1514

Nab zu ersr. Bob. Part.
Lt-. crinaiinsiral>e 22 Frontsv.-W.,
-L - 1 Zim ., Kücheu. Keller aus
I .̂ Nov. ẑu verm._ 4054
^ » ellmuiidinasie6 1 Zimmer u.
:K-  Küche per sv' ort zu vm. 2346

iS^ ohnung von 2Zimmern und
'"W? Küche nur an brav. Leute
zu vcrm. Göbenstr. 19._ 1679
FSoeiheuraße 24, zwei Zimmer-
aZZ Küche zDachuock) per sosorr
an ruh. Leute zu verm. Näh.
das- 1. Et. 8584

Neugafie 18j!40
Slb . 3. Sr ., 2 Zim., Küche,
Keller, Glasabschl., au kleine
Fami-ie z. 1. November z. verm.
Näheres im Bäck rladen. 6303
y>»e:uU>etf,u-aß.' 14, sch. u-ZlU>.-
Vv  Wohnungen von Mk. 230
zu vermieten.  _ 8393
S'fcjettelbniur. 14 schöne2-Zim,.
V »- Wohnung für Bik. 280.—
zu vermrelen, 878
| &uie schöne Laqw ., 2 $ m u.
TD Küche mit Keller aus 1. Jan.
zu cm. Plalrerstr. 8, v. 2223
«•'»** 01)1111111] von 2 Z mmern n

Küche aus sosort an ruh.
Leute zu vermieten. 460.

Näh. Platterstraße 12.
-7«»rontipitzw0i>nung, 2 evem.
iS  3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.,
an ruhige Leute auf 1. Januar
zu verm. Näheres 660

. Plaiterstraße119.

zu oauueten Näheres Goethe»
-straße 24, 1. 679
Ä »euvau Hallgarrerstr. 5 find

2.Zim.-Wohn. mit schönen
Balkons so'ort, außerdeme. Werk-
stätte, ca. 60 O .-Mtr„ mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Vdh. pari., bei Karl Forst,
Maurermeister. 2052

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr., Milte.bau, schöne
2-Zimmerwoyu. prSw. zu vcrm.
Näh, zu ersr. Bdb. Part 1513

Neubau
hallgarterstraße

schöne2 Zuumir-Wohuungeii mit
Küche, Bad. 2 Keller. 2 Balkons.
Speichervcrlchlag, großer Bargarten,
alles der Neuzeit emsprechend ein¬
gerichtet. aus sofort oder später
zu vermieten.

Daselvst im Seitcuban schöne
2-Zümner-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Llücherstr. 34.

«̂.̂ arlmgür. 6, Eine Wohnung.
Part., 2 Zimmer u. Keller,

aus 1. Dezember zu verm. Stäh
2. St ., beim Eigcnt. 2381

«^ euniuiidar. 40, sch. 2—3-Z.
Wohnung per sofort z. vm.

Näh. 1. St . I._ 6904
^llelluiundstr. 4i ist eine Wohn.
Sx von u Zim. und 1 Küche zu
verm.Näb.bciJ HoruiingLCo ..
Häincrgasse8, 2003
L^ erderstr. 26, 2 Zim. u. Küche

per sof. zu verm. 2352
^irjchgraocn 26, 1., eine u»Z.»

Wohnung nebst Zubehör zu
vermieten. 1725

^H»hilixpsbergstr. 10, 2 Zimmer,
Balkon, üche. Herd m. Gas-

vorricht., eieklr. Lichr. Gas. Mans.
nach Belieben per sofori zu
verinielen._ __ 4473
^b^ auenthaierstr. 8, sch. 2>Zim.>
«II Wohn, per sof. zu verm.
Näh, bei Fr Nortmann. 1632
Sf| Jauentuaiecftr. 9, ich. 2-Zim.-
wl wohnung per gleich od. spät.
zu verm. 4964
*A?iaucnihalerilraßc 20, Hih. 1»

schöne2-Z.-W. m. Gas zu
vm. Pr . 340 Mk. Ruh. kl. Fain.
bill. N. Bdh. pari r . 2255
t,K-Z,mmerwohuungnur an ruh.,
&  pünltl . Mieter sof. zu verm.
Nheinstr. 59. v. l._ 2574
»»» hemgauorur. 13. Mt»., 2 Zim.
"t u. K., Aischl., u. Zubeh N.
Bdb. 1. I. _ 2256
Ä ^ heliigauersiraße6 2- o. 1-Z.-
iPl  Wohn , Fronlsp-, zu verm.2044
•ß  l . Zmimer, 2. Ei., Sonnens..
&  neu liergcr, sep. Eing., gl.
zu verm. Rbcinbabnstr. 2. 91
•)  Zimmer , Küche und Keller,
& Hlh . 1., auf 1. Dez. zu vm.
Rieblnr. 15a. Kontor._2753
«,» ri -hlstr. 19, 2 Zun., Küche in.
w ’ Zubehör auf Jan . od. gleich
zu vermieten. 1968

Riehlftr. 23, p. !.
Parlcrre»Wohnung. best, aus 2
Zim , Küche und reich!. Zubeh.,
aus gleich zu vm. 7791

7-Leerobenstr. 16, Grh., 2- und
'«w' 3-ZimmenoohiiUUgm Zub.
per 1. Jan ., co. 1. Nov. zu vm
Näheres Fr Dambmann, Bülow-
straße I._ _ 745
-Äeerobenftrafje 25, Glh., eieg.
d Woon. v. 2 Z. u. K. Klos,
im Abschl.. ev. Maus.. Gas, p. s.
ob. ip Näh, das._ 2251
^chiersreineritr. 9, sch. Mans.-W..
_ 2 Zim., zu verm._ 2718
^ .chieri-emerstr. 12, StB., schöne
W-1 o Zimmer u. Küche aus 15.
Nov. od. sp. zu rerm._ 9880

ctjierfteineruraBe 16 sch. 2-Z.-
Wohuunng u. Küche zu vm.

N.>ü. Vorderb, p._ 2234_j IsBRier sryüS
vermieien Schiersteinerstraße 6-',
zum Jägerhaus . I . Koob 740
^g>̂ achwoauung, 2 gr. Zimmer,
-4̂ Kücheu. Keller zu vcrm

922  Steingasie 23.

/̂ Ltcingasse 25, c. Dachwohnung
von 2 Zim. und eine von

2 Zim. und Zubeh. auf gleich od.
spä ter zu vcrm._ 2374
/%* teinaaffe 36, Näae Röderilr.,

eine schöne freundl. 2-Zim.-
Wohnung mit Zubehör an kleine
ruhige Familie auf gleich od. spät.
zu vermieien. _ -025

Mausarowohnuug, 2 Zimmer
neost Küche, an ruh. L-uie zu

vm. Michelsvcrg 82, Ecke Schwal-
bachcrür.. b. End rs_ 9368

-- u.
iS  tnit Zubeh. sof. zu vm. Okäh
Waldstr,. Eck- Jäq -rstr.. P . 4605
»̂ tz«taldstcaße 44, Ecke Jäg -rslraße

schöne 2- und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
Part._ __ 4605
KK °-b>tr. 90, 2., 2 Zimmer u.

Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzd-un-r-
st raße 172, Part._ 6785
Walkmühlstr. 32,

Wohnung und Stallung P. sofort
zu verm _ 6611
ü»Halluserslr . 3, sch. 2-Zi,i»ucr^

Wohn. (Hth.. Part.) P-r
sofort zu verm. Nab. Borderh.
vart. 7072
«L ^ a.ramstr. 27. Bdb. 2, 2 Zim.,

' Kucke u. Keller per
1. Jan . 1907 zu verm 2426
^stz* alram,lr. 31, un Souterrain

sind Wohnung n von zwei
Stuben, Kücheu. Keller zu 13,
20 ii. 18 Mk. monatl. nur an
ordentliche Leute zu vermieten
Näh im Laden. 989
Äŝ evergasse 38, p., 2 Z. u. Sf.

fofort zu vcrm.  2611

-̂ > oyi >eim Wiesbadenerstr. -2,
Ncuvau. schön- L-Z»nm-r.

Wohnungen mit Zubehör sos. zu
vermieten 7399

W. Schneider.
i « ,strrüabt, WilheOmiraße2, sch.

Froutsp.-Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Garten-
bcnutzung sehr billig zu vm., da¬
selbst gutes Logis für solide junge
Leute. ' 535

3tt

,chü»e Wohnungen, 1 Zu»,
ev u, Küche , park. u. 1. St .,
im Hth., aus 1. Dez. 03 an ruh.
Leuie zu verm. Nab. 2018

Heilmundstraße 31, 1. l
ll̂ eamnudstr. 33 ist 1 Zimmer

u. Küche ( in Tachstock) per
so-ort zu. vcrm. Preis Bk. 16. 6869

G

direkt an der Bahn. sch. 2- und
1»Zim.-Wohn. ,,il verm. Näh. bei
L. Fink, Blcidenstadl od. P . Lerch.
Wiesbaden. Dutzh-lmerstraße 171.
part. 6784

1E>nauch zwei schönefreundliche Zimmer
(Landanscnthalt) am Walde

I g-leg. i. d. Nähev. Schlangen-
B.ad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Pauly, fjaulbrunneu-

!straßê 1L̂ ^ ^ E»« «»^ ^ i»—
-Zr onnenoerg. Plaltcriirage t

Wohnung von 2 Zimmern
und Küche fofort zu verm. 3022

Lr̂ eumuiidslr. 41 sind Wohn, von
S« 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung & Co .,
Häfnergasse3. 2040
t \ eUmunDftr. 41, Bdh., ist ein

Zim. zu verm. Näh. bei
I . Hornung & Co .,

2001 Häfnergasse 3._
^ » ellmundiir. 51, 1 Zim. und
«V * Küche zu vcrm._ 2056
I hcizb.Dachznnmera.1. Sept.zu verm. Hochstr. 6. 6319

öbenstr. 13 schöne Dachivohn.
' monatl. 12 Mk. sos. zu vm.

Näheres daselbst. 2706
ĉ ahnstraße 44, 3., n. d. btiiig.
•\ ß  gr sch. Zimmer IN. sr. Aussl,
auch mit 2 Belten od. Wohnz.
dazu, u. ein klein. Zimmer sofort
zu vermieten. 1009

xT̂ Z, ' "Bob ., Dachwohn..
«V i Zim., Kücheu. Koller, an
kl. Familie zu vermieten, stläh
2. Stock. _ 9913

Ein Zimmer
für einz. Person sofort zu verm.
Kellerstraße 17. 9 )!5
rynauäiir . 113,1  ft '., 1 Kell.
ST zu vermieten. Näh. Dachit.
re chts bei Petri._ 9 76
^udwigur . 3 ist 1 Zim. n. Kuch-
^ für monatl. 17 M ., sowie 1
Zim. für monatl» 10 M. und 1
Zim. für monatl. 6 M. zu verm.
llkäb Platkerstr. 30. 1. 83l7

1 k.eine poiohiiung zu vermieten
Ludwigstr. 20._ 30

Mauritturstr. 8
ist im 3. Siock eine kl. Wohnung,
bestehend aus 1 großen Zimmer
und Küche zu vermieten. Näheres
daselbst, 23 II

>immer u. Küche sofort zu ver«
mieten Neubau Adlerstr. 29.

Röder._ 1839
dlerstraße 30, 1 sch. bestes
Zimmer zu verm. 1371

iss dlcrstr. 33, Neuoan, schone
Dachwohnung auf gleich od.

fpöter zu oai, Näb. Laden. 2748
iHa olerstraß' 54 eine heizb. Man-

färbe auf gleich oder 1. Nov.
z„ verm. Preis 7 Mark.  959

dlcrstraßi 57. Dachzimiuer,
Küche und Keller per sofort

zu verm._ 4070
^bg dlerurage 60, 1 Zim-, Küch--,
'■vV Kelleru. Maus Bdh. p. sof.
zu verm- Näh. 1, St . 2818

b^ ismarckring 34 1 Zinimcl u.
Küche nebst Zubeh. p. I.Nov.

Näh. Bdp. 1. links._ 815
«»»Llücherstr. 10, Milo p.. 1 Zun.
^  II . Küche auf sosort an ruh.
Leute zu verm. Näh. Mtlo., 1 Tr
!., bei Joh. Sauer , 8339

.« aalgasse 28. 1 Zim. m Küch»,
^  Mtlb ., 1 St ., auf 15. Nov.,
event. später zu verm. 2603
^teiugasse 12, Hth., 1. St . (neu)
'd 1 Zimmer, Küche u. Keiler
gleich vä. späher zu verm. 83?
Ktt-mgasse2», hcizv., geräumige
aK  Dachstube auf fofort zu ver»
mieten._ 3331
7kL chulgassc6, 1, ar. Mans. m.
^ 2 Betten frei._ '947
-Klchtichlerstr. 22, gr. Mans-Z.,
W Küche ii. Keller an rnhige
Lente aus gleich od. spät, zu vm.
lliäb. 3 Et. 6685
^H*cu. au Schu.berg 23 1 Zim.
♦' V u. Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
vermieien. 902
^aunusstr . 25, sch. groß. Front»

jj ^  spitzzimmer mit oder ohne
Mans. zu verm.

Näh. das. iDrooerie). 982
albur. 90, Hth., 1<Zimmer»

Wvhn. billig zu vermieten.
Näh. P. Lerch, Dotzbeimer»

straßc 172, Part. 6787
alramnr. 30 1 Zimmer, Küche

***& und »Keller zu verm. 2185
«,» fc*e.erga|je 56, ein Zim. und
'* * * Küche rc. zu verm. Näh.
1. l._ 9271
schöne Maus.-Wohnung,. 1 Zim.
W und Küche, inemandergehend,
an kinderi. Ehepaar od. e,nz. Frau
zu verm. Wcllritzstr. I, 1. 2495
k»A*cUrigftr. 33, 1„ sehr freundl.

Mans.-Wohnur.g, 1 Zimmer,
Küche, Keller an kl. Familie per
1. Dez, z» vcrm. 2343
^IL» cstcndstraße ÜÖ eine Man»
vV färbe gegen Hausarbeit zu
verinielen. 9870
b»tzorkiir. 3, B ĥ., 1 Zun , Küche
-j*? u. Keller auf gl. ob. sp. zu
verm. Näh. 1. Sl . r. ■ 6897

I  tzrontspitzzim. mit Küche anlindert. Leute zu verm. Näh.
Dorkstraße 10, l St . 9813
^) ieicnr,ng 1, I-Zim.-Wobnung,
O Kücheu. Zubeh. per sof. zu
verm. Nab. Part, links. 1357

ictenring 14. Mtlb. p., 1 Zim.
O u. Küche per sos. zu verm. ,
9!ah. Bureau Gebr. Tofsolo, Verl.
Blücherstr. 960

» oritzuragc 23 Froniip.,1Zim.und Küche per sosort zu ver-
mieieu. Noh. 1._ 244•
iS^*ohnu >q. 1 Zimmer, Küche
3*47 und Keller sofort zu verm.
N rostraße 6. 2764
^ÄZie.telbcctstraße5 1 Zimmer u

Küche auf gleich oder später
zu verm 2490

ranienstr. 48, 1 hübsche llstan-
farbe sofort ob. spät. z. vm.

stlöh. im Laden. 2775
ckL»ui Zimmer m. Küche au ruh.
TA/ Leute aus gleich zu verm.
Näh Platterstr. 82a. 5501

itztteoergasse 43, ,2 Zimmer m.t
ilLV Küche und Glasabschl. p-r
sofort oder spater zu verm. Näh.
Bdb. part. 1404
»Hleine Webergaise9, im 1. Sl.
ST ist -ine Wohn, von 2 Zim.
und 1 Küche zu vcrm. Näb. bei
I . HornultZ ör Co ., Häfner-
aasie o. 2216

Wz» eilstratzr 6, sch. 2-Zim.»W.
an ruh. Mieter per 1. No¬

vember zu vm. Jläb. Part . 2264

6.

6) Zimmer und Küchea. 1 . Jan.
ju verm.

Näb. Noomstr. 15, H .p. 2699
^HsbüdeSbeimerstr. 20, Hlh., sch.
vT 2-Zim. Wohn. per sofort
evnt. früher, zu verm. «Nah. das.
1 . bei Aß uns 8438

Röderstr 13
freundlich: Mans.-Wohnung. zwei
Zimmer und Küche, per sosort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh. im Säten!

Mittelbau u. Hiittcrh, je eine 2-
Zimmer-Wohn. mit Zubeh. p. sof.
od. sv. «Näb. Vdh. Part. 1189

Werderstrasse 6,
Bdb». 2 El .. B!tlb., I . Et .. Hth..
1. Et ., je eine 2-Zim.-Wohn. mit
Zubeb. ver fofort ob. sp. zu vm.
Näh. Vdh. . Par6 l._ 1180
RieftenDftr . 8. Htb., sch. 2 Z.>

wohnung per sof. od lpät.
zu vermieten. 2425
.bijbnlnlr . uO. neu ticrgcrichteie

Mansardw , 2 Zim. u. Küche,
ru vm. Näh. 2. St . 2703

Mamvachtal l2 . Bdb., 2. Et.,
Ä* ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Mani. sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Philipps,
Dambachtal 12. 1. 4637

Zimmer und möol. Mans.
^ zu verm. 1331

Dotzhciiiicrstr. 10, 2.
^ ^ otzb-imerstr 83. Pitlb . 1 Zim.
s&S und Küche(nn Abschluß) sof.
oder später zu vermietn. 1714

Näh. im Laden.
Dotzheimerskr .SS , llNittelv2

1-Zimmer-Wohnunge» per sofort
zu vermieten. Näheres 2. St.
links. 570!

!,ch. Zimmer und müdl Maus.
? zu verm. 1331

Dotzheimerstraße 104.
^ .otzheimerr. 105, Ht-, , 1 >;.
'™L>  und Küche per sofort oder
Ivät r z-> vcrm 1363

« ^ auenlbal.rstr. 5, Mittelbau,
vT Wohn., 1 Zim. u. Küche,
ans soi. od. spät, zu vm. 1114

|LeercZimiiaer etc . H

dlerstraße 52, 1. St ., leeres
Zimmer und leere Maus,

zu verm. 1003
^Keere Mansarde sosort zu ver»

mieten. Räh. Blücherstr. 11,
partt_ 228

*,tn leeres Zimmer zu verm.
Friedrichstraße 29.  4400E

^ -rledrichstr. 48, 4. St ., leeres
iS  Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. St . 9284

H

WAcheingauerstr. 15, «Mittelbau,
vT abgeichlossenc Wohnung von
1 Zimmer u. Küche vm 2727
«Xh -instraße 30, 1. ei» großes
vT Mans.-Zimmer an Ebeleute
ohne Kinder zu verm. 2662

RKichlstraße4 1 Zimmer u K.
zu verm. 2212

1 »Zimmer, Küche und Keller.Hth. 2 . aus sof. zu vm. N.
Nichlstraße 15 a. Kontor. 2754
VB*oou|iv. uO. Fronlsp.-Wopn..
vT 1 Zim . und Küche, aus sosort
an einzelne Person zu verm. Näh
da'eibst ^0 ^
k^ öuuvDcri] L ift i Zimmer u.vT Küche zu Verim_ 405

sTöderstr. 3, Hth., 1»Zim.»Wohn.
per 1 Jan , zu verm. 2373R

>chachtstc. In Dachivohn,, 1 Zim.
ükund Küche, zu verm. 2762

ellmundstr. 40, 1. l., schönes
^ leeres Zim. zu vm 2827
arlstraße 37, 2. 1., 2 große

ST leere heizbare Mansarden an
anständige Person sofort zu ver-
mieten._ 2174
Opettetürajie 11 cm leeres Fronl»
ST spitz-Zimmer8 Mk. per Mon.
sofort zu verm._ 2344
^ju * alvainftraBe 13, part., eine

leere Mansarde fofort billig
zu vermieten. 2604

| lüblirte Zimmer , ji)

1 Zimmer mit Küche aus gl. oder
svürer zu vermieten.  9560
Cb/raufenttr. 17, Dachwohnung,
iS'  1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
venu. Näh. Scharnhorststr. 34,
Part.  _ 1°44

raurcilstraß- 19 1 Zimmer und
Küche. Bdh., Dachwohn, neu

bergcrlchtct, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdb. I. 891
Â »>u Zimmer und Küche mit
T2- Keller auf gleich °d. später
zu vermieten . 7162
0 _ Feldstraße 27.
Lt^ armigilraße1, 1 Zim., Küche

ii. Keller per sofort zu
verm Näh. bei D. Geiß, «Adler,
straße 60. 46S?

echachtstn 21. 1. P., Zimmer
nebst kl. Kücheu. Keller auf

fof cd. sp. zu verm._8364
-Atcharnhorststr. Öi schü1-Zuu -
W Wohnungen zu verm. Näb.
daselbst. _1682
1 Zimmer und Küche zu verm.Kl. Schwalbachcrstr. 4. 2348

Schwalvacherstr. 8, 1 große
ST Mansarde mit Küche. Näh.
Dachlogis.  f04
.-̂ chwalbacherstr 53, eine schöne
W Heine Dachwohnung an rub.
Leute billig zu verm._1265
"Ledanstr. 5,
Htb. Part., 1 Zim. u. Küche auf
gleich od. spät, zu verm. 8833
^eerodcnsir .16 scüöue hcizv. Man-

färbe sosort zu vcrm. Näh.
Bülow str 1. Dambmann. 743
/^Lcerobenstr. 25, Gth., Wobn.
«d von 1 Zim. u. Küche, event.

Flaschenbierkellerper sof. od. sp.
verm. Näh. das. 3245

Bess. Wulein
findet schön möbl. Zimuicr mit
Frühstück bei guter Familie, auf;
Wunsch Fam,-Anschluß. Ge fl. Off. ,
u.B. 2288  a . d. Erv. b. Bl. 2288  .
*ß  Zimmer , mbl. od. u»mbl.,
&  an alleiufi Herrn ob. Dame
mit od. ohne«Pens., im «Rheiiigau^
(Eisenb.-Stat .) billig zu verm. N.
in d. Erved. d Bl. 2628

« Sl ip . hm,
Hochp., ist sosort od. >pät. an
Dame oder Herrn zu vcrm.

Gefl. Off. bitte n, A. Z. 33
ba uptpostlag niederzulegen. 183
»»»deihcidstr 30. sch. möbl. Zim.
^5T mit oder ohne Pension zu
vermieten. 1674
H,iu schönes«Logis frei 2689
TZ/ Aoelbeidstraße 81, 2. Hlh.  ‘
^, »dellie,dstr. 83, Hth. 1.. e. failöT

Logis zu verm.  811

A
$

dlersir. 33, 2. l., erh. reinl.
Arb. lehr gutes Lo iiS. 2437

immer mil 2 Beilen zu verm.
Adlerstr, 49, 2. St . 2555

freundlich möbl. Zim. an anst
iS  Fräulein zu verm. 3036
«Adolfstraßc 10, Hlh. 1, b. Müller,
«ipg Dotiüroöe 10, Htb. 2. St .,

möbl. Zim zu verm. 2713
>,H» dolsstr. 12̂ 1., ‘indbl Zim
-TT an bess. Herrn mit Pension
sofort zu verm._ 2177
sAchön möbl. Zu», sehr billig zu
v vermieten 2338

Albrechtstraße8. 3. St . rechls.
ibck lbrechtstr. 27, 1. St ., emsa»

möbl. Zimmer mit 2 Bette,,,
aufW. mil Pens, zu vm. Llgg



s » . 25*. ff . November 1906. LSteSbabener Ge »er «l-Aik,etz « .
FLltvillerstr . 4, 2., gr Werkst,

zu oerni. 2610
Trockene

Lagerräume,
auch für MiU' cllager , Vorder-
Haus, Sockelgeschoßn. d, Straße,
sowie ein Bierkcller, Lagerkcller u.

.Wohnung zu vermieten. Zu er-
' fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße5, 1._3398

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw
u. allein Znbeh. per for. oder so,
zu vin, N. Emserstr. 40 :->217
IKroyer FtaschenkeUrr

aU Lager oder zu sonstigem Zweck
oeeignek, zu verm. Näh. Erbacher
siraße 4, 2, l._ 1634
G*»jraitfeniiCflBe18, pari,, «eile
iJ  Werlst. sof. zu verm. 2607
FLLneisenaustr. 8 sind 3 Sout .-
>2/ Räume für Bureau od. dgl.
Zwecke geeignet, per sof. z» verm.
Näh, daselbst vart, liuks. 1846
^Lncisenaustr . 8 große Lagerkell.

mit Gas u, Wasser p, sofort
zu vermieten, 1847

Näh daselbit Part, links,
FL^ öbenstr. 2, sch, Helle Werkst.
'3 ' auf 1. Januar zu verm.
Näh. Vdh,, vart. r,_ 2336
tf£ löbenftraj3e 10 Souterrain,

schöner Ar'ocitsraum. für ein
ruhiges Geschäft sofort zu verni
Räh, daselbst in Nr, 10, 2701

Heuig SBbrilder logier,
Hallgarterstraße, ist eine große
Werkstätte und ein großer Keller
für Flaichenbierbändler, sowie
Stallung für 1—2 Pferde zu vm,
Näh, Bordcrb, park,_ 1515
^Velenenur. 18, eine kleine helle

Werkst, auf sofort od. spater
zu verm._ 2603

arlür. 32, 1. r,< Stallung für
_ >1—2 Pferde, Ho fr. mit oder
obn? Remise zu verm._ 7435

Merstraße 17 Stallung für
2 Pferde zu verm. 2124K

Pl̂ hotogr. oder Maleratelier mir
Nebenräumen zu verm. Näh.

~ ‘ ' 9470Kirchgassc 54, vart.

ijelißr Ms. LaoerrBum
billig zu verm 2527

Näh. Luxemburgstraße II.
^Werkstätten , Lagerräume, hell
***& und geräumig, zu vermiet.
Näh, Wauergasse 10, Lad. 7800

icrostraße 18 Werkstätte zu vm.
- N 1 St.n 1428

§U> heingauerstr. 15, sch.
Werkstätte u. Lag

tzVLenelbeckur. 5 2 Lagerräume,
" » 1 Hofkeller sof. billig zu ver-
niieten.  _ 1435
^ranienstraße 48 helle Werk¬
es stätte u. gr. Sout . n. gr. Kell.
gl zu vermielcn,_ 2562
tzUZch.ingauerstr. 8, P . r„ Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
fteincrstr., verm._ 7909
HUZtheiilgauerftr. 8, Lagerraum u.

Werkstätte sofort oder später
zu vermieten._ 7908

trockene
Lagerräume

billig m vermieten._ 272 <
V| Jitölft r. 22, 1 helle Werkstatt,

40 O .-Mtr. groß, sos. oder
später zu verm._ 2339
ck̂ horir., Ho und Keller, rv. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße6._ 7759
SIJömcrbcg j , pari., gr. Räume

als Werkst, od. Lager bill,
zu verm.__ 2692
S| Jiit>csüeinietitr. 23 fJieuoauj

großer Wein- u. Lagerkeller,
v, 90 Quadratmeter, sofort zu
vermietbcu. 1524

Grosser Lagerraum
Mut Gas ii. Wasser g eich o. spät,
lzu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9. 5665
(« chachtstr. 11, große Helle Werk-

statte sofort zu verm. Näb.
Hcrderstraße 26._ 2353
«Ain kleiner Keller mit Wasser,

für jeden Zweck gceign., bill
zu vclmiclcn 8585

Scdanstraße 11, Htb, pari,
/^ eerobennr , 30 zum Entstell.
^ von Möbeln oder als Lager¬
raum 2 Soulcrrainzimmer zum
1. Olt, zu vermieten,_6061

feiler zirka 28 Stück
haltend, zu vermicten

225

iS. Jahrgang.

Wein.
ichwalbachcrstraßc 39.

Cranienstr, 60, 1 gr,,schöne
Werkstatt für ruh. Geschält

mir Treiziiiimerwohn. p. 1, Jan.
z» verm. 2771

PiiiMtiifjCSf» ;
Bahnhof. 25J6

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geih,,
für je». Betrieb geeigu, (Bas-
cinführung), in äußerst be
quemrr Berbiiid. zu einander,
per sof, od. spät, zu vm. Näh.
im Bali oder Bauburcau,
Göb.nstr. 18.

8h4ierkstäkle od, Lagerraum, Dotz-
beiiiicrstr 84, frei, Befondcrs

Helle Werkställc mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mlr . groß, event. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od, spät, zu vm. Näh, das,
od. Schiersteikernr. 15, p,  2477

Keller, wo 10 Jahre ein
Flaschenbierqeschäft betrieben

wurde, mit Stall u Wazenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm, 224

Näh, Sleinaasse 38, bei Wei ß,
>»^ alr- i!lstr, 31 siiid Wertnätteii

und Magazine mit Kontor
zu verm. Näh. im Laden. 990

Pensionen.

Pension Beatrice,
Gartcustraffc 12,

vornehme, ruhige Kurlage, eleg,
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
K che, iiiäßiqe Preiie. 2361

Eiiiserstr. 15 u. 17. Teles. 3613.
Familieit-Pension 1. Ranges.

Eleg . Zimmer,
großer Garten, Bäd.-r, vorz, Küch:

Jede Diätform. 6800

Herderstraftc 3,
nächst dem neuen Bahnhof, eleg.
u. eint, möbl, Zimmer von 7 Ml.
an per Woche, mit Pension von
3 Mk. an per Tag. 1742
Auch an Passantenu. Dauermicter.
Bäder im Haus-, Engl, u. Franz,

_ £> ged. junge Mädchen
™ finden hebe», Aus¬
nahme in kl, erstkl. Freinden-Pkus
zur Erlernung v. ff, Küche iiud
Haushalt, 9797
Pension Hella, Rheinüraße 26,

ii
Röiiierberg8. Römerberg8,

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöffer-
hof), Reine Weine. Ten Herren
Geschäftsreisenden zu empfehlen.
8732 Inh «: Witz Noffsl,

Ankauf von Hcrren-Kleiderit undSchuhwerkL7
Sohlen und Zleck
für Damenstiefel2.— bis 2.20
für Herrenstiefel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Michclsberz 26,

_ Laden. 2351Schilder
aller Art werden angekaufk.

Vogelfang,
1604 Friedrichstraße 11.

Ein Hund,
Dobermaii», Rüde, 8 Monat alt,
Slammbanm prämmiiert, preism,
abzugeben, 2142
Pstgenrülher, Blücherstr, 20, 1, St.
^- > ögel u, zahme Stare stets b,

zu verkaufen 2633
Lchrstraße 12, Mtlb, 1.

(T̂ nnlzc Husen zu verk. ii-ell-
ritzstraßc 18,_ 26 !1
Doppel>p -Fuhrwageu, gnierh.
zu verkaufen 1543

_ Schariiliorststraßc 34,
erhaltener Doppeljpäiiner-

Wagen, 1 Blockrolle, 1 gbr.
Schnepvkarren, 1 Patenipflug u
1 Zichkarrcn billig zu verk, 8441

Aarstraße 14.

Bme Federrolle,
20  Zfr . Tragkraft, zu verkaufe,!

Ang . Beck,
259i .vellmiiiidstraße 43,

3irei neue Schncppkarrenueinstarker Handwagen û verkauf
Feldstraße 16, 2358
^W ^ etzgerpaudwageii, Hundehütte
wr *- ii , Kiriiienschildv. zu verk,
Bertramstraße9. 2793
■i neues plattieries Einspänner-
^ Geschirru. gebr, Karrengeschirr
zu verkaufen 1782
_ Uorkstr. 9, 1. l.

^erderstr, 6 Flasch enbierk, mit-
^ Stall , soi. od, sp. in, od. obn»

Wohn. N. Vdh. p, l. 118
^eigeiidurgstr . 4, große Werk-

statt od. Lagerr. zu verm,
Monatl, 15 M, Näb Part , 7273
»iKtz»eiikiiostraße8 untielgr . helle

Oranienstr. 36, Laden,

zu ver¬
kaufen
8131

^ » crrenrad mit Freilauf rillig
V zu verkaufen 2768

Oranienstr. 36, Laden.

Werkstatt oder Lagerraum,
cv. 2-Z.-W. per sofort oder später
zu eenniften. _ 2424
Morkstr . 29, sch. Werkst a. als

Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M,). ev. init 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.«_ 9118
JkSrojjet heller Lagerraum, Part.

als Möbellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näb, Dorkstr, 3i,l . l. _
Zu verpachten
Acker, 45 Rt„ hinter der Wellritz¬
wühle, mit ^ bstbäuinen, welcher
sich auch ziiiii Anlegen eines
Garlcus eignet. 272
Job, Sarg Wwe., Zietcnr, 2, pr,
jAlalluug für mehrere Pferde
^ mit Futter- u. Wagcnräume,
event. mit Wohnung zu vm. Näh
Ziminermannstr. 3, pari. 2193

7 Betten
ä 12, 18, 25, 85 M. und höher,
Sofa 14 M., Kleiderschr. 15 M„
Küchenschr. 10 M,. Kommode
10 Mk.. Waschtisch8 M ., Tische
3 M., Rachlschr. 4 M., Küchen-
bretl 2 M., Anrichte 4 M.,
Stühle 1.20 M., Bilder. Spiegel,
Deckbett, Kiffen spottbillig zu ver¬
kaufen 1107
Nanenthalerftrasze « . park-
Jj A vollst. Beiten, 5 2iürigc

Kleidcrschränke, 3 Kücheu¬
schränke, 4 Beriikos. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische, 4 Küchentische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Spriingraümeu, Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle, Spieae

usw. 1163grankenftr. 18, p.

8 Müsciielifsti
zu v:rk, Moritzstr 45, H. 2, 2710

hochh,, neu,
i>, Sor-, 3 teil.

Mair. und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 1105

isiauuithalerstraße6, p,Nriüm
gut erhalten,

Lieg, pijjstj-
Sofa, 2 gr. Sessel,
68  Mk,, 1 gr . Nuß -Ausziehtisch,'
Kommode, Bauerntisch, 2 Muschel,
stühie, Belt mit Haarinairatzc,
Waschkomiuode, stiachtschrank mit
Marmor, Küchenschr,, Spiegel weg,
Abreise einer Herrschaft sof. spoilb.
zu vk, Nanciithalerstr, 6, p, 2398
FL >u guierh, Lom, sowie ein

guter Ucberzicher billijgst zu
verkausen

Dotzbeiiiierstrane 98, 2 l.
Neue », Taschen - Liwau
39 M., Sofa u. 2 Sessel 8 , M.,
Chaiselongue 18 M., mit ichöner
Decke 24 M. zu verk. 1106

Rauentaalerstraße6, p
ied, Kanapee f, 6 M , z,

vk. Hellmuiidstr, 29. Slb . p
3448

FtLleg , rote Pluschgaru, Sofa u
>2^ 6 Stühle , gejchnitz-, f. 95 M

zu verkaufeu 9356
Bismarckrini 32, 3 r

Divau u. 2 Sophas
preiswert abzugeveu

Älvritzstr, 21, Htb. 1,

Wfort
703

.« Lziii-Uikrampeli, und
Flur aternen für

die Hälfte des Wertes zu verkauf.
Bärenstraße 8. 202l

Ein- und 2 lür.
Kleider- und

Kücheuichränke. Vertiko, Brandkiste,
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische usw. zu verk. b, 1823

Schreiner Thuru,
_ Sctiachkstrahe 25,_

bsdi. euM. s
zu verk. Webergaffe 56, 1, l.

Händler ausgeschlossen, 9270
sI Büfelts u. inehrcre Olcander-
&  bäume zu verkaufen 1242

_ Röders,raße 35,
$I > ertifo, Kleider- und Küchen-
•■V schrank, Waschkommode, Tisch,
Stühle s. b. zu verk. 2094

Adlerstraße 49, 2, H. p:
m. 16 Sch uvladen, gute rh.
3fl. Gaslüstre, kompl. u,

Messing. Erkergestcl bill. zu ver'.
Lebrstr, 3, 1 14S5

g, eisernes Schild, 38—55 g„
ein Uecerzicher, l Geige für

einen Anfänger bill. zu vk. In 17
S -crobenstr, 2, 3 . Etaae,

l neuer.
nicht getragen, für starke Figur
billig zu verkaufeil. 2752

Schneidcriileister Eul r,
Ziminermannstr. 8,

»» gut erhaucne tleoerzieger uno
« 1 Petroleumlampe preiswert
zu verkausen 2747

Mauritiusstraße 3, 2. I.

Ein

E":,tn Gehrock Anzug (mittlere
Statur ), fast neu, preiswert

zu verkaufen.
Näh, Saalgasse 24/26, 3. El. r.,

zwischen 12—' /,2  oder abends
auch 8 Ubr, 9369
»> sehr ginerh. Ucdcrzicyer für
^  Jungen do i 13 bis 18 I,
billig zu Verkäufe» 1522

Moritzstr. 72, Hth., 1. r.

billig zu veikaufen 1542
Schachlüraße4, 2,

P"̂ianino, wenig gcipie.t, utütgu
zu verkaufen Ntauentbalev

straße 4, 1. links, 7792

Piauiuos, neu, v, 450 Mk. an,
Pianinos , sowie Harmoniums
wenig gespielt, billig zu ver aufen,E.Mas, irtsfrasse1.
billig zu verkaufen

Roonstraße6,
934
l

Eine % Geige
zu verkaufen 2712
_Nieblstraße 12, 2. r.

Gute Geigen
und Trompete zu ver,auf. 2795

Blücherstraße8. 2. rechts.

Kleiner Zimlncrzasoieil billig
zu verkaufen 2445

Kaiser-Friedrich-Ring 64. 2.
.W rö-

74 Cmtr. br„ zu verk. 318
gut erh,, 104 Cmtr, l,,

9r„ zu verk. S
Adlerstraße 38

Eine Partie

Oefen und Herde
räumungshaiber bill. zu verk.
6891 Dorkstraße 10.

2 SüMfkMkrgejjeLe.
2 Ladentische mit Aufsatza Holz,
1 Real billigst zu verk. 2541
_ Laden Langgasse 56.

für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße8. 2020

.für die Hälsie des Werter zu verk
Bärenstraße8 2019

zu haben. Philipp Schlosser, 1683
Zimiiieriiieister. Schar»borststr. 9.

gt 5>l,ie Grude fc,u. Pferden,in zu
verk,  Franke,istr, 17. 2514

ck̂ oppktleuern zuScerobenstr. 22,
verlauten

6022
schränke ,,, verschied,

Größen, sowie ein
Rllßb.-Piaiiino, la . Fabrikat, zu
Verl Friedricbstr. 13, 2549
k̂ orlziigshalber ist eine fast neue
O Nähmaschine zu verk,
2575 Bleichstraße9, Hlb v

Partie leere
Koiiservenkisfen

,u verkaufen 2307

Anzüge, Ho-ken u. Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Ncugasse 2 iS, i . St . hoch.

^in neuer, noch ungebranch,er
BcrviclfiiltignngS-

Ayparat

(Seliapiror̂apli)
Näh. in der

2389
für 17 Mk. zu verk.
Erve», d. Bl.

hobelbMk, Cheke,
sehr bill Marltstr. 12, bei 2389

Svälb,
Ein gebrauchl-r

vorzügliche Heilerfolge bei Rbeu-
malisiiius, Lähmungen und Neu¬
ralgie ist billig zu verk. 2763

Bismarckring 25, 3.

Zn vcvkansen.
Ein rentables Koloniatwar.mgefch,
im Kurviertc!, zirka 33 Jahre im
Betriebe, wegen krankheitshalber
fofort zu verk. Off. u. N. 2427
an d, Exo. d Bl. 2427

fgljieüijsiräiiiiig
(Umsatz ca. 40 —50 Doppelwaggon)
mit guter Kundschaft in Dotzdeim
ist eventuell niit Kolonial» und
Mannfaktlirwareugeschäftper so¬
fort oder 1. Januar 1937 zu ver¬
lause,,, 3016

2!äb, in der Erved d. Bl.

910
Bismarckring8.

TOSKüOKaU£~.a

Sämtl. Dame»,
und Kinder-

garderoben werden gut u, billigst
in und außer dem Hause angc-
sertigt Elisabeta Schmidt, Dotz^
heimerstraße 115, pars- 2781

§D̂ erlaufen hat sich am 7. Nov.
in Dotzheim eiu
Wolf,Pitz,

Farbe gelobranii, Größe ca. 63
bis 70 Ztm., aus den Name»
„Max" hörend.

Gegen gute Belohnung abzug.
auf der Polizeiwache in Dotzheim.
Bor Ankauf wird gewarnt, 3041

9ten-Wäscherei
mit etekr. Betrieb f, Kragen, Mau¬
schelten, Bor- und Ober-Hemden,

W . Rund , 2506
Riehlstr . 8 ii . Nömerberg1

_ Telephon 1841,_

iSlilWSB 13,1 ,M„
Bügeln und Wäsche wird ange
nomiiien,  2525
k^ üchl, Schneiderins, noch einige
^  Kuiiden außer dem Hause.

Off, u. R. T, 8490 an die Exp.
d Bl. 8506
$llJobiftin einpf. sich in ». außer

dem Hause. 2420
Paula Stahl, PhilippSbergstc. 23.

N. Franl !« str. 28, 2. St , r. 2517

^HZ-äderin einpf. sich in it, außer
**  dem Haufe im Ausbessern
von Wäsche und Kleidern. -uch
werden Kinderklcider bill. aiigeferi,
Sckarnborststr, 27. ^9954
Lrickcriu empsichl sich imBiuit-,
C? Gold u. Weißsticke ii billig.

Schanihorststr, 35,2444 Et,
"npsi-h-k sich

(Bunt-, Go a-
und Weißstickcn) billig 1924
_Scharnborststr , 35, 2.
Stickereien all. Art

werden
prompt u. billig angefertlgt 2536

Sliststraße 1. 2. l.

Stickerin SL ZK»"
und Goldstickerei. 2557

Hermaniistr 24, 2

Für Damen.
Hme werden modern garniert, ge¬
tragene wie neu bergericht, i. bill,
Ph lippsbergstr, 45, p r. 1663

Hute, neue, ioiuie xelr.
werdenb. garniert

und modern,sierr 2085
Zimmeriiianilstr, 6, I, lks.

Modes.
GeschmackvolleLkufcrtlguug

inodcrure Tamcnhüte —
Durch Ersparung der Ladenmiete
billige Preise, 13

Esrh. Ko&bä,
Putz- und Modewarengeich ist,

Bismarckring 25,  I.
Englischenu, sranz, Unicrr-.cht
1 ertei t, Ucbersetznugen fertigt

au im Ausland gebildeter Kauf¬
mann. 2494

Karlstraße 37,Part, rechts.

Gkpr. feljrrriii,
16 I . im Ausl, t, gew„ uüterr.
in Deutsch, Franz. Engl, und
Klavier, Std . 1 Mk, , ev. bill.
Rhein,Iraße 52, Slb . 1. 206i

Damouschiicider,
wohnt jelzt Bleichnrastc 81 , 2,
und empfiehlt sich im Ansenigei!
von Jackcnlleider», Jacketts und
Mäntel, Gciragene Sachen werd.
billig modeniisiert. 905

InlsHur Iller
wohnt  Nieblstraße 8, Hib. 2439

Heirat.
Eire Witwe, 35 Jahre alt, stattl,
Erscheinung, mit eigenem Haus u,
seinem Geschäft, sucht einen Lebens¬
gefährten in gesetzt. Jahren mit
Beriiiögeil, welchem ein gemütliches
Heim Herzenswunsch ich Schriftl.
Off. u, E. 2735 an die Exped.
d. Blattes. 2733
/Standes gem. Epen au. Stände
v vermittelt unter strengster
Verschwiegenheit.

Werte Adr. u, Glücksstern 999
an die Exv, d. Bl. erbeten, 2632
^ » eiral wünscht j.j. ailnnch Fri„

22  I . „üttelgr,, 40 600 M.
Berm., in. charaktero, Herrn bis
35 I Nur ernste Zteflkt. erb.
Ikähercs u. „Harmonic", Berlin,
Postamt Lichtenberqerstr. 3/152

Junge bübsche Wwe.,
40 0^0 Mk, Bcrinög. w.

Heirat mit charaktero. Herrn. Ver-
»>ög, nicht̂ Beding. Anonym
zwecklos, Off. „Perle" Berlin 7,

7/152

täglich zu spreche»
Kirchgassc«7, Fron .sp. links.

Tina, Mauririutplatz,
Neu ! p/,ul

Kartendeuterin. |
Hoffuiaiin, Sckmlg, 4, Hth. 3,St
Freu in,ä «,
Sprechst. 10—lu .5- 10 Uhr. 2203

diskr. Au,Nähme
fl . Mondrion , Hebanim -,

2832 Walramstr, 27
. Feineu bürgerlichen

Mittags Lisch
event. Abendtisch Zgzz

Adelheidstraße 15, i.
L^ elenenstratze 15, 1„ an

bürgerlichem MittagStischm
60 Pf . können noch mehrere Herren
teilnehmen,_ gzzz

Piiiltt--#artoffelir
3 » . 2 Mk. 90 Pf. liefert frei'

Hau-s
DoncckcrS Obst- und Gemüseballe,

Dotzheimerstraße 29,  2347
Wimerkanofselil MapI

'2 ' bouum, (Selbe, We.ttvunder,
Alauskartoffelu, Obst u. Kürbis
billig abzugeben 2936
_ Dotzbeiiiicrur, 24, 1.

ickwurzu Fiitiergerste, I .Qugl,^
in jedeiu Quantum billigst-a

haben 2-123
_ Dotzheimerstraße 105

Schüttwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit,

j ! e« s « lst 22,1  Stiff, *.
Kein gaVn_ 7 ;7j
,Zs>ße u. farv, Papiere , dito

flurton , Bisit- Berlobtiug.;.
u, Giiickiv,-Kalten, Trauerbrieseu.
-Karlen und alle Sorten Kuverts,
billigst abzugeben 2618

Faiilbrunnenstraße3, Htb. patt.
Gute oberirdische

Aegelbahn
Samstag sie, ii, mittags, resp,
nachm, an Gcsellschasien zu ver¬
geben. 2468

Fürst, Hvllmu id str, 54,

üffiMä -L .,,,,.,,
reiner o. tamiu Heuert
Berkaiife die Nachzucht
v. uieiii ii mit I. Preisen
prämiierten Bügeln zu
billigen Preisen. 2758

Friedri chstraße 14, 2., bei Lang.

iiluii, hijoloesb
werden nut u billig repariert.

Pli . Riickei *. 2478
Fri drichstraße 41

20 Jabre bei Marancr,

Ludwig Vörrer,
Herrenschneider,

Ecke Neugaffeu. Kl, Klrchgasse.
Ciiig Kl. Kirchgassc 1.

Große Auswahl in

LBeflru in Sammet, Seioe »nd
Wolle. 2107n

Echte Frankfurter Würstchen
30 u. 36 Pf. 2189

Samt ich- Fisch-Marinaden,
Neue Konserven frisch eiugetrosscn
M A S -chueider. sticrostraße>4

rers
Sch. Ktiiderschlilten

24 Mk. Jcan Wich , Biebrich
n, Ab, llleiiaasse 6, _ 8992

Opel-
Nähmaschinen
sticken, stopfen'

nähen ror - und
rückwärt, enorm

\ billig zu verk. bei
Friedrich Mayer,

Rheinüraße 48 2073

für Damen, Herren und Kinder
sind in großer Anzahl cingetrosfeu'
und werden diese, um schnell da¬
mit zu räumen, zu staunend billigen
Preiien verkauft. Außerdem ein
Extra-Rabatt von 10 °/, . Ver¬
säume Niemand diese günstigk
Gelegenheit. 2811
Fritz S .rcnsch , Kirchgassc 36,

gegenüb. d Warenh Bluinenihal.

AarrensuhrwerbZ
sucht Auer n. ittöder , Baustelle:
Mainzerstr,, links v, d. Gasfabrik.l-

Wiesbaden
Luisenstr. 24.

Telefon 2913
Erwirkung und

Verwertung.
Ofl Ml / f- lä9‘ Perioiien
aU iillxa jed, Stand, verd.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
bäuSl, Thätigkeit, Bertrelmlg
Näheres Grwerböcentrale i'-l
Fraukknrt a. M . 1lb| 2<
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